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Deiterreih antwortet. 


Hentrale verantwortlic, wenn fie in eine 


Kriegszon one fahren. 
Etwaige Schiffe. 


Preß Aſſoctations“.) 


Armirung amerik. 


(Gelieſert von der Aſſoziirlen Preſſer und den „Unite 


London, Eine Reuterdepeſche aus 


meldet: 


6. März. 


Dem amerikaniſchen Botſchafter Penfield wurde die Antwort der anı beiten fir eine Beerdigung. 


s Wien, über Amiterdam, | 


Chicago, 6. 


Zünalinge haben meiftens eineBinde vor Augen! 


Halsbinde eignet ſich 
N 


„Ne ſchwarze 


trage jeden Tag eine davon.‘ 


öfterreidj- ungarischen Negierung auf die amerifaniihe Note übergeben, | junger Manı muß flott ausichen, wenn 


welche anfrante, was für einen Standpunktt Tefterreich- Ungaru gegen—⸗ 
über dem uunbeſchräukten Tauchboutfrien einnchme, und ob es jeine früher | 
diesbezüglich übernommene 8 
arme babe. 

Die Grwiderung beiant, die Nentralen selber jeien für Verlnite ver- 
antivortlid), welde fie dadurdı erlitten, dah jie in Gebiet einführen, too 
Irienerticdıe Operationen jtattfanden. 
das Waſhingtoner Kabinet bezüglich einzelner Fragen einnehmen möge, 

Oeſterreich Ungarn befinde ſich „im Weſentlichen im Einklang mit der 
amerikaniſchen Regierung hinſichtlich der Beſchützung von Neutralen ge— 
nen Gefährdung ihres Lebens“. Und die urſprüngliche Schuld am Tauch— 
bootkriege liege an der britiichen Blodade. 

Hadı einer ausführlichen Erörternng der britiihen Blockade jagt das 
cchriftſtück noch weiter: 
„Der Grundſatz, daß Neutrale in Kriegszeiten die Vorteile der Frei— 


heit der Meere nenichen ſollen, bezieht ſich nur auf neutrale Schiffe — 


nad nicht auf neutrale Perſonen, welche ſich an Bord Fein dlicher 
Schiffe befinden. 

„Kriegführende ſind berechtigt, tar fjidh jelbit 
was für Mahknahmen gegen einen Feind im Sceverfehr getroffen werden 
ſollten 

„Neutrale haben in ſolchen Fällen keine anderen geſetzlichen Jutereſ— 
ſen und daher auch keinen anderen geſetzlichen Auſpruch, als daß eine 
triegführende Macht ſie zeitig von einer Sperre, die ge— 
aen einen Feind gerichtet ıit, ın Kenntnih jeße, 
ſodaß ſie es vermeiden können, ihr Leben und ihre Güter 
Schiffen anzuvertrauen. 
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Va 
ollamırte, was e3 eme Wlodade der Sitite der | 
nannte, weiche auch für Oeſterreich-Ungarn einen wichtigen Han— 
bildet, um zu de u dab Giiter, welde noch immer nicht 
auf der Liite der — waren, nach Deutſchland gelangen lönnten, 
in bben Seeverkehr von Neutralen nach dieſer 
verhindern, ſo wie alle Ausfuhr durch neutrale — 
e B ſchreiendem Widerſpruch den Grundſätzen des 
Blockaderechtes ſtand, wie ſie durch internationale 
das iſt vom Präſi — Staaten ı pon Amerika ausdrück— 
lich erklärt worden i in welche in der Geſchichte des Völkerrechts 
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garantiren ſollte, fühlten ſie nunmehr mit ſchmerzen 
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gege 
engtn d. daß ies ſchließlich den Grundſätzen 
Siege verhelfen müſſe. 

Die Vroklamationen, welche ſie lezten Jam ßen, ſind ſchein— 
bar nur gegen die Rechte der Neutralen gerichtet Wirklichkeit die 
ſie nur zur Wiederherſtellung dieſer Rechte, welche unaufhörlich vi 
ren Feinden verletzt worden ſind, die, wenn ſie wären, ſie für 
immer zerſtören 
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Meeren wehen können. 
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dieſe Verkündung ein 
leben, 1, fie befonders » 111? 
bervorraaenditer 
Morten Die Freiheit der 
wverteidigt hat!“ 


Präſident mag doch uoch armiren! 


Waſhington, D. C., 6. März. Bundesgeuneralanwalt Gregory hat 
dem Präſidenten ein vorläufiges Gutaächten abgegeben, welches beſagt, 
der Präſident beſitze die Befugniß, auf eigene Hand amerikaniſche Schiffe 
für die Verteidigung zu armiren; und das alte Geſes von 1819, welches 
beſtimmt, daß amerikaniſche Handelsſchiffe „ſich gegen Angriffe durch 
irgendwelche Fahrzeuge, ausgenommen die Kriegsſchiffe einer befreun— 
deten Macht, verteidigen können“, ſchaffe keine Schranke für eine Verfü— 
guug betreffs Verteidigung gegen deutſche Tauchboote. 

Waſhington, D. C., 6. März. Der Buundesgeneralanwalt Gregory 
nad der Ztantsiefretär Yanfing eriwonen heute die Arage, wie weit die 
perſönliche Befugniß des Präſidenten gehen kann oder wie weit ſie 
beſchränkt iſt — Handelsſchifſe zur Verteidigung genen deutihe Tauch— 
boote zu bewaffnen. 
örtert. 

Offeubar hat der Präſident die beſtimmte Abſicht, auf eigene Hand 
:oiche Schiffe zu armiren, wenn nejeslihe Dedung dafiir gefunden wer— 
ven fann. 

Es at and vergeihlagen, Nanffahrteiicdiife durch Nriegsiciiie ne 
ieiten zu Iniien, oder alle im Privatbejis befindfihen amerikanischen 
Zdiffe durd die Bamdesidifisbehörde zu übernehmen und als 
hilfskreuzer zu bewaffnen. 
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Nimmt — „Naulforbresgel” an? 


"aihinaton, D. G., Mar;. 
Zadjlage vertraut jind, —— daß es ſchwieriger wäre, den Senat zur 
Annuahme einer die Debatte zeitlid; beichränfenden Regel zu veranlafien, 
-[s zu einer Ntrien: serflärung gene Dentihland! Die Senatoren be- 
tradıten es als ihr gutes Ned‘, fo fange 3 u reden, wie ſie wünſchen. 


Weiche Haltung aber auch immer 


er vorwärts in der Welt fommen will. 
Stauf Dir 'n Sclips, fo bunt und Ich 
haft, dab man Ti ſchon hören fann, 


Verpflichtung nodı anerfenne oder rüdgängig | che Dir um die Eee biegit.“ 
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Feindes 


| Zenat Die „x Bewa tion 
Neutrale ſofort auf dieſe Ungeſetzlichkeit aufmerkſam! 
ceutrale ſofort ieſe Ungeſetzlichkeit aufmerkſam acht worden war, — auf's \ 


ach; 
den send | 
Alles getan 


welche Neutralen die 


„Der ärgert ſich gewiß gerade ſo gelb „Erſt haben ſie mich angelacht, und 
und grün wie mein Schlips ausſieht.“ jetzt wenden ſie ſich nach mir um. Ja, 
ia, ein hübſcher Schlips iſt der halbe 

Weg zu 'ner Belanntſchaft.“ 


„Lebt wohl, 


„Ausgezeichnet. Die Kubiſten haben 
h jelen!“ 


heute Abend eine Masteruade. Mit dem 
Schlips und dem Nojtiim friegit Du um 
bedingt den ceriten Preis.“ 
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D. &., 6. Marz. Lodge von Maſſachuſetts brachte im 
ete Neutralitäts“-Bill, 


Waihington, 
die ım alten Niongreh totge- 
Nene ein. 

Gr verlangte Verweifung an das Stomite fir ansiwartige Beziehune | 
aber Thomas von Nolorade erhob den Irduunaseinwand, 
eit nicht in 
ſhall erhielt den Einwand aufrecht. 


Waſhington, D. C. 6. März. Der 
es hielt heute die erite Geihäftsitsung der Ertra-Iagıuma ab, zu welder 
er zunadıtt einberufen worden war, wın über 1400, vom PBraiidenten vor: 
genommene Ernennungen zu beſchließen. 

Des Weiteren ſoll aber die Frage der Einführung einer neuen 
„Maulkorb“Geſchäftsregel — um Flibuſtereien wie die jüngſte ſerncrhin 
zu verhindern — auf's 


daß der 


Kongreß als ſolcher derz Sitzung ſei: 


33 Senatoren haben ſich durch ihre Uunterſchrift verpflichtet, eine ſolche 
Debattenſchlußregel zu unterſtützen, — aber die meiſten Republikaner und 
auch einige Demokraten dürſten ſie bekämpfen — fıhon ans Giferindit anf 
die Rechte der Senatoren und ihre Annahme erſcheint noch zweifelhaft 


geuung, zumal man auch noch nicht weiß, wie die 16 neuen Senatoren, die 


itber | 


noch immer 


Später wurde dieſe Frage auch vom Kabinet er— 


Flotten- 


Viele Senatoren, welche mit der 


Und K 


in den Wandelgängen wurde bereits von reyublaniſcher Seite verſichert, 


da ßdie Minderheitspartei geſchloſſen gegen eine derartige Regel Stellung 
nehmen würde und auch auf die Unterſtützung vieler Demokraten rechnen 
könne. 

Das Recht der unbeſchränkten Debatte wird von der Minderheit als 
eine ihrer ihärfiten Waffen betradjtet. 


neitern bis anf einen verctdimt warden, in dDiejer range ſtehen! 
aihington, ? 6. 6. Mar;. Der Demofret Bardamen von Mit: 
Kenyon von Nowa — zwei der Senatorcn, 
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vorher darüber verſtändigt hatten, eine Abſtimmung über die Vorlage zu 


verhindern. 
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Briten. 


Bundeszericht enticheilet für 
Das Ihberbundesnericht bat den in Newport 
Hppam“ den Priten, welche ihn 


Waſhington, 6. März. 
News, Virginien, liegenden Dampfer „A 
als Eigentum beanſpruchten, endgiltig zugeſprochen. 

Der Dampfer war ſeiner Zeit in europäiſchen Gewäſſern vom dent— 
ichen Hilfstrenzer „Möive” gefapert worden, mund wurde darauf nit eier 
nur nerirgen dentihen Mennthast, aber mehreren Hundert Yenten an 
Bord, die fich auf Schiffen, die von der „Möwe“ verjenft worden waren, 
befunden hatten, als Vrijenihifi ned; Amerifa nebracht. 


Don Sitlichen R 


Berlin, 6. März. (Drahtlos nad Sanwille.) 
bauptonartier bericıtete über die Namafe im Diften wie fulgt: 

Armeegruppe des Prinzen Leopold: Ein ruſſiſcher Nach augriff anf 
unſere Stellungen ſüdlich von Brzczann ſchlug vollſtändig sicht. 

Armeegruppe des Erzherzeas Joſerh: Oeſtlich vun Segoren, in den 
elemen:Bernen des jüdfichen Teiles der bewaldeten Narpathen, wurden 
mehrere ruſſiſche Komragnien, die unſere Stellungen angriffen, dard; 
Schnellfeuer zurückgetrieben. 


’ 


zriegsſchauplätzen. 


Armeegrupre des Feldmarſchalls v. Mackenſen: Die Lage iſt unver⸗ 


ändert. 


| 


Mazedoniicde Front: Zwilcden den Seen Cchriva und Presba wurde 


ein frauzöſiſcher Vorpoſten ausgehoben und in Gefangenſchaft aebracht 


Einwandserhebungen eine 
des Auswärtigen 
Bemerkungen über die Pläne 


„Ich denl', ich kaufe alle ſechs, und 


! 
und Vizepräſident Mar— 


Senat des nenen (65.) Nongreis | 


Tapet kommen, und es ſind Anzeichen vorhanden, B 
van es zu einem entſchloſſenen Kampfe über dieſen Punkt kommen wird! 


Flͤbnfterei gegen die „Bewaffnete Nentrali— 
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Dewiitte Drefie, Wilfon und Reichstaa. 


Amſterdam, 6. 


(Reuterdepeſche über London.) Infolge von 
ſozialiſtiſchen Mitgliedes machte der Miniſter 
Zimmern tiann im deutſchen Reichstage nachſtehende 
der Regierung, im Falle Findſeligkeiten 
zwiſchn Deutſchland und Amerika ausbrechen ſollten, Meriko und Japan 
in einen Krieg mit den Ver. Staaten zu verwickeln: 
Wir Alle mußten auf der Hut ſein und mit der 
Amerika Krieg führen zu müſſen, rechnen. Es wa 
gerechtfertigte Vorſichtsmaßregel, und es tut mir 
weil in Amierifa veröffentlicht, auch in Sapan befanmnt 
Im die Note zu übermitteln, wurde 
uns gegenwärtig zur Verfügung ſteht; 
Wortlauts gekommen ſind, der in „Sonder Gcheimſchrift“ geſand 
wiſſen wir nicht. Es bedeutet das eine Unannehmlichkeit, aber X 
nichts an der ——4 daß der Schritt für unſere patriotiſchen 
notwendig war. 
Vor Allem ſollte man ſich in Amerika über die Hand 
qufregen, und es wäre ein Irrtum, anzunehmen, daß der itt 
wo im Ausland beſonderes Aufſehen erregt hat. Cr wird als ge 
rochtfertigte * rteidigungsmaßregel im Kriegsfalle angeſehen. 
Berlin, 6. März. (Funkenmeldung über Sayvville.) Der 
liberale hecr Dr. Streſemann crörterte in der Budgetdebatte 
Reichstags den Abbruch der diplomatiſchen Beziehungen 
Deutſchland und ſagte u. A.: 
„Der Bruch wird von Niemanden willkommen 
Bezug auf die Ver. Staaten waren die „unbegrenzten 
ihrer Neutralität offenbar geworde n. Ich hörte zwei 
des Präſidenten Wilſon. Er iſt ein weltfremder 
ſchaut die Welt, wie ein Chemiker ſeine Retorte. 
und wähnt ſich doch fähig, deſſen Lehrer zu ſein. 
Die Deutſchamerikaner boten Alles auf, um einem Konflikt 
uns und den Ver. Staaten vorzubeugen. verſtehen voll 
Kambf Deutſchlands um ſeine Grifteng. Von Präſident Wilſon gemaß 
regelt, haben ſie bis jetzt ihren —— — als Deutſchamerikaner be 
hauptet, eingedenk deſſen, daß Pröſident Wilſon ſie einſt ſelbſt begrüßte 
als Männer, die ſtolz darauf ſein könnten, , Dentichland ihr Geburts 
|Tand ; ſei. 
| Herr Sans 
Ueberlieferur 
ner eines 
gen habo. 
Eine aggreſſive Rede von Ledebour, Mitglied dor ſoaliſti 
ſch en Minden yeit, wırrde von den Zozlaliiten Neil beant wor et, der er 
| Härte, i dan die Zosztaliften tar Anterefie der Sicherheit des $ > für Die 
Kriegsanleihen ſtimmten. Gr Lefürwortete einen — Frieden 
der Revanchegelüſte ausſchließen werde. 
Berlin, 5. März, über London, 6. März. In Leitartikeln, 
auf den eg Fall Bezug nehmend, in den Zeitungen 
erſchienen, wurde manches früher Geſagte widerrufen. Während die 
Verſuche, ein Bündniß ans militäriſchen Gründen mit Merxiko zu ſchlie 
Ken, verteidigt werden, wird das andererseits aus volitiſchen und geogra 
Ipbiichen Grimden als feine ante Stratente anaeichen. Theodor 
ſchreibt im „Tageblatt“, nachdem er anf. die Gefährlichkeit, Briefe zu 
ſchreiben, und auf hiſtoriſche Diebſtähle von Zt —— enten hinweiſt: 
Nachdem wir uns gereöechtfertigt haben, können wir hig zugeben, daß 
zwiſchen Berlin und Merifo feine taatsmannsperle“ verlor 

gen iſt. 

Georg Bernhard ſagt in der „Voſſiſchen 
nwſteriöſen Art und Weiſe, wie das „Schreiben“ 
Bernſtorff übermittelt worden iſt, und ſeiner 
La Folgen Erwähnung getan bat, über Emzclbeiten, die 
ment enthalten waren, —* ndes: Wir fünnen nicht einiehe 
| terejje wir haben jollten, den Merifanern amerifaiiches 
|teır. Meriko führt gewiſſermaßen einen Verteidigungskrieg gegen die 
Ver. Staaten, wohl wiſſend, daß letztere nicht blos aus finanziellen, fon 
dern auch aus politiſchen Gründen ihr Gebiet über die merikaniſche Grenze 
hinaus verlängern müſſen. Die Notwendigkeit, den Panamakanal ver 
teidigen zu müſſen, bedeutet eine Sedroh ung jedes Staates, der zwiſchen 
den Ver. Staaten und dem Kana | Itcat. 
sm Saag, 6. März. (leber : Nomdont.) geben 

‚'tene Nummer de3 „Sanmonperihen Kurier” enthalt emen lerderichatt 
Itchen Artifel, der voller verſönlicher Hai ffe auf Präſ. Million, die Ver, 
Staaten und Amerifaner im st m Mocdt. An jeder zweiten Yeil 
kommen Ausdriicke vor wie „unchrenhaft“, „unwiſſend“ und „hetzeriſch“ 
eſondere Beachtung findet die ameri li Ferrnuer 
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Plot“, das das Licht des Tag 
ollen ſie etwa, daß wir geduldig warten wie ein & 
zur Schlachtbank geführt wird? Wenn Amerika ſich unſeren Feinden en 
; amlchlteit, baben wir ein volles Recht, Amerifa als sır behandeln. 
„Ste Armeekommiſſion fürdie Wittwen und Waiſen der Gefallenen 
hat richtig gelumdelt, als fie dte halbe Million Wirk Herrn Gerards n— 
rückwies. Wir brauchen keine Almoſen. Den Wittwen und Waiſen der 
von —— chen Geſchoſſen Getöteten einen Teil des Blutgeldes anzu 
bieten, war eine Unverichämtheit, eine ſofortige Zurückweiſung des 
Geldes verdient hätte.“ 

(Br. 6) erard hatte 
>on Ver. Staaten 


n 
Verliner Bank hi inte 


— 
OHIO 


nr 
ur 


ro Lo tn 


er ic letzte Reiſe v 
J dasſelbe wurde in 


das Geld mitgebracht. 
ach Deutſchland machte. 


rlegt.) 


öſterreichiſche Generalſtabschef. 
Marz. (Aleber Berlin und als Funkenmeldung 
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onmwalt firirte ihn 
ſcharf, dann ſagte er: | 


Der Oberftaat? 


„Diefe ganze Szene, die uns 
Angeklagte hier voripielt, ift der beite 


| Beweis für das, was ich bochin ge= ! 


jagt babe: Maaß iſtſein Menſch, der 


Herr Oberſtaatsanwalt haite 
ſich bei dieſen Worte 
auszuſpreck yen. „Die Pult 
ber 
leie ht 


Dann 


Moment | J 
x, mit mir wird. Ich hänge jo nicht am |? 


it Marquardt aezanft ! 


der 


noch nicht einmal Reue empfindet 
über ſeine a Sat. Und ich be- 
'baupte daher: Maah hat den Mord 
begangen, und richte deshalb an die 
Herten Gefhivorenen die Bitte, den 
Angeklagten im vollen Umfange des 
vorbedachten und überlegten Mordes 
ſchuldig zu ſprechen!“ 

Ehe er ſich ſetzte, ſah ſich Herr Dr. 


|Mauernbredher um, als erwarte er | 


I 


| | "om 


Abenbyoft, Chicago, Dienstag, den 6. März 1917. 


— û zt 


19.185, 


Cane Sugar | 


Granulated 


‚ven Beifall des Barfetts und der | 


| Gallerie, hinter deren hoher Eiien- | 
|baluftrade jih das halbe Kriminals: 
‚gerigt, Anwälte, Richter, 


| Verwaltungsbeamte drängten, 


Mie Mitleid gina es über das ©e- 


ſicht des Vorſitzenden, als er — 
auf | 


den WUngellsaten 
das Plädoyer 
ſtaatsanwalts 
hätte. 
Aber Maaß lag mit dem Geſicht 
auf den Händen, die die Hol lzbarriere 
umtiammert hielten, und” meinte. 
Nun fprach der Verteidiger. 
Ein Ichlanter, in mittleren 


ob er 
O ber⸗ 


fragte, 
des Herrn 
etwas 


und tadelloſem Schnurrbart. Er 
ſprach glatt und flüſſig, aber es ge— 
lang ihm offenbar nicht, die gegen 
ſeinen Klienten vorhandenen Vorur 
teile zu zerſtrenen. Er ſchien das 


ar 


auch ſelber zu fühlen, denn er kürzte 


ſeine Ausführungen am Schluß ſehr 
und ſagte, er um Frei— 

prechung ſeines Klienten Sollten |! 
die Herren Gefchworenen aber Doc, 
zu einem „Echuldia” fommen, 
fönne boh von einem überlegten 
Mord bier aar nicht die Rebe fein! ! 
(Stmas3 anderes wie ein 
 füme gar nicht in Frage, und er em: 
pfehle deshalb feinen lienten nod- 
mals der Milde des hohen Gerichi3- | 
hofes. 

Darauf replizirte der Oberſtaats 
onwalt Einiges, wobei man beutlid) | x 
fehen ionnte, * die Geſichter der 
Geſchworenen, die bei der Rede des 
Verteidigers Narr 
geblieben waren, ſich aufhe 
Zuſtimmung ausdrüchten. 

Und nun geſtattete der Vorſihende 
dem Angetlagten das letzte Wort. 

Maaß erhob ſich. Ueber ſein noch 
von Tränen naſſes Geſicht ging ein 
eigenes Leuchten. Er ſagte: 

„Es iſt mir ganz gleichgiltig, 


nf 
ud bät 
# 


llten und 


was |! 


Deben. ber es Toll nicht beiken, 
dah ich ein Mörder bin. 
rich Tchuldig Tprechen, 
einen SJujtizmord . . . 
ſchuldig!“ 

Damit ſetzte er id u 
der, in 
merktlich 


Ich bin un— 


De ſah den 
Vorſitzenden an, 
blickend, kaum 

| Ropie nidte. 

Nun aab biefer ı 
Die Rechtsbeleht ung und klärte ſie 
quf über die Art, wie ſie die Schuld 
fragen eventuell zu formuliren hät— 
'ten, und imei he rechtlichen Konfe- 
auenzen ihre Beantwortung für ben | 


| Angetlogten hätte. 


D 
e 
\ 


1 
J 
J 
! 


mit dem 


nen 


den Geſchwore 


Dann zogen ſich die Geſchworenen 


zurück, auch- die Richter entfernten 
ſich aus dem Saal. 
Aber es dauerte kein halhe 
Stunde, da war das Geri * wieder 
vollzählig beieinander. 
Und es erhob ſich der Obmann der 


Gefhinorenen und verlag die aufaez | 


teflten Shuldfragen. ES waren 
‚drei. 

Er begann: 

„Iſt Maaß ſchuldig, die 
Trude Marquardt, geb. Kaiſer, vor— 
ſätzlich und mit Ueberlegung . ..“ 

„uch, verzeihen Sie, unterbram 
ihn der Präfident, und fih an den | 
Serichtsdiener ivendend, Tagte er: 
„Was tft dein Das Du draußen fi für 
ein Tuedgtbarer Lärm? Schen Sie 
mal zu, Vote?” 

der Beamte 
voßen Saales 
= wurde 


Out an 
ce rau 


Tür 


hatie die 
ne nicht 
i ei aufge⸗ 
riſſen, und von mehr Schutzlen 
ten ach tolat ſtieß totblaſſer 
Mann mit zerrifſenen ſleidern und 
blutendem Geſicht, der keinen Hut 
zuf dem ſchwarzen, wirren Haar 
hen tte und einen tebolper in der 

ten Hand trug, einen andern vor fi 
ber in den al, 
Bi vor den Nicteritid) 
Heinz Marquardt ven Zuhälter, un 
da ſagte mit dem Revolver auf 
ihn deutend: 

Das ift der Morder meins Wei— 
bei! “Der da,“ er zeigte auf 
Mach, „Der iſt unſchul wig! 

In dem Saal wird es ſo ſtill, daß 
man das Summen einer Fliege 
dem hohen Fenſter hörte 

End 8 fragte der 
einen der Schutzleute: 

Wi⸗ kamen denn dieſe Leute ins 
Gerichtsgebäude?“ 

„Sie kamen mit der D J 
und der Kutſcher ſagte, das wär'n 
Kriminalbeamter, der einen ganz 
ſchweren Verbrecher gefängen hätte.“ 

„Hat ſich der 
über auch als Kriminalbeamter aus 
gegeben?“ 

Nein, 
aber, weil 
fällt wurde 

Da erho 
walt 

„Jedenfalls hat 
einer ſchweren 
Dienſtpflichten ſchuld 


ei 


fin 


Sc — 
ſtieß 


er, 


1 
VD 


an! 


Vorfigende 


roichte an, 


Herr Bräfident, ich dachte 
doch ſchon das Urteil ge⸗ 


b ſich der Oberſtaatsan— 


ſich der Beamte 
Verlehung ſeiner 
ig gemacht, in 


Spielt nicht mit Erkäl⸗ 
tungen. Heilt ſie. 


Das alte Familien-Heilmittel — in 
Tabiet Jorm, gelaorlos, ſicher, leicht 
zu chnten. Steine Dpiate—ieine uns 
angenehme Nagmiriung, Heilt Erfäls 
tungen in 24 Etundber—Gripve im 
3 Tagen, Geld aurüderftatitet, folite 
| e3 verfagen. Holt die echte Shaw: 
tel mit rotem Dedel tınd Herin Hill3 
Bild darfıf—25 Eents. 
j Inu allen Lipotueten. 


i 


| 


Referen-⸗ 
dare, Staatsanwälte und ſelbſt —9— 


Jahren 
ſtehender Herr mit ſehr wenig Haar |, 


jo | 


Totſchlag 


und verſchloſſen 


Wenn Sie 
begehen Sie 


ine Akten! 


sans | 


er⸗ 


819 


Herr Ihnen gegen-⸗ 


J Bertauft in 2, 5, 10, 25 u. 50 Pfund 
55* nnd in Bu. 5Pfd. Cartons 


s iſt mehr Nährwert in 
ee wenn 
„Berfüht mit Domino.” 


Granulirt, Taslettenisen, pulvcriirt 
Gomiertionerg 


ju erwidern| — s— 


dem er dieſe Menſchen hier herein⸗ 


ef“ 


Der erhod fih nun 


Yo 
iu 


„Das zu entjcheiben, 
Naatsanivalt, wollen Sie gefällig 
mir überlaffen! Solange ih hi 
ben Borfig fügre, unterliegt die Ere- 
lutivgewalt in dieſem Saale mir!“ 

Und ſich an den Schuhmann wen 
dend, ſagte er: 

„Ich danke, daß 
getan haben! ... 
vielleicht davor bewahrt geblieben, 
einen Unſchuldigen zu derurteilen! 
Ind Sie fraae ich...“ 

Der Präſident ſah ernſt 
Mm enjchen nieder, befjen 


—2 


+ 
Sie 
* 


Wir ſind bi 


auf Dei 
Schul ie 


y 

ı 
er 
” 


Heinz Marquardt noch immer ges) 


p il ackt hält: 
Sind Sie der Mörder jener un— 
glücklichen Frau? ... Ich w 


ſer Frage an Sie nicht zuſiehl, aber 
‚ber Unaenblid gibt mir dns Recht! 
H frage Sie no einmal: Haben 
Ei die arme Fran ermordet?“ 
| Dur bie Totenitille, in der Da3 
Publikum und die Richt 
Atem nie Lang 
traurig ein „Ja“. 


dumpf md 


Höhe. 
Da 


„Dann Stelle ich hierburd) 
den Antrag, der Hohe Gerichtshof 
möge beſchi ießen, den Angeklagten 
Mach 
su entlaffen, diefen Mann bingeaen, 
als Den wahrſcheinli chen Mörder, 
ſeſtz unehm ven.‘ 

Da erhob ih ein Beifallzjturm 
ohnegleichen. Das Bublitum ſprang 
auf die Stühle, fchiwentte mit Hän- 
den und Fiichern, und nicht eber legte | 
lich der REN der Sich wie ein 
Dauffeuer Durch die Korridore des 
Gerichts bis hinaus auf Die Straße 
"fortpflaizte, ala big der Wräfident 
ſelbſt gebieteriſch Ruhe forderte. 

Das Gericht beſchloß, 
fort freizulaſſen. 

Als man die A intlagebant öffnete, 
eilte Mach ouf Heinz 
zu; ſie umarınten fich lange, 
donn berließen fie mit einent 
fesgeuß an ben Präfidentein, 
jemanden aus dem Publ ikum 
Menge ſich zur Gaſſe für die 
öffnete, au ſehen, ſtill den Gerichts— 
ſaal. 
Wie ſie aber 
Me— 
r 


i 
1, 


und 
ohne 
deſſen 


vor der nachdrängen 
en 
ir 
td 


iminalgebäude® auf Die 
ter 
'oben beraustrat, da 
mit ht endenivollender 


Jubel, da feier: 


? die Gerechtiateit in Diefen beiden ' 
ern einen glänzenden Triumph. | 
Hunderte Hände ftredten fich ihnen ;, 
ſie eine !; 

nen in! 


MRinn 
jugle eich entgegen, und als 
Drofchke nahmen, flogen Blu 

— Magen, aus Dem ber Gereitete 

‚und fein Retter Dankesgrüße wink— 


Ende. 
— 


Der reine Sohn. 


Der Wächter George Cregier um Knüp— 
nel und Benolver beraubt. 

ı Superior Straße und Lincoln 
Bartmwan ftieh heute früh der Wäch— 
ter George Greater auf Drei Män- 
ner, die im Begriff waren, in den 
„Parkway Tearoom“ einzubrechen. 
datürlich befahl 


A 


nen Revolver zu ziehen, 
Spigbuben * aus, ſchoben ihm die 
Läufe ihrer Schießeiſen ins 
nahmen ihm ſeine Drehpiſtole u. den 
Knüppel ab und verkrümelten ſich. 
Ehe er ſich von ſeiner peinlichen 
Ueberraſchung erholt hatte, waren ſie 
r alle Berge. 

Auf dem Heimwege 
wurde geſtern ? 


übe 


begriffen, 
Abend Wm. Wei 
‚fenberger, Nr. 2835 Lelan‘, Abe., ein 
Ungeftellter der Firma John Serton 
& Eo,, von Weaelagerern überfallen 
und um $100 in Baar und Schmud 
im Merte von 3300 erleichtert. 
Die dem Staatsanwalt unterftell: 
en Detektives yogariy und Hardy 
erbafteien an We und Wbhiting 
Straße drei Räuber, Die eben einen 
Straßengänger um feine Baarfchaft 
hatten erleichtern wollen. Das Opfer 
lief davon, ehe ſeine Adwſſe ermittelt 
werden konnte. Die me ent⸗ 


(3 


puppten fih als Kofeph Ferino, Nr. 


1158 Cambridge Üre., Samuel Me: 
‚letino, Ni. 1156 Gedgwid Straße 
und Henry Mellerten, Nr. 460 W. 
Huron Straße. 

Zwei ungebetene Gäjte 
geſtern Nachmittag der 
von John M. Moore, Nr. 
Robey Straße, einen Beſuch 
ſtahlen einen Fradanzug, 
ſchentücher und Schmuck im 
ſammtwerte von 51000. Der Wä 
mann Charles Anderſon, 
der Arbeit überrumpelt hatte, 
folgte fie mehrere Straßengevierte. 
Sie gingen ihm jedoch durch Die| 
| Lappen. 


ſtatteten 
Wohnung 
4501 N. 


ab und 


£ 
ur 
' 


Y 


— — — 


Ihre Pflicht 
idurch * 


eiß wohl, 
daß mir ein juriſtiſche Recht zu die⸗ 


er ſelbſt den 


Der Präſident erhob ſich zu ſeiner 


ſelbſt 


als unverdächtig aus der Haft: 


Dioaf io: | 


Marguardt | 


Dan: | 


Beiden: 


nge ber aus dert Bortal des 
Straße | 
mie die nach Zaufenden zäh: | 
lende Menge c3 inne wurde, mer da! 
erhob Ti ein | 


er „Hände bach!“ | 
Da er e8 aber hatte, jei=' 
lacyten Die: 


Geſicht, 


100 Ta⸗ 
Ge⸗ 
che⸗ 
der ſie bei 
ver⸗ 


Leſet die „Abendpoſt“. 4 


Senator Broderid belaftet. 


Salbes Hundert neue Anklagen im Po— 
utgzeigrabſch⸗Standal zu erwarten. 
| Staatsanwalt Hoyne, der fih ae 
‚ft ern auf einen jwenvödjigen Urlaub | 
begab, madte vor einer  Nlb- | 
|tene einen weil des Geitändnifjes 
iron Tomas Gojtello befannt, Daß Gejundheitsfommiffür 
dieſer in Verompdung mit Dem, 
Grabſch tim PBolizeidepartentent ab: 
‚leate, auf Grund deren Jich der eher 
malige Ponzeichef Charles C. Hea⸗ 
—* der Alderman Ve Prieſt und Chicago wird gegenwärtig von der | 
Andere unter Antlage beſinden. Die ſchlimmſien ——— —— 
zu Papier gebrachten — Co⸗ Jeit Jahren heimgejucht. Die Berihte 
|nelios, der ſich ſeibſt als Eintreiber des Geſundheitsamtes lafſen erten— 
von Geldern für eine Be —* DOM en, daß augendlidlih 1900 Falle 
| Blutjaugern bezeic;net, die von det' zu Derzeichnen jind. Un ben lehten 
| Untermeit biete zaujende erpreßte, | beiven Jagen yind 118 neue syalie 
| füllen nicht meniger a:s 250 Seren ‘gemeldet worden, und Gejundgeits 
m Ptaſchinenſchrifgt. LConello gibt —“ Dr. Robertſon rechnet 
darin 250 Bläte an, die monatlich dieſe W soche auf 500 neue Fälle, Das 
zuſammen eima 7000 an Das inene doſpital für überttngbare 
Vrabjchyynditat zahıten. Da Wat, Ken nöheiten iſt bis aufs letzte beit 
unter anderen auch e« Spielhölte, gefüllt. eber Inſaſſe der Amitait 
ıdie, mie Coſtello behauptet, an jerdet. am Scharlachſſeber. Der Ge⸗ 
|Staatstenator John Broverid mö- jundheitafommillär erllärle heute, 
‚wentiih $50 anlud, Die Dieter wie- die Stadt braumge mehr Hoſpuaiei 
derum an Kapt. Thomas Duffh ab— für übertragbare Kraniheiien. Phi: 
führte, der die Begirkswache an der jadelphia, deſſen Bevölkerung halb 
Rawſon Straße befehligte. In dem ſo zahlreich ſei wie die Chicagos, 
Geſtandniß wird auch das Cafe habe 1000 Betten, während New 
„L'Abbe“, Nr. 417 Wabaſh Avbenue, York zwölfmal ſo biele Vetten have 
erwähnt, das ſich verpflichten mußte, wie Chicago. 
Be 2 ſeiner einnabanen an das | Buugewerkſchaftsrat proteſtirt. 
Grab chiyndilat abzuſuh ehe ihm Eiten nachdrücklichen Proteit ge 
die Erlaubniß zum Vetrieb erteilt gen die Gewaͤhrung von Gerechtſe 
wurde. Vas berüchtigte Cadillac men für mehr als amanzig Jahre nat 
Hotel foll fih verpflichtet Haben, per s — —— dem ſtadt— 
8*1000 baar zu zahlen, wenn es räatlichen? hub für ——— 
Coſtello gelingen würde, der Lei— Pr untecbreitet. In beim 
tung die thr entzogene Schankgerecht— Pioieſt nu darauf hindew viefen, | 
ſame wieder zu derſchaffen. Bedin— daß eine Verbeſferung der Strapen- 
sung dabet war, dap eme Scheider dahnverhältniſſe dringend notig iſt 
wand zwiſchen dem Schantlokal und nd nur durch den Vau eines um 
der Speiſewirtſchaft nichi errichtet ZU jaffenden Tieibahnsyitens 
nn race, iwie bie Ordinanz DAS | werben tenn. &s tolite der 
e folge Lotule vorfchreidt. Auch gehören und unabhängig bon 
ber von dem „Fünfzehner-Ausſchuß“ Straßenbahnen betrieven werben 
angejtellie Spigel garrifon 2. Stress daß wetiberverb eine Beſſerung dei 
tor mird in den Getändniß genannt Dienfte zur Folge hat ben wlirbe. Die 
en Geiehinefengeant Giepfan auren, Deies iefbaßuinfems oil 
\ weit ge ph: im bier I eiſe im Geſchäftsviertel 
Ray wird in dem Geſtändnitz ge | md dariiber hinaus und zwei Geleiie 
jagt, daß er auf eigne Fauft im Be: iin ven Außenbezirfen haben. 
reiche der Late Str. Wade Grabſch⸗ Silber erläutert — 
gelder, und zwar im Betragt von 25 In der geftrigen Ei ... 
prirzent der Einnahmen ber beit, Habtei Hichen ie ‚ötchuffen : ib Es. J 
‚Bari eingeheimft habe, rg erh uſſes für örtu 
——— ches — re erläuterte per) 
„., „teber ben farbigen Iberman DE Yımalt des Ausfchuffes Walter 2. 
Prieſt weiß Coſtello beſonders In- Fifher u. von ihm gemachten Wor- 
eat Yopne erläce, aus Catell ud den Straßenbahngeſellſchaf— 
— eine Gerechtſanie für dreißig 
Leſtändniß gehe hervor, daß De Johre e zu geben, die nach Ablauf die— 
Hrieſts Einkommen aus X dem — ſer Zeit auf weitere zwanzig Jahre 
größer als das Jahresgehalt des he tlängert werden kann. Er führte 
Präſide nten der Weren zigten Staaten aus, daß die ie tere Beſtimmung nur 
eine Borfehrung für einen Notfall 


oewelen je. Muh „WBiliy“ Skid- | 
vo | ’ \ > tr pn .+ . . — m 
per Baar oe er —— IDieder fe; Die von ihm unterdreitete Vor: 
als Grabſcheinzieher gedacht. Herr lage mache die Uebernahme ber —— * 
Slraßenbdahnen durch bie Stadt Knoten ausgearbeitet; die zwei vorgedruckt und koſtet mit dem er— 
„ur J l ce i wo $ —w 1 
® . Kreiſe blau — in Kreuzſtich, — die forderlichen Glanzgarn 65 Cents. 


Hoyne ſchloß ſeine Er Härung damit, 
02 . G6ro66 x ang } nu * Tr * 
daß die Grabſcher das Sonntags- nach Ablauf bon dreißig Jah-⸗ en 
ft se . IF 
ren obligatoriſch. Die Stadt fönne EEE VORGE 


| Gine Sarlahfeberepiemie 


Sie wütet feit lingere Seit in je 


\ 


THE: 
HenryC.Lytton &Sons 


— Subway — 


Greiſt um fin. 

beſchwert ſich 

über Mangel an Hoſpitalräumen. — 

Baugeweriidyaftsrat proteitirt gegen 

fünfzigjägrige Geredifarte, | 
| 


he prolifiet am meiiten beim Ankauf 
diejer Anzüge und Weberzieher zu 


a 2 2 . — 
za die Ihr an ei 


jetzt hi 
anderen 


Die Erſparniſſe, 
ng 
nacht, langen in 


% 
of oder Meberzieher 
eit, Eure 


Erforderniſſe 21 


Anz 


Frühjahr 
ſchaffen. 


Anzüge für Männer und 
junge Leute, elegante Mu— 
ſter in Worſteds, Caſſi 
meres und Tweeds, für 
regulär, korpulent, ſchlank 
und kurz Gebaute, Grö— 
pen 31 bis 48, $11.75. 


Ueberzieher, paſſend für 
ſofortigen Gebrauch, aus 
orfordgrauen u. braunen 
Miſchungen, einfach oder 
Pinch Back, ſatingefütter— 
te Aexmel, Größen 34 bis 
12, zu $11.%75. 


n 
ten, 


dein heſſerer Regenmantel-Bargain iſt zu haben 


Für Männer und junge Leute, — regendichte Re— 
genmäntel aus faney Tweeds, ſowie —* und 
graue Baitimeres, Blaid Nüdjeite oder } 
dengefüttert, ungewöhnlicher Wert zu 


erzielt 


Stadt 
den | 


J 242 8 * 46 
Benöligt Ihr Beinkleider? 
Zu Eurem Anzug paſſende Beinkleider, 
feinſte Worſteds, Caſſimeres und Cheviots, ſo 
wie geſtreifte Worſteds, Werte anderswo nicht 
zu haben, zu 833.45. . 
Arbeitshofen für Männer, 
Größen 32 bi3 50, jpez. $1.15 


din 


8o“ 
—28 


— 


— — —— — — — 


Stickmuſter. 


Aeues 


Dieſe Decke wird in Kreuz- und Das Muſter Nr. 593, 27 


Lazy-Dazy⸗Stich mit franzöſiſchen 


groß, iſt auf weißem Oyſterlinnen 


ſchlußgeſeß nur als melkende Kuh 5 
‚für ihten unlauteren Handel benutzt die Linien nur verlieren ae fie 
—* den ihr er wachſenen Verpflich ungen 
Noaoadh ſeiner Rückkehr wird ſich die nicht — ‘in dieſem Fall 
—** mit dem neuen Des fönnte die Geſellſchaft die Linien 
laſtungsmaterial befaſſen. und es auf weitere zwanzig Jahre überneh— 
dürften auf dieſe? hin 50 oder mehr men. Ald. John R. Richert erklärte. 
neue Anklagen erhoben werden. trotz dieſer Erklärung werde Das 

Te nn große Bublitum ftets annehmen, cs 
‚Nantele fih um eine fünfziajührige 
Gerechtſame. 

Beſichtigung von Gasröhren. 


⸗ 


Wieder die Gasleitung. 
Feuer in Stall wird auf eine undichte 
Stetle im Leitungsrohr zurückgeführt. Städtifche Beamte erboten ſich ge⸗ 
In der Stallung Nr. 2943-45 ſtern, Leichenbeſchauer Hoffman in 
M > Straße, deren Gigentümer ; feinem Beftreben zu unterftügen, eine 
R.%. Zaylor ijt, brach geftern Ubend. Ordinang zur Annahme zu bringen, 
F 8 aus, das die darin befindlichen welche die Gasge fellichaj! zwingt, 
»pierde, eiwa 175 an der Zahl, in alle einlaufenden Beſchwerden über 
Raſerei verſeßzte. Stallwärter öff— Ausſtrömen von Gas ſofort zu 
neten die Türen, als ſie das Feuer ſuchen. Sie machten das Un 
entdeckten, doch hatten ſie Mihe, die gebot gelegentlich des Inqueſts über 
Tiere ins Freie zu treiben, die dann die Katafirophe am 14. Blace 
draußen mild Durch die Straßen vierzehn Berfonen. zınn Ovfer geial-! A 
'qaloppirten und nur mit Mühe toie- ‘len find. Hilfsforporationsanı malt | 
ver eingefangen werben konnten. Breen erklärte, feiner Anficht nach! 
Acht Pferde wurden vom Rauch) |fei die Gasg eſellſchaft für alle ſchad— 
überwältigt und mußten erſchoſſen haften 3 haftbar, auch wenn 
werden, während 20 andere jo Ichioer | fie nicht von ihr gelegt worden feien. 
eifronit Find, dap fie wob. eingehen — 
werben. Das Feuer, Das wie ange: 
nommen wird, Durch eine undichte. 
Stelle in der Gasleitung entſtand, 
tishtete einen Schaden von etwa, 
10,000 an. 
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‚Das 

unter 
der Cluſters abipehieind blau und gold. 
Die Blumen — Lazy-Dazy Stich — 
blau, und die ſie OBEREN fra 
zöftichen Amoten geld. Die As 
zackungen am 


blau mit 
EEE I 


Se ' gcarbeiter. 


Stickmuſter in 
der ilung der 
„Abendpoſt Waſhington 
Straße. Bei Poſtbeſtellungen wolle 
Cents für Vorto beiffigen. 
und Monen Orders Vollten au 
Abendpoſt Co.“ ausgeftellt 


rden. 


betomt 


das 
Stickmuſter Abte 
— — 


Nr azy⸗ 


LINATE 
Wort 


man 5 
Checks 


— 
The 


Sir 
vl 


aus⸗ 


Rand werden 
dem Knobflochſtich 


deueſte ARode. 


ienſt der „Abendpoſt“.) 


fleid. 


we mw 


Hochſchulfadetten. 

Leutnant James L. Frink machte 
geſtern die Namen der Mitalieder der 
eriten drei Slompagnien don Doc) 
Ifhulfabetten bekannt. Die Auftm 
Hochſchule hat zwei, die Bowen Hoch 
ſchule eine Kompagnie. Die Kom— 
pagnieführer werden in einigen 
Tagen ausgewählt werden. 

Kine VBroteſtverſammlung. 


ö— — — — — — — 


Staat iſt nach der Anſicht 
ſtaatli en Landſtr aßer ikommif—⸗ 
fürs E. Vrad licht beſonders 
befriedigend. Geſammtlänge 
aller Landſtraßer J Staat beträgt 
35,000 Meilen. Pläne für ein 
Syſtem von 16,000 Meilen Länge, 
das mit Hilfe des Staats erbaut 
werden ſoll, ſind entworfen word. 


ZSoweit aber ſind nach den Beſtic 
Bewohner von Irving Park, des — des Tice-Geſetzes ſeit der 
Skandals in der Parkverwaltung 1. Juli 1914 nur Londſtraßen von 
müde, werden Heute Abend cine Pra- 400 Mei iicn Länge erbaut worden, 
Iteftrerfammlung in dem Moprtie Wie Vradt erklärt, ijt in der Michr- 
Freimaurertempel abhalten. Sie find | zaljl der Fälle bei der Anlage dieſer 
J auf der Suche nach einem küchtigen Landſtraßen ſo ziellos verfahren 
Kandidaten für die Parkbehörde. worden, daß die gebauten Land 
Außerdem werden ſie dagegen pro— ſtraßen nicht viel nützen. Sie ſind 
teſtiren, daß Parkkommiſſär A. R. ehne Rückſicht auf einander und die 
Johnſon im Amt verbleibt. John- größeren Bevölkerungszentren an— 
ſon hat jüngſt geſtanden, er habe 
entgegen den geſeglichen Beſtimmun— 


gelegt worden. 16,000 Meilen 
Landſtraßen von dauerndem Wert 
gen Kontrakte mit der Parkverwal— 
tung abgeſchloſſen. 


zu erbauen, würde nach der Anſicht 
Kommiſſär Bradts $160,000,000 
— — crfordern. Den Plan in zwanzi g 

ze meet en BOTEN. | Nahen durdiguführen, würde 

nd abführt, fann e3 van che nenon! jähriihe Ausgabe von act M 
uiladt ed © = in den & At mr men nötig machen, ben denen J 
romo Eninine Zie Itertseitt von) Millionen vom Staat, die anderen 
vier Millionen ven den Counties 
getragen werden müßten. Die Xo: 
gislatur, erklärt Bradt, follte®fand- 
briefe im Werte von jehztg Millto- 
nen amsitelfen. Angenommen, es 
würde fiinf Jahre dauern, die Zand- 
——— ten durchzuführen, und 
die Pfandbriefe würden in Serien 


—R 


rt tm 
age im 
18 


u 
de: 
(Eigend 


Dünnhyäutiger Unternehmer, Kin 3 er 


Brof. Bufer wesen feiner Ansiagen über | Nei diefem 
Hlechte Strafenbauten verklagt. 
chlechte — ertlag | Nod), das iiber 


Brof. Baker von der Techniſchen fonders ſchön. 
Abteilung der Univerſität Illinodis 
iſt von der Standard Paving Co. 

geſtern auf 850,000 Schadenerſatz 

verklagt worden, weil er als Fach— 

mann auf Grund ſeiner Unterſu 

chung der im lezten Sommer ausge— 

führten Pflaſterungsarbeiten dem 

zuſtändigen Stadtratzausſchuß und 

der ſtädtiſchen Zivildienſtrommiſſion 

berichtet hatte, daß die Unternehmer 

durch Verwendung ungenügender 

Mengen Asphalt die Grundeigentü— 

mer um 8385,000 geſchädigt hätten; 

unter den genannten Unternehmern 

war die Klägerin. Baker will die 

Den — — beweiſen. 


Hleid iſt das runde 
die Aermel fällt, be— 
Die Aermel, lang 


Er 


ein 


son die Yatins e, 9 
ſcot's Gunlſion 


ausgiebig 


till 


—#- 


x c N — Berlangen X Sandfirahenbauten. 
oder kurz, Kragen, Joch und Saum 
ſind ſpitenbeſetzt. Hunderte von Vefurwortern finden ſich 
ljährige braucht in der Staatshauptſtadt ein. 

— Zoll breites Springfield, Ill., den 6. März. 
Nards Hwtichendeiet Hunderte von Befürwortern gu-— 
| Yards Spibe. ter Landſt raßen fanden ſich heute Zee 
Schnittiimfter Mr. 9228, hier ein, um Stimmung zu machen Qusgegeben und in fünfundzwanzig 
für Mädchen im Alter für die Verausgabung von P fand. | Sahren fällig werden, ſo würden 
8 und 10 Johren. driefen im Vetrag von jechzig Mitt. | alle Pfandbriefe dreißi — Zen nach 
9 J 2 1 „ 
2 Bau ho der Ausjtellung eingelojt werden 
Scwittwufter find unter Yingabe der |OMEN für deit Yau van Nanditrahen| |müfjen. Die Einlöfung würde zwei 
 sewänichten &röfe and ver betreffenden | UMd die Legislatur zu veranlaffen, | Bllie a ahr erfordern, wo 
Nummer gegen Giniendung von 10 | die Frage der Wählerichaft int No- | Millionen das ir ıM Do. 
Cents zu bezieben Den | die „Diodeabtei: | ventber nädjiten Sahrs zur Abjtim- | zu noch ungefähr eine illion an 
ſung der Abendpoit“. 223 Weſt Waſh⸗ mung zu unterbreiten. Hinter der Zinſen fommen würden. Das würde 
Wafhingten Str., Chicago, ZI. sum s eine jährliche Ausgabe von drei Wi 

und Vionenorders follten ex „Zur Yewegung jteht die Sllinois High— [ ätig. madien 
wan Smprobement Affociation, Die nen notig & 


ulo 


in Tuberkuloſe— 
Camps verwendet wird, iſt 
poſitiver Beweis dafür, daß 
es das kräftigſt wirkende Prä— 
parat in der Welt iſt. Es hat 
die Kraft, Kraſt zu erzeugen. 
Es erwärmt und nährt; es 
bereichert das Blut, hemmt 
den Verluſt von Fleiſch und 
baut Sie auf. 

Scotts iſt rein und reich 
und frei von Alſtohol. 


Echtt & Vowue. Vlpomiield, R. J. 
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Bayer-Tablets 


I 


'gegen die Braunfäule, 
'und den Rüſſelkäfer. 


der Kalkſchwefelbrühe. 


Wünſchen Sie 
echtes Nipiein? 
Dann nehmen Sie nur jolde Packungen 


und ſolche Tabletten, welche die Schutz— 
marke des echten Aſpirins tragen: 


„Das Bayer⸗Kreuz— Die # 
Garantie für Echtheit.“ H | 


Das MWerizeiden „Adpirin” (Reg. U. Bat. 

Dffice) bietet bie Garantie, dab der ın a 

Tabletten entbaltene Salimlfäurenonseli Pr 
fäureeiter das Kriginal-Baner-Probuft if, ! 


e, 
Crigina!- 
Balungen 
iu ie 172, 24 m. 
100 Tableiten. 
PRIOR EINE TU a NIT nase EL Br TECHN 
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| drittes 


die bendpoit”,) 


Das Befpriben im ODN: und Gemilfenarten, 


(Sin Wegweijer, wie Bun seitgemäßes Beiprisen mit Chemifalien 
Schädlinge und Krankheiten im Obit- und Gemitjegarten wirfjaut | 
befämpft werden. 


Matenacrs. 
die Raupen erneut 
ericheinen. Der Zuſatz 
Kaltlöſung bewirkt, 
Arſenikgift (Arſenate of 
beſſer auf den glatten Kohl— 
blättern haften bleibt. Dasſelbe wird 
auch durch Zuſatz von Seife zur ar 
ſauren Bleilöſung erzielt. 
kann praktiſch ohne Gefah 
Grün oder arſenigſaures 
— ausſpritzen; 
um nachteiligen Folgen aus 
—* der Pflanzen vorzubeu 
ſichtig ſein, wenn Blumen 
—— wurde, deſſen Köpfe 
det waren. 
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iben mit 
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Jufen enreick 
u ch Bil 
ntheiten 
Obſtbäun 


in größerer 


Wer als Gärtner 
Erfolg haben will 
bewußter Weiſe durch? 
geeigneten Chemikalie 
chen Schädlinge aus 
und die zahlreichen, 
DI orgerufe nen 
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unferer 
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Die⸗ 


d enig Man 
ſtramm unter Stontrolle halten. 
je8 Beiprigen hat immer dann zu er 
folgen, wann es, ohne bie 
pflanze jelbft ‚u befchädigen, in wirt= 
iamfter MWeife den Schädling oder bie 
Krankheit ft. Dabei ift mohl zu 
berücdtichtigen, daß in vielen Fällen | 
Mittel ıngemwenbet werden können, 
die in gleich vernichtender Weiſe ſo— 
wohl Krankheiten Schädlinge 
aus dem Inſektenretche treffen. 
Beim Beſpritzen der Gemüſepflan— 
zen und Obſtbäume —* immer ei— 
nige allgemeine or] htsmaßregeln 
zu beachten: man (oil niemals jpri= der Gurfenfäfer Durch 
wenn gerade die Obſtbäume in Beſpritzen mit arſenigſaurem Blei 
" Blüte Stehen, weil dann Durd) |oder Hellebore betämpft. 
dag Beipriken unmeigerlich zahlreiche ; 
Bienen und andere nübliche Infelten, ! 
die Die-Befruchtung der Blüten ber- 
mitten, aetötet werben; und ferner! 
toll man niemals: ittel, die bei rus| 
bender Begeta anaeivendet wer: 
fönı ten, während ber®egetations 
ber Kulturpflanzen auzfprigen. 
Nladhitehenben aeben twir nun ei=| 
genauen Kalender zum BBefpri- 


Blei auf 
man, 
dem 
gen, 
fohl 
ihon ausaebil 


ſe 
trif 


Ä wer id 


Bei — und verwandten Pflan 
zen haäandelt es ſich um die Be— 
— des Mehltaues (Mildew) 
und des Gurkenkäfers. Der Mehltau 


—J VN 
wird durch Beſpritzen mit der Bor— 
deauxbrühe, 


into 
iDIE 


Mebltau wird Mitte Juli geiprigt, 
gegen die Gurfentäfer, fobaln fie ihr 
Erſcheinen machen. 
iſt nach Notwendigkeit zu wiederho— 
len, gegen den Mehltau im ganzen 
viermal mit 10 Tagen Abſtand. 
Die Larven des Gurtenkäfers ſuchen 
häufiger auch die Wurzeln der Gur— 
kenpflanzen heim; Beſtäuben mit Ta— 
ri⸗ bakſtaub iſt dann am Platze. 
zen der einzelien Pflanzen im Obſt Stachel- und Johannis— 
und Gemi ee ‚beeren: Der fampf richtet jich 
Weptel: Der Kampf richtet fich | gegen 
in der Sauptfache aeaen ven Xlpfels | 
wickler (Codling moth), Rüſſelkäfer 
(Curculio), den Apfelſchorf (Scab), 
gegen die gepanzerten Inſekten felleber (Potaſſium Sulphid) ar 
(Schildläuſe) die Bitterfäule. wendet, und zwar gegen den Wurm, 
Gegen den Apfelwickler und den Rüſ- ſobald das 
ſelkäfer ſpritzen wir mit einer Lö- gen den Mehltau, 
ſung arſenigſauren BI (Arſenate terknoſpen öffnen. Gegen den M 
of Lead), gegen den Schorf mit der tau wird ein zweites Mal nach Been— 
ſelbſtgekochten Kalkſchwefellöſung digung der Blüte und dann noch zwei 
Self-boiled Lime Sulphur), gegen weitere Male mit je 10 Tagen Ab 
die gepanzerten Injetten mit der|itand aejprigt. Erfcheint Murm 
Staltihwerellölung, und gegen bieinocd, wenn die Beeren fich Schon 
„äule endlich mit derBordeaurbrühe. iröten und zu reifen beginnen, fo be- 
geitlich fpriken wir zur Vernichtung | fampft man ihn nun beffer mit Hel- 
des Apfelwiclers unmittelbar nach |lebore. Gegen den Mehltau iprikt 
Broinn des Abfallens der Blüten man das erite Mal am beiten mit 
blätter; gegen den Rüffelfäfer, jos | Bordeaurbrühe und das dritte Mal 
bald die Anofpen zu jenmwellen begin= | mit der Schwefelleberlöfung. 
nen; aegen den Schorf, unmittelbar, Reben: Die Rebe oder der 
bepor jich die Blütentnofpen zu öff: | 
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arfenigfaures 
legteren Borbeaurbrühe oder Schwe— 
ige 
und 


bevor fich die Blät- 
leis 


»*8 


* 
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4. 


zu 


die Weinſtock wird nicht ſelten vomMehl— 
nen beginnen; gegen die Schildläuſe, tau oder von einer Art Heuſchrecke 
nachdem im Herbſt die Blätter abge- heimgeſucht. Gegen den Mehltau 
fallen ſind; und die Fäule, wendet man die Bordeauxbrühe, ge— 
wann die Aepfel den Bäumen gen das Inſekt die Petroleumemul 
ungefähr zwei Drittel ihrer vollen ſon oder irg miſchbares Oel 
Größe erreicht haben; alles diefes be- | präparat an, erite Mal Ipeigt 
trifft das jogena nnte erftiralige Ve: ! man gegen den Mehbltau, bevor fich 
jprigen. nannte zweite Be- |die Blüten. öffnen, das zweite Mal 
Iprigen € den Apfelmid- nad erfolgten Fruchtanfa und ein 
er 10 Tage eriten Be: ı Drittes Mal wieder um zwei Wochen 
— J den Rüſſelkäfer, ſo- ſpäter. Das 
bald der Fruchtanſatz erfolgt iſt; ge- wann 
gen den Schorf, nachdem die Blüten- macht. 
blätter abgefallen gegen die‘ Prlaum 
Schildläufe, bevor Knofpen im richtet fich gegen 
rühbjabr zu fehmwellen beginnen; ge: | Braunfäule, gec Rüſſelkäfer, 
gen die Fäule 10 Tage nach erfolgtem gegen die durch einen Pilz hervorge— 
erſtmaligem Beſpritzen. Ein drittes ruſene, als „Plum oder“ befannie 
Beiprigen findet Statt: aegen den Aushöhlung der Pflaumen und gegen 
Apfelwidler Ende Juli; gegen den die gepanzerten Snjetien. Gegen die 
Rüffelfäfer 10 ) Tage nach dem zwei- Fäule wird mit der Bordeauxbrühe 
ten Beſpritz gegen Schorf eben- oder mit der Kalkſchwefellöſung, ge 
* — nach dem zweiten Be- gen den Rüſſelkäfer mit arſenigſau 
Endlich müſſen wir ein vier- rem Blei, gegen „Plum-Pocket“ mit 
| aegen den YUpfelwicler noch |stupfernitriol (Copper julphate) und 
Iage nach dem dritten Befprigen | Bordeau de und gegeı die Schild- 
md gegen ven Rüffeltäfer einen Mo- läuſe mit der gekochten Kalkſchwefel— 
nat vor der Upfelernie jpriken. Da? löſung gelprißt. Gegen die Fäule 
rſte Beſpritzen iſt Aber bei weitem |twird das erfte Mal beiprigt, unmit 
i muß daher ſo telbar bevor die Anojpen aufbrechen, 
ra der Baum und zwar mit der Bordeaurbrühe; 
18 gilt insbeſondere da zweite Mal, und zwar je tzt mit 
Betämpfung des Apfelmid- | der Kaltjchwefelbrübe, zwei big drei 
jers, und viele Obitzüchter Iafien e3 | Wochen jpäter, wenn bieBlätter aus 
für diefen Schädling dann mit ein= | gewachlen find. Noch zweimal, und 
maligem Belprigen aenua jein. ‚zwar jedesmal mit zwei Wochen Up 
Spargel: Beim Spargel han: | Itand, wird gegen die FFäule dann mit 
delt es fih um die Belämpfung der | der Kaltichwefellöfung geipritt. Ge 
Spargeltäfer und des Spargelrojtes; gen den Nüffelfäfer fprigt man in 
zegen eritere wird mit arfenigiaurem | derfelden Wetje, ivie beim Apfel, mit 
Bleı, gegen le&teren mit der harzbal= 'arfenigfaurem Blei. Gegen die ae 
n Bordeaurbrühe (Refin Bor- |fürdhtete Krankheit „Blum: Vodet“ 
deaur Mirture) gejprikt, und zivar |Tbrigt man das erfteMal mit Kupfer: 
fobald die Zeit des Spargelftechens | vitriol, bevor no im Frühjahr bie 
vorüber ift. Vegetation zu neuem Leben erwacht 
Kopf- und Blumenkohl—: iſt; ein zweites Mal mit Bordeaur- 
alt überall werden die Kohlpflan- |brühe, nachdem die Vegetation mie 
‚en Sehr Start von der Raupe des |der voll erwacht iſt. Wo dieſe Krank— 
Stohlweißlingd, dem jog. „Cabbage | heit auftritt, jfolte man im Herbit 
Worm“, heimgeſucht. Sobald die alle Zweige und Zweiglein um ſechs 
Raupen erſcheinen, ſollte mit einer Zoll zurüdfchneiden und bie abge⸗ 
Miſchung, die aus arſenigſaurem ſchnittenen Zeile jorgfältiq verbren= | 
Blei und einer barzhaltigen Kalklö-|nen, mie auch die von der Braun- |; 
fung befteht, gejprigt werden. Das |fäule befallenen und eingetrodneten 
Beiprigen iſt ſo oft zu wiederholen, Leile entfernt und verbrannt werden 
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inur mit 
‚tem Blei, etwa zehn T 


‚Tpäter beiprigt man diefe Sorten mit 
ı der 


Nier 


| Pfirfiche 


ſpritzen) 


toffel 
bon | 
gegen 
Krankheiten. 
kämpfen 
Pariſer Grün (1 zu 50) oder mit ar— 

s erſte 
Val wird geſpritzt, 
Pariſer 


heiten 


erſte Mal wird geſpritzt, 


GurkenartigePflanzen:— 


Gegen den 
werden zwei Wochen ſpäter nochmals 


Beſpritzen 


Wichtig iſt, daß alle 


werden oft von der roten Spinne 
vom Pulvermehltau heimgeſucht. 
gen die Spinne 
baklöſung 
den Johannisbeert wurm und 
den Mehltau. Im erſteren Falle wird 
Blei oder Hellebore, im |j 
gen 
ſpritzen; 


Inſekt ericheint, und ge: | 


tebl= | 


ſache 
Roller) und 


Inſekt —*— bekämpft, B 


die 


ſpritzt 


ſollten. Gegen die Schildläuſe ſpritzt 
man in derſelben Weiſe mit der Kalk— 


ſchwefellöſung wie beim Apfel. 


Pfirſich: Beim Pfirſich rich- | 
tet ſich der Kampf in der Hauptſache 

den Schorf 
Ale dieſe tan 
man gleichzeitig durch Beiprigen ımi 
ber = 

befämpfen. | 


aures Blei zugefegt ift, 


Man befprikt die etiva in der Mitte 
der Saiion 


reif werdenden Corte | 
Pfirfiche das erite Mal, und zwar 
der Lölung au arienialau 

Tage nach Ab— 


fall der Blütenblätter; zwei Wochen 


ſelbſtgekochten Kalkſchwefelbrühe 
unter Zuſatz von arſenigſaurem Blei. 
bis fünf Wochen, bevor die 
reifen, beſprigt man ga 
ein drities Mal ausichließlich mit d 
ſelbſtgekochten Kalkſchwefelbrühe. 
ſpätreifen Pfirſichſorten beſpritzt 
win derſelben Weiſe, doch wendet * 
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Iman bei diefen zweimal ausschließlich | ; 
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Kalkſchwefelbrühe 
zwar das erſte Mal (alſo 
Beſpritzen) drei oder vier 8 
Wochen nach dem zweiten Beſpritzen 
und das zweite Mal (letztes Be— 
vier bis fünf Wochen vor 
der Reife der Früchte. Die frührei— 
fen Pfirſichſorten werden nur zwei— 
mal, und in der zuerſt geſchil 
derten Weiſe mit arſenigſaurem Blei 
und das zweite Mal mit der ſelbſtge 
kochten Kalkſchwefelbrühe unter 
ſatz * —— zſaurem Blei beſpritzt. 

Kartoffeln: Bei der Kar⸗ 
richtet jih der 
den gefürchteten Kartoffelfüfer und) 
dur Pilze berporgerdfene | 
Den Kartoffeltäfer be 
durch Belprigen 


jelbitgetochte 
und 


mar 


‚vun 


Zu⸗ 


wir 


Da 


ſobald die Par: 
ericheinen, und dann | 


jeniafaurem Blei (4 zu 50). 


ben des Käfers 
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| Fimuß das Beiprigen nach Bedarf mie- | 
doh muß ır 


werden 
werden 
Bordbeaurbrübe belämpft; 
nn 
Blanzen einige Zoll hoch find. Im 
ganzen mird iermal aeiprigt, jedes 
mal mit zwei Wochen Abitand. 
Himbeeren und Brom 
beeren: Dieje Obfträucher wer— 
den fehr oft von der Blattflecten 
franfheit (Anthrafnofe) heimgeludt. 
3un 
jte mit der Borteaurbrübe, und zivar 
das erite Dial, bevor noch die Blatt 
inofpen fich öffnen. Nunge Triebe 


derbolt Die Kartoffelfranf: 
durch Belprigen mil 
der das 


mp 


ibe 


2 


ſchwachen Bordeauxbrühe 
u 50) beſpritzt. Zwei Wo 
wird nochmals geſpritzt. 
erkrankten 
und 


mit einer 
(2 3u33 
hen jpäter 


Zeile 


alsbald auzgeichnitten ver 
brannt werben. 
Jierfträuder: Zierſträucher 
und! 
&e- 
fprikt man eine Ta- 
aus, fobald man den! 
abling mwahrntinmt; fünf bis 
Tage fpäter wird das Be- 
ſpritzen wiederholt und nach 10 Ta— 
erfolgt noch ein drittes Be— 
übrigens genügt gründliches 
Beſpritzen mit Waſſer allein 
gegen dieſen Schädling. Segen ben 
Rulvermebltau fprikt man Schwefel 
leber aus, und az 
jobald die Blätter erfcheinen. 
10 n Abjtand wird ein zmeite: 
umd drittes Mal aeip und das 
Spritzen ſchließlich 
Abſtand ſo oft wiederholt, 


za 


ls 


ſechs 


Yan 
Tage 


—34 
rigl, 


als ſich 


notwendig erweiſt. 


\ 
te 


ei den Erdbeeren 
Kampf in der Haupt 
gegen den Blattoidler 
Die Blattfledentt can 
Im erfieren Falle wenden roir 
nigfaures Blei, im leßteren die 
beaurbrühe an. Das erite 
gegen den Blattiwicler jchen zeitiaq in 
der Begetattonszeit gefprikt; drei 
Wochen Später erfolgt ein zmeites 
Beſpritzen. Gegen die Blattflecken— 
krankheit das erſte Mal 
ſpritzt, ch die Blüten 
ein drittes Malı 
10 bi3 14 Tage jpäter gefpribt. 
Jjudererbien (Smeet Beas): 
i Dielen handelt es fi) mur um bie 
fümpfung von Pfl anzenläuſen; ſie 
rfolgt mit Seifenlöſungen oder Ni— 
tinextrakten, —— * Läuſe er 
heinen; vier bis s Tage 
wird ein zweites P L gefpribt. Die 
Löſungen müſſen in feinem 
Strahle unter hohem Drucke ausge— 
werden; oft genügt es auch 
ſchon, wenn Waſſer allein in dieſer 
Weiſe ausgeiprigt toird. 
Tomaten: Die Tomat | 
den nicht felten von Mitrmern und)! 
Raupen befallen; mir Tpriben als 
dann, Tobald die Inieften erfcheinen, | 
arienigfaure® Blei aus. In bielen | 
Fällen fommt n am beiten und 
biliigften zum Biel, indem man m 
Inſetten einfach abſucht. | 
(In einem befonderen Yrtifel wird | 
demnädhft bie Herrichtung Der ver 
ſchiedenen chemiſchen! Präparate zum | 
Ausfpriben noch gezeigt werden.) 
— —— —ñ— 


Freitonzerte im 


Erdbeere: 
richtet ſich der Ka 
kheit. 
arje= | 


— 
wird 
vevor 


ſid 
ein zweites ın > 


a» 
x 
o 
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+ 
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ko 
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ſe 
Ma 
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t ſehr 


en wer⸗ 


an 


kuidk 


t 
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Sommer. 


Direttorium und Beratungsaus 
ibuß der Chicago Band Aiiociation | 
entwarfen geſtern im Union Beat | 
Club den Konzertplan fire den fom- | 
menden Sommer. (Gr umfasjt drei 
Konzerte im Frühjahr je in einer 
Hochſchule der Nord-, Süd- und 
Weſtſeite. achtzehn Konzerte im 
Grant Parl vom Juli bis zum Sep— 
tember, Samstag-Nachmittagskon— 


zerte in kleinen Parks den ganzen 


Sommer hindurch, fünf Konzerte in 
Siedelungshäuſern und ſieben Kon— 
zerte an nationalen Feiertagen. Das 


Programm iſt vom doppelten Um-— 


fang des vorjährigen, denn es ſieht 
außer den erwähnten auch Konzerte 
in den großen Parks vor. 


| £eiet die „Sonntagpoit”. 


Vaſtor John eröffnet große Dantenvers 


ı bereit3 


und muſikaliſchen Darbietungen ſich 
er | bis in den jpäten Nachmittag 
ei dehnte. &3 


Rede, 
dem Deutſchen Tage 


hatte, 
niſchen Heimat ſich in Stunden der 


pries dann die Leiſtungen, 
ESchurz 


Kampf gegen | 


mit) 


bie. 


Schube dagegen bejprit man 


ichon | 


ar das erfte Mal, | 
Mit je, 
2 
2 I 


mit yehntägigem | 


(Leaf! 
Bor- 


Mal wird 


ge⸗ 
öffnen; 
wirde 


ſpäter 


Abendpoft, Chicago, Dienstag, den 6. März 1917. 


Karl Schurz’ Gedenken Branhaarig mit 27, niht ein 
Unabhängiger beutidh- amerifanijcher | graues Haar mit 35 Jahren. 


Frauenklub feiert es im Kaiſerhof. 


Er⸗ Gouv. Deneen Hauptredner. 


Ich bin eines pe vielen lebenden 
Beiſpiele, daß graues Haar ſeine 
natürliche Farbe und Schön— 
heit wieder erlangen kann. 


Ich ſchicke Eud, den Beweis frei. 


jammlung. — Wertvolle mufifaliiche | 
Darbietungen. — Fran Emil Citels 
Rede madt tiefen Cindred. 


| 
| 


| 
| Laßt mich Euch dolle Ausrunft ſchiden, 
des Eüech ermi öglicht, Eurem grauen Haar feiı 
natürl. Farbe u. Jugendſchönt heit wiederzuge— 
ben, ganz gleich wie al? Ihr ſeid oder was die 
Urſache Eures Er 
grauens iſt. iſt! 
= n Fi irde 
tittel, Seine Wirkung 
seine fich 4 Tage nad 
dem se uch. 


die 

Um den Taa, an dem Karl Schurz | 
im Jahre 1829 geboren wurde zu| 
‚feiern verfammelte fich geftern, tie 
mitgeteilt, der Unabhängige 
| Deutich-amerikanifche frrauenflun im 
'Bantettfaal des Kaiferhofes zu : ni 2 aus 
einem Frühftüid, welche bei Reden — vpurde adew 


ſenſchaftlich 


Es 


gedildete: 
Netbade mrit, 
einen yaar mir!» 
lih die natürl. surbe 
nieiner Müdgenlabre 
in einer jiberrafben 
j lurzenZeit wieder gab. 
1 fo habe ih Nrrangements nemant voll 
n iach einer kur— | fändige Ynleitungen ganz foitenfre i irnend 
ei n.Xx Leſer di fer zeitung zu neben, der 
Paſtor J rliche Schattirung der, 8 aige ne 
’ ten, berblafiten und 
Rudolph U. John einführte. Paſtor en a 
Sohn verlas eine Stelle aus einer, —— „ fteb —J 
1 hie dak es aufiäll 
die Schurz im Jahre 1891 bei |} ven Erfolg, nanı aleich, 
in Nem Yort tebIt li gen. Bollftä ndiger 
hat und in der er qezeigt| 
. . ⸗ * q 
ivte BingebungZvoll gerade Die cı 


Geſchlechtern und 
4. J 
Deutſchen immer der neuen amerika— 


leichte 


die m 


aus⸗ 
waren ungefähr 150 Da— 
men erſchienen. Den Vorſitz führte 
Frau Anna Schädler, die Präſiden⸗ 
tin des Klubs, die 
zen Begrüßungsanſprache 


Und 





* 


i Mittel 
bei beiden 
sllaf ſen 
ſtehe nder n 
t und Ad 
Fraäulein) 
to bei 
eiten, die 
mt eder 


ie 
v Ars 


Friolg 
«ehalten Schneidet da 

mit Angal * on Herr, 
und Jeat eine 2c-Maı 
md ich fſende Euch 


M 


Not zur haben Er 


die Karl! 
9 | 
dem größten Deutih- F Piefer freie — 
geitempelt haben und | yoit sum freien Empfana bo 
fand ſtürmiſche Zuftimrung mit, Saar J Arme 
den Worten Schur 3: » ‚My country if iwönneit 
it ight wrong, if it is right to keep 8 , 
it right, if it is wrong, to put it 1 
right“ 

Illinois' Leiſtungen als Staat. 

Bevor — ——— Fharles S. 
Deneen das Wort ergriff, jang Frl. 
Anna Bur meifter mit fchönem ohl- | 
laut und tiefen Empfinden, von | Goldmann ein Violinſolo von gro: 
rau Charles Bender am Klavier ßer rhythmiſcher Schönheit und! 
'fünftlerifeh begleitet, einige Lieber. | stlangfülle bot md dann im ts) 
‚Er-Gouverneur Deneen fagte dann, |vergleichlicher Weite rl. Burmetiter 
er wolle über Illinois Tprechen, weil d „Spielmannslied“ ſang, 
ſo wenige ſich darüber klar ſeien, Herr Goldmann auf der Violine 
wie viel Hervorragendes der Staat und Frau Bender am Klavier 
geleiſtet habe und weil man im Kam- gleiteten, erhielt Frau Emil Eitel 
pfe der politiſchen Parteiin immer das Wort, um Züge aus dem 
nur über das fpreche, was verfehlt4 Familienleben Schurz’ zu ſchildern. 
und ſchlecht ſei, ohne das Gute, das In den ſieben Minuten, die ihr zur 
geleiſtet werde, jemals gebührend zu Verfügung ſtanden, erreichte das 
würdigen. Er kleidete ſeine Rede in Feſt ſeinen Höhépunkt. Eine tiefe 
die Form eines Geſpräches mit ei- Ergriffenheit verbreitete ſich bei den 
nem chineſiſchen Gelehrten, der her- Worten, die ſie mit der ganzen 
über gekommen iſt, um eingehende poetiſchen Schönheit der Form und 
Studien über Illinois zu machen der kief wohllautenden Stimme 
und deſſen beſtimmte Fragen er zu ſprach, welche ihre Reden immer ſo 
beantworten hätte. Er ſchilderte ihm eindrucksvoll machen. In wenigen 
das Erziehungsweſen, die Univerſi- Worten zog da ein Lebensbild vor- 
tät, die nur von Columbia in New über, erſchien das innige Verhält— 
:Mort an Größe übertroffen wird, Die | y; ii de8 großen Mannes zu feiner 
ı Wodlfahrtseintichtungen, den Berg- | Mutter und kam zum Schluß ein 
und die Qumbwirtichaft Des | ‚Turzer, aber um ſo nachhaltigerer 
Staates, ſeine Induſtrie und ſeinen Hinweis auf die große Zeit, in der 
Handel, ſeine Bedeutung als Mittel— wir leben. 
puntt des geſammten Verkehrswe- ihren Hoffnungen für die Deutſch— 
ſens der Staaten, den alle Gifenbab- | | amerifaner 
nen und Straßen durchziehen, Die) Und ivie die von Emma Eitel an- 
| Vorteile ber sage on dem großen | neführten poetifchen Worte, die Hugo | 
ı Seenbeden, die Waflerftraße, die ls | Minfterberg an Karl Schurz gerid: | 
Iinots vom St. Lorenz Golf bis zum ze Hat: 
| Sotf von Merifo in iiber 3000 Meis | a 
[en Länge durchzieht und die einjt-! 
mals ein Großichiffahrtsimeg werden 
ſoll. | 


Verfügung geitellt 


zu 
| Nmertianer 


eitet 11 
tige r m > 

fit Porto erforderlich, 
„ Spezial-Notiz: nn 
ar i Frau 


us 


o 
v 


baut 


— 


8 Kraft tolz 
und Einbei 
verlaſſen. 
fremden Ga fie | 
irrfal und & 
naeinbeit, 

Banner aber vaate aus der Kleinbeit; 
Und wollte uns der dDeutidye ‚Setit verblalfen, 
deutiches Lieben und dein deutſches 
Hallen 

undb Stolz un 
Neinbeit. 

nicht ntederiinfätt! 
‘ee id bermag's aut 
ragen 


gabit um en und € 
alte Hetinat batten Wir 
s haſtet durch die 


ebens Kampf und U 


Die 
Un d um 


L 


Geißelt Schwächen. | Dein 

lebhaften Bildern zieht dam 
Die Geſchichte des 
voriiber, der nun 


Staates Illinois Gab 
bald ſeinen hun—-— 

dertjährigen Beſtand feiern wird, 
ſeine Teilnahme an allen großen 
Erei igniſſen und Bewegungen in der 
Union, ſein raſcher Aufſtieg und 
die Leiſtungen des größten ſeiner 
Söhne, Abraham Lincoln. Was den Schiahigis 


Vortrag jo intereflant madte, war, |_ DaBEN 
da God. Deneen Gelegenheit 1 jollen aud) ihre eigenen poetifz gen 


nah. ar Ginvürfen des chinefifchen  Shlußmworte nicht blo2 der mächtige 
Sragers in jarfaitiicher Meife viele  Shlußaklord dieſes Feſtes bleiben, 
der Schwächen feiner Mitbürger zu ſondern allen zugerufen werden, die 
geißeln, jo die Gelegenheitsgeſeb fühlen wie ſie und wie ihre tiefbe— 
gebung ohne eingehende Feſtſtellung wegten Hörer: 
von Tatſachen, die oft ſo verhäng— 
nißvoll geworden Die Ver: | 
janmmlung der Damen, die jich To! 
btel mit öffentlichen Ingelegm- 
heiten befajlen, batte ein volles | 
Veritändnih für dieje Bemerkungen 
‚Sowohl, wie für die großzügige 
Schilderung des Staates, die Er- 
Souderneur Deneen entwarf. 
Der Höhepunkt. 

Nach einer weiteren Muſikdarbie 

tung, bei der zunächſt Herr Eugen 


allzeit neu uns Kraft nd | 


Ra 


un 


nur 


soT 


dar 


deute 


O, dieſes 
ind doch, 


ſoll vo ung weiters 
Dlinfen! 
trar —* 
tl 
Hagen 
deutſchen 


winken, 


Dein Geiſtesſchwert 


Dann wollen wir nicht und nicht 


* 


Dann wird der Sieg der Treue 


Dann lönnen wir den woeiter⸗ 


wollen in 
iſchweriten 
grübeln un 
Alle 3 di 


iſt. 


l hört ein Ri inelmebit: s 
Deutich! and fü unpft um fein Lebe 
5 darf nit untergebn. 


en 


Sängerfeit in Chicag». 


Hieſige Sänger übernehnten da3 Bun 
desfeit im Jahre 1919. 

Die Delegatenverſammlung der 
Vereinigten Männerchöre, deren 
Vereine alle dem Nordamerika— 
niſchen Sängerbund angehören, hat 
geſtern beſchloſſen, dem Wunſche des 
Bundes zu entſprechen und das 
nächſte Bundesfeſt übernehmen, 

Ganz gleich, wie lange oder wie welches demnach im Sommer 1919 
ſchumm — geht heute nach Eurer in Chicage abgehalten werben 1 wird. 
Apothete und holt eine 50 Cents In jenem Jahre wird der im Jahre 

1849 gegründete Bund ſiebzig Jahre 
ji erben. 

Chicago hat jeit den Jahre 1881 
kein Bundesſängerfeſt geſehen und 
bislang auch keines übernehmen 
wollen, weil keine Halle von ge— 
nügender Größe vorhanden iſt. 
das Koliſeum würde für dieſen— 

Zweck unzureichend ſein, da die volle 
Hälfte des Raumes von der Sänger— 
tribüun⸗ in Anſpruch genommen wer— 

den würde. 

Die Sänger vlanen daäher, falls 
bis zur Zeit des Feſtes keine große 

3 wird Euch Linderung geben und Konzerthalle gebaut ſein ſollte, das 
eine einzige Schadtel bringt häufig, Scit auf dem Valljpielplak der 
Heilung. Ein Probe-PBadet wird frei | „CubS“, an Clart und Mddtjon 
verfandt in einfachem Umfchlaa, falls 3: Straße, abzuhalten. Dort finden 
Ihr nachſtehenden Koupon einſchickt. 16,000 Zuhörer überdeckte Sit 

plätze, und die Sängertribüne, 
gleichfalls überdacht, würde auf dem 
freien Platze errichtet werden. 


Leidet nicht an 
Hämorrhoiden 


zu 


Schickt nach freier Probebehandlung. 


Das Pyramid-Lächeln nach einmaliger Probe. 


Schachtel Pyramid Pile Behandlung. 


—⸗ > Cr 
Freier Probe-Koupon 
Pyramid Drug Company, 
5353 PBhramid Vldg., Marikall, Mich, 
Pitte fhiden Sie mir eine freie Brobe 
von Bnramid Pile Treatment, it einfachen 
Umſchlag. 


| 
| 
| 
| 
| 
| 


bier zufanımentreten und die Vor- 
\Fehrungen zu den großen „seit ein» 
leiten. E38 foll ihr der 
aemadht werden, den Sängerbund 
'de8 Nordmweitens und die feiner der 
beiden Vereinigungen angebörenden 


Name 


oder Reize | 


rel ınd teilte mir eine, 


stonpeon | 


eD> | gen in den Händen eines 


das ı 


be- | 


mit ihrem Zeide und mit]? 


Auch 


Die Bundesbehörde wird im Mai 


Vereine in Chicago zur Beteiligung 
einzuladen, ſo daß ein Maſſenchor 
von 6000 Sängern mitwirken und 
das Feſt das größte je hierzulande 
gefeierte Sängerfeſt werden würde. 
—— 
Bevorſtehende Vergnügungen. 
— D ouglas Gegenfeitige, 
— an, verein elt- 
| tion 7 7, halt am fommenden Sams 5tag, 
\im Heinen Caale der Sogi tale | 
Turnhalle, Ede VBelmont Ave. und| 
Fau lina Str., eine Agitation⸗ verſamm— 
Nung ab, verbunden mit Verloſung und 
Tanz. Das Komite iſt bemüht, dieſes 
Feſt zu einem recht erfolgreichen zu 
machen, 
einige vergnügte Stunden. Auch wird | 
an dieſen ı !ebend allen Damen und Ser | 
ren im Mlter von 18 bi3 
legenbeit gegeben, fich den Xereti 
sufehlieheit. Tie Aufnahme ilt 
Der Berein zahlt Kranken⸗ und Sterbe⸗ 
geld. Anfang 7 Uhr Abend3. Eintr tt! 
15 ‚ Cents die Kerion. 
nd Erfrifchingen tit beiten3 aejornt. 
Am Fommenden QZamitag, begin 
nend 7:30 Uhr Ubends, veranitalten die 
Palm-Loge Nr. 467 und Die No: 
hanna Rebecca-Loge Nr. 233 
nie der Nordfeite Turnhalle, N..Clart | 
| Str, nahe Chicago Ape. ., einen großen 
Ball, verbunden mit Samilienfeit. 
Vergnügungstomite der beiden Logen, 
welche3 auf das Veite Torge getragen | 
| hat, dieies Feſt als einen Ehrentag 
feiern, verſichert jedem Mitgliede 
jeinen Hamilienangehörigen und 


sin 


Di > 


zu 


Be: 


| Tannen, daß ihnen an diejem bend ei« | 


Inige genußreiche Stunden geboten iner- 
I ten. 
| beitens gejorgt. Der Gradenftab der 
Johanna Rebecca-Loge, unte einem 
| Captain Henn Menge, wird ein Ere 
| zitium veranjtalten. Der Eintritt foitet 
25 Gents die Person, an der Stafie 50 
Cents. 
Seinen 
Deutſche 
Unte 
kommenden 
Schlitz' Halle, 
land Ave., abhalten. 
auf 8 Ihr feſtgeſetzt, 
koſtet 25 Cents. 


37. Kahresball wird 
Fleiſche 
rſtützungsverein 
Zam sta⸗ g Abend, 

Diviſion Str. und 
Der Anfang iſt 
vd Der Eintritt 
Die Vorkehrungen lie: 
; tüchtigen Aus 
bes, dem man ver tech en Darf, das 
da3 in Sen Verufsfreifen der ;Fleis 
her 10 beliebte Sabresfeit auch diesrial 
unterhaltend machen toied, wie es 
fri teren, Nabren jtet3 gemefen tft. 
Der Ber“ iner Beretinu 

Ztiftunasfeit am 
und zwar in Counts Halle 
Sedgwick und Blackhawk Str. Die 
des Vereins erfreuten ſich itet3 


der 


amt 
m 


Ar 


an 
San 


ſei N 
Samſta 
Ecke 
Feſte 


kommenden 


eines 


21 
+ 
l 


in 


regen Beſuches, und es werden 
auch Diesinel alle 
troffen, um das kommende Feſt für die 
Gäſte recht unterbaltend geſtalten. 
Ein ausgegei ichnetes Orcheſter wird für 
die nötige Tangmuſik Sorge tragen, und 
die Bewirtung wird, wie gewöhnlich, 
tadellos ſein. deshalb erwartet das 
Komite, daß alle Freunde und Gönner 
des Vereins auch an dieſem Feſt nicht 
verfehlen werden, anweſend zu ſein, um 
mit fröhlichen Leuten ein paar fröhliche 
Stunden zu verleben. Anfang 7 Uhr 
Abend? Etmtrttt 25 Een 119 
Ser Erite Stebenbürger 
sadien Sranfenunter- 
'tüßun gsvere in feiert am kom— 
menden Samſtag Abend Fleiners 
Halle, 1638 N. Halſted Str., von 6 Uhr 
jan fein 13. Stiftunasfeit. Den Befu- 
ſchern des Feſtes wird ein fehönes, ab- 
wechs lungsreiches Konzertprogramm 
und dann en zum Tanz bet 
| flotter Muſik gebote werden. Alle 
Anzeichen ſprechen dafür, daß es em 
unterhaltender Abend werden 
Beteiligung lebhaft ſein wird. Ein— 
trittskarten loſten im Vorverkauf 25, 
an der Kaſſe 35 Cents die Perſon. 
Am Donnerstag. dem 15. März Uends 
7:30 Uhr hält die Uniie — Ameri 
lean Socialand Aid &s cietn“ 
in ihrer Sereinzhulle, 1764 
Lei eine offene Ver Fainmlu ng ab. Nach 
der Verſammlung wich eine Tonenannte 
„Bor Barty” abgebalten, in der e3 an! 


— — 


Plantd Juiee 
half ihm. 


Johu Martin, von in, von 2625 Zu 
| Nve,, Chicago, jingt Plant |nice 
jetzt ein Loblied. 


Es iſt immer intereſſant, der Er 
klärung eines Freundes zuzuhören, 
beſonders wenn man weiß, daß er 
aufrichtig und ehrenhaft iſt in dem, 
mas er jagt. Erhöhtes nterefie fin- 
!bet man an einer Erklärung, die von 
!einem angefehenen Mann von unbe 
zweifelter Unbeſcholtenheit herrührt. 

Ein ſolcher Mann iſt Herr John 
A. Martin, von Nr. 2625 Süd Part 
Apenue, einer der betannteſten Chi 
cago'er Muſiker, welcher der „Chi: 

cago Federation of Muſicia ſeit 
den letzten 17 Jahren als 
angehört hat. Er ſagte: 

„Seit den legten Steben Jahren: 
habe ih an chroniſcher Hartlerbigteit 
und Weagenftörungen gelitien. Sch 
'fonnte meine Nahrung nidt ver 
'dauen und halte nad dem 
viele Vefchwerden, ba mein 
mit Gajen angefüllt mar, die jich 
dur) Gährung ber Nahrung bilde⸗ 
ten. Ich mußte ſehr darauf Acht ge— 
ben, was ich aß. Ich hatte Sodbren— 
nen, Kopfichmer zen und manchmal 
ſtarke Anfälle * Schwindel. 
* e eine Anzahl verſchiedener Medi 
zinen genommen, aber keine hatte 

mir irgendwie wirklich geholfen. Ich 
‚begann, Plant Juice einzunenmeg |; 
und ich erkläre jeht mit DVeranügen, 
dab es in meinem yalle wunderbare 
Erfolge hatte. ch bin nicht hart 
leibig und fann jegt alles elfen, wo- 
tauf ich Appetit habe, ohne daß ich bie 
geringften Beichwerben davon habe. | 
Ich bin wohter, ich jeit Jahren: 
mar und ich gebe Plant \uice gern 
| diefe öffentliche Empfehlung.“ 
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weiſen! Unverdaulichkeit, Dyspepſia, 
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Migräne, chlechter Blutumlauf, 
Nachtſchweiß, jenes Gefühl der Mai— 
tigkeit, Verſtopftheit, belegte Zunge 
oder eine ſchlechte Geſichtsfarbe. 
Der Plant Juice Mann hält ſich 
im Laden der Public Drug Co. auf, 
Nr. 26 Süd State Straße, zwiſchen 


Sp ar 


Vorſchlag Madiſon und Monroe, wo er täglich reitet und iſt dazu beitimmt, des bes 


mit dem hieſigen Publikum zuſam— 
menkommt und die Vorzüge dieſes 
SHeilmitteld nãber ertlãrt. Anzeige 


und verjpricht allen Bejuchern | 


Jahren Ge⸗ 
an⸗ 
frei. | 


Für gute Mufif) 


Da3| 


und | 


Für gediegene Unterhaltung iſt 


rgeſellen-⸗ 


in 


feiert 


3 
Vorkehr ge Fr . > M 
Be ——— tritt iſt vollkommen frei. 


Abend auch bereit ſein, Vorſchlãge von 


NKandidaten 


die Verſon. 


und e 


— arrabee 


d Park 


Mitglied 


Eſſen 


NRees, 


Schatzmeiſterin; 


— Net Contents 15 Fluid 


=== CASTORIA 


für Säuglinge und Kindeı 


Mütter wissen, t 
echtes Castoria 4 


Stets die 
Unterschrift 
Trägt 
von 


4 ALCOUOL-3 PER cExT # 
| AVesetable Prepasationforäs- $ 

' similatingtheFoodandRegak | 
‚ tingtbe Stumachs chsandBawelsd 


ISIN — 


Promoles les Aesũmt tion her 

ness andRest.Contains 

Opium,Morphine nor Mi 
Nor N ARCOTIC. 

| ET, Dr: SMDELDMAIR 


Pung!in : Seel - 
Alx —5 — 
Aue. Sand + 


Tale dk r 
Ging 
(UN WAS 
J ect Remec vferl 
Are Sour Stomach,Dian‘ hen ä M 
Worins, Feverishness 
LOSSOF SLEER. 


— 


— — 
= ; 


2y 


Im, 


rü Beine 1 


—— 


—494 


Gebran 
Seit Mehr Al 
Bub —— 


— 


2593 GW®, 


Facsimile Signature of 


—— 


Anti, 1a 


Er 


* 


Aa 


sY. 
Tun ( — — 
J ya — 


Aſh⸗ 


RE 


Genaue Copie des Umschlage. THE CENTAUR COMPANY. NEW YORK GıTY, 


Y 


BI gt 


N RN —— N —X 


ndVeluſtigungen nicht Baltı ge Unterdalti mg zu bieten. 
Das Nomite Hit eifrig bes, Feit beginnt um 7 Uhr Abends, Cie 
und gleichzeitig and) | ‚rittstarten foiten im Vorverfauf 26, 
u bieten. Ter Eins | der Saite 50 Gent2. 
Der Boritand Der Schwäbiſche 
werden dieſem ‚bund wird am Samſtag, den 
März, von 7 Uhr Nbend3 an in DE 
Lincoln Turnhalle wie altjährlich 
mit omiſqher Aufführung und Ya 
berbun dene Frühjahrskongert abäal 
ten. ie Sänger, unter Zeitung be 
Herrn Karl Gubwiller ſtudiren 
Eifer eine Anzahl neuer Lieder 
benann. feien nur einige davon, pi 
Lethet zunt vom Rhein“, J 
„Bruß ans Ober⸗In 
„Tprole ers Heimlehr 
ufführung vr Die Satbrüder" 
d ‚gen * auch Anklang finden. Ei 
farten foften im VBorverfauf 
und find bei allen aktiven Mi 
n fotvie an mehreren Verfauf 
ttellen An 4 
Der „Schwäbiſche Sängerbund“ hofft, 
aß fich feine pailiven Mitglieder muß) 
Familien und Freunden, ſowie 
ı Schtumt Chiragas überhaupt, xe& 
aa blreich an diefem Fejte beteiligen i 
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und Die Weitalieder an 
Aufnaähme entgegenzu— 
nehmen. Jede weiße unbeſcholtene VPer— 
ſon von 18 bis zu 55 Jahren kann ge— 
gen Entrichtung einer Vor ceſchlaasgebühr 
von 81 dem Verein beitreten. Kranken— 
geld von 55 die Woche und ein Sterbe— 
geld bt5 zu 8300 gebören zu den Vor- 
zügen, die dieſer Verein bietet. T 
nd Engliſch wird 
Mitgliederzahl von 
mögen von 81300 
ınuar gegründeter 
—* ſchon 5150 aufzuwei 
eiſen zur Genüge, wie gut und 
—— die Mitglieder arbeiten. 
Die Herder League Wr. 
United League of America, feiert am 
Zams stay, dem 17. in Fleiners 
Halle ihr 22. Stiftur mit Konzert. 
Ball und Verloſung werwoller Gegen 
ſtände. Unter Fred Beſterf fields Yeitung 
tpird ein titchttr ges Somite dafiir forgen, 
da die Gälte einen fröhlichen Ibend 
verleben und a bewirtet werden. Der'; 
Eintritt foitet 25c die Perſon. Feſt 
beginnt um 7 Uhr Abends. 
und von 18 bis 
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und Franuen im Ulter 
Jahren können ſich an dieſem Abend fi 
81 Eintrittsgeld aufnehmen laſſen. 
Verein zahlt SD Die Woche Kran lent € 
'und $100 bi3 5000 Verficherung. 
Am Zonntag, dem 18. wird 
der allgemein in deutſchen un beſon⸗ 
ders in öſterreichiſch— ungari iſchen Kreiſen 
iebe Banater J unge Mans 
tire h wor tn Yondorf Halle fein 6. 
J feiern. ZurFeier iſt ein 
alt Y Ntonzeriprogramm nebſt 
Aus 5 genommen; gediegene a 
ii e und Geſangsvorträge, Vor— 
setigemäher lebender Bilder, 
flotte Ianzmufif ımd gute Belvirtung 
werden ern geboten we rde 
ein genußre 


den den Beſuche 
ſodaß el zweifellos 

eiſammenſein 

Feſt beginnt um 4 


und unterhaltendes B 
vorſteht. Das 
Eintrittstarten koſten 
und 50 Cents an 


ners Halle, Halſted Str. nahe 
Ave., abhalten, auch wird Kaffee 
| Kuchen bereit fein. Um eine angenehi 
—— in die Unterhaltung 
ringen, hird aud) eine mollene De 
verloit. Unter, Bräjidentin, Joſephi 
Botſchauers Leitung wird ein ücht— 
omite dafür joraen, dat e8 den Ga te 
an nichts fehlt und die Verfofung FE 
von statten gebt. Eintritt frei. U 
1 Uhr Vachm. 
Am Zamitag, d den 7. April, halt d 
ſo ſchnell beliebt Jewordene D. 
es/Emwia Treu in Hacks Halle, — 
be- Larrabee Sir. ein großes Kappenfei 
Ne ab, verbunden mit aroßer Agitatioi 
25! fomiichen Vorträgen * Tanz. DE 
Gintrtit foitet nur 15 Cents, wo 
auch nodh eine wu ınderichöne Kdppe b 
obreic bt wird. Dieſer Verein bezahk 
Kranken- tote Sierbegeld fir ne 5 
3 ‚tm Monat ohne Sonderſteuer b 
Erii jeh3 Monate alt 
Mm itgliedichaft bon nahezm 
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Nachmittags, 
Cents im Vorverkauf 
Kaſſe. 
ie Blattdentiigeu Gilden 
Nordwerjeite veranitalten 
ar: Samstag und Sonntag, dem 24. 
nd 25. März, ein grobes Schlachtieit, 
verbinden mit Ko.zert, fornifchen Vors 
trägen und Bull, Wei Diefem Feit gist 
die berithrr:e plattdeutiche Bern: 
— fr friſche Leber-, Blut— 
— Bratwurſit. Das Komite iſt eifrig 
an der Arbeit, um dieſe Feſtlichteit zu 
einem großen Cxrfolg zu geſtalten. da— 
| tie die vorjäl tige momöglich noch 
übertrifft. Ein m igegei inetes Pros 
gramm yoird zur Ansfikrumg mel ragen, 
ud da die Gilden Hr Diele Tage > 
jämmiliche Yolalitäten dev Wider Patt gerroffen, 1m das fommende Feſt — 
ı Dalle geinietet haben, fo wi rd in einer » Sälte recht unterhaltend zu geſtal⸗ 
Halle für die Unterhaltung dev Nichte | TER. in ausgegeichnetes Orcheſter wire 
tanzenden durch Torträne ge rgt. Die, für - die nöiige Tanzmufif Sor,;e tragen 
en be. sich einen großen und die Bewi rtung wird wie gewöhnli 
— ders, Dr die ganze * Deshalb erwartet de 
Reineinnabme für den Bar. eines Hays Nomiie, dah ı alle — und Gen 
fe2 in mei der nbura jOſtpreugen,, be⸗ Des Vereins ud) bei Diefem Feſte nicht 
ftimmt fit. Starten tıı NWorverfauf verfehl en werden, anweſend zu ſein, 
an der Skate 50e Die Verſon mi it fröl hlich en Leuten ein paar rebli⸗ 
Der Schuhplattle * Stunden zu verleben. Anfang 70 
„Edelweiß“ be: ido — im Vorverfauf 
24. März in dev der Stafje Cents die Bey 
—— N. Clark Str., ſeine dritte Grün 
Sfeier, verbinden m it Alpenfeſt, ad. 
Tas Kerttomite fir eifriait beinitht, die= 
ſen Abend zu einem ſehr ſchönen zu ge— 
ſtalten. Um 9 Uhr findet der Bauern— 
einzug liatt, bei Alle in Ge— 
bi * trabt mitimariwiren Auch 
werden dieſige und 
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Ä vacbt tollen 
von dein en eine Zipfelhaube 
für 106 Verſchi iedene neue 
Num mei H werden aufgefü ihrt. darunter 
üllertanz“ ſowie die neueſten 
Schu vnßee und — von „Jung— 
G$ Iveiig“ Tie Hauptmufif in der 
großer Salle wird von ersten aus er: leſe— 
nen Orcheſter geliefert, während in der 
oberen Halle im vayriſchen Wirtshaus 
„zum <reengarien”, ‚Die polzbaderfapelle 
aufſpielen wird. ec ht bahriiche Sinö- 
del etc. und ———— 13 geforgt grad 
ana. Sultan a 7 Uhr Abends. Tickets 
im erkauf 25 Cents, an der Kaſſe 
50 Cents. Eine Dame in Herrenbeglei— 
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Samburger Damenflub. 


Krfofgreiches Buncofpiel zum - Beil 
der Titprentenbilfe. , 
Wie fürzlich der Hamburger RI 
jo veranjtaltete geftern au 
Hamburger Damentlub eine Unis 
haltung zum Beiten der Oftpreuße 
hilfe. Ste hatte bie Form 
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Freunde ſich ſehr 
ten. Die wertvollen Preije, mei 
en die Gewinner verteilt murbel 
tlberzeug, Gläfer Handarbeit * 
aln * ınd Anderes, waren DOM 
ndlichen Gebern gejtiftet morbei: 
Von Frau Louis Gaftram gefchenkl 
twollene Deden wurden verlooft ı 
brachten $12. MS das Spiel U 
endet var, unterhielt Herr Germai 
Snoth die Anmwefenden noch mit 
Kortrag felbitverfaßter Gebid 
worauf man bis zum Schluß 
einem Jmbih gemütlich 55 
blieb. Die Veranftaltung beB 
‚folgreichen Abends lag in ben $ 

den der Damen %. Preiel, Priri 

tin; M. Gafttam, Vizepräfik 

E. Treſſow, Sekretärin; E 
Finanzſelretãrin J. Baring 
meiſterin; C. Kellner, C. F aporo 
|. Schmidt und Z. Sauber 
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riſche Frauen -Krenkenun— 
te rtügungsperein Wird am 
Samstag Abend, dem 24. März, in 
Mondorf3 Halle, North Ave. und Halited 
Str. ſein ſilbernes Jubilär ım feiern. 
Tas Feſi wird von den D Damen Barbara 
Präſidentin; Maxie Zimmer— 
Vorſitzende: Hedwig Novak, 
agnes Rathgeber, Se: 
Mathilde Reifenberger, Anna 
und Zhereje Blajchko vorbes | 
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deutfamen Anlafjes würdig zu verlaus 
fen. Der Feftansichuß bietet Alles auf, | 
um den Mitgliedern. und vielen Freun⸗ 
den des Vereins eine ſchöne und reich⸗ 
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vum 1 Upr Nacht Mt, vom Trauerhauſe 
ihrer Tochter, 2100 W12. Straße mit 
ufchen nach dem Korcordin:Botied- 
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und Frau vLilllan Hoeiſcher, Ri 


ach 


Sur Grinnernng 
Vebmut und Liebe 
meines geliebte 

Joſef Bor, 
te vor wei 


t ud e 


ren 


richt gedente ich 


Jah en, am 


riffent 
der 


durch der 


11 
4, 


’r 
[23 


as 
Todedanzeige. 
reunden und Welannten die treu 
achricht, daß mein gelie 
un lieber Peter ımd N 
John %. Seit 
1917 geltorven sit, Peer 


x fr 09 
‘ Carl Stute, 


im Mlter bon 47 Nabren. i0 — 
Tagen, ſelig im Herrn entſchla- 4 aut 3. Mär, 


3ur 


ſeren vielgeliebten 


Erinnerung 
Zohn 
Math!as Hum, 
Jabren am 6 
Tod entriſſen wurde 


und 
eſſe 
i vor drei 
> Dutch ben 


beit J rare 
U Nach— 

r guter 
Erde rubt, 

" nd unvergeſ 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die 
Nachricht, daß meine innig 

Frau und meine teure V 

Ida Maltkowsy 

im Alter von 54 Jahren und 5 

nach fhwerem Leiden We 

März, geitorben iit, Becı di gung 

— den 8. März 1617. 

12 hr, vom XTranerbaufe, 55 

A Tbland PLve., nach dem Grand 
epot und bon da mir Der 1 

ii Mount Greenwood TFriedi 

trauernden Sinteroliebenen: 

Endil Mattowsty, Gatte. Frieda, Tour = 
ter, Robert Maltowsin, ZSitvuger, BG Id, weld em Schmerz 
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rechterhaltung des Friedens zwiſchen den Ver. Staaten engeren Stabe im Bukareſter Do— Todesanzeige 
| Fremden und Velannten die traurige Nach | Todedanzeige 
bielt, jcheint diefer Annahme recht zu geben. Dann tung im Auftrage der Verbündeten, | zn srter von 55 Jahren neflorben ift. Woer- | Sohn und Nruder 9 
ee 1 09 und TB. Kandolph tr, 
I ı st= | Anthonys«stire, wo Hochmteffe zelebrimt wird, | 19 Sadren nad langem fhwereit 
Seen I Cent) fallender eriheinen. War e8 ihm ernjt mit feinem Be⸗ nen und abgeichloiienen lieberein: | 
treuernden Hinterbliebenen: nerstan, den 8. März, ımm 1:30 Wahn. 
was den Zinditoff vermehren Fonnte. Statt dejlen fegten Gebiete geeinigt haben. Auf| Steoyan und Fran Henrieta Mangan, En fg verfeh Karlıvan und Wienitelta 
Mitalied des Court Welfare Wr. 666, 3. D. F. IE Gottesader, Um ftitle Xeilnabme bitten Importirte holl. Häringe, 
Füßen ſchüttelten, die beunruhigendſten Nachrichten an engere Beziehungen unterhalten. eine k. u. k. Delegation, leztere von yer United Zoeieties. mooimt MM “Witten, Heum, want, Xoa on —— 
Todesanzeige. — Geräncherter Lachs in Scheiben, 
x Y J 9 
;tenden Amerikaner Lage. Herr Gerard aber ſchwieg, York bietet Orcheſterſitze für eine gemeinſchaftlich und gleichberechtigt 
und mein lieber Pater : nn 
| ıd mein lieber Pater Importirte Sardinen, 
ihn zum Schweigen hätte veranlafien follen, mut | Avenue bat in feinem Schaufeniter ! niens mit dem Auftroge übernom— eeitorben it, Die Beerdigung finder itatt aut | 
In ſchwieriger Lage zeigt ſich erſt der wahre eine ſolche mit Zwiebeln ausgeitellt, im Riten der verbündeten Armeen | Yutos_nac dem see Sons Krichbet Wait Feiniten Limburger Näfe, 
Sorah Goodfried, ach. Gattin. Abe S. F traͤut 
intsiermin eröffnete, — —** 2 uns | die Schweiz, der unter den heutigen Verhältniſſen aarı bil zu pertaufcen. Gin Scubilider Kräfte und Wi ttel zu organifieren Schweizer Gruyere Küſe, 
Thetla, Nichte. Sidney Sclig, Neſſe. 
au handeln. Wir itehen feit in unicrer bewaffne- | laffen. Cs beitand nody Fein Kriegszuſtand zwiſchen Halbſohlen nebſt Gummihacken be- |resbedarfes den Heimatländern dem 
tt, darzutun, auf was wir beitehen und nicht v er- | der hatten zwar gegenfeitig ihre Botſchafter und Kon⸗ — zuführen, d 
Tentihendete. Türkei beſtimmte Kontingente zur 
am Sonntag, den 4. März, Ahends um 8 Uhr N arı Warte el, Gattin 
h mehr die Art und Meife, wie er fi) dort den Sof 
ven Betonen unierer Rechte, wie wir fie feben, amd | Nod) mehr Die Ir c \ “in ; 
1 K r ? at ic ic | ten des „New Hort Her rald in Petroleum uw nd N Benz zin Donnerstag, der Ss, März, um 2 Uhr Nachm AU enen Zitte bitte teiey 
y Teilnahme bitten die Mmauernden Sinterblie 
; En a j id das Aergerniß vermieden. Herr Gerard für die Oeffentlichkeit zu äuſern. Wäh- zur Hälfte teilen. Zu dieſem Zwecke Zitzabme bitter 
Sur vielen, fehr vielen guten und beiten Bürgern | Ast und das Aerg ß a 3 u ! 
h und Artjur, Söhne, Emilie Burihard, neh, | 
Beweiie denticher Intrigen zu erlangen, nommen, 1 
ıI2G f \L, | 
68 auf's Tiefite beklagen, daß Taltgefühl und Aunnfte Giile, Zhwoeſtern. Fred atoerd, I 
— 4 — ſcheinlich feſt davon überzeugt ſind. Da 
ſtand ihm ſchlecht an. Er hatte ſich lange genug in en ab ſorgen für den Getreidebau, die Ve- Todesanzeige 
g ) D K ine J ve den 
be Republik noch, in den Ntricg bineingezogen werde Schiff ungeicho: | melt hat, wenn auch nicht überzeugend, | aller 
o x 4 William A. Randorf 
ren laſſen würden. Er brauchte ſich gewiſſer Induſtrien, zugleich mit (Entel des verft. Sarob 5 Ennoaten) 
5 — — if J er : | („New York Herald.“ ) 
age wg Ichilderte, wic . Troßdem ließen er oder die um ihn midi unverfucht. Ri die | 9093 < Union Str. nah Maldgeim. Um ftille N 
in Raihington und im übrigen Amerika den Glauben | ———— zwei Kriegsjahre hindurch aus dem ſie Teiinapme vditten die tranernden Hinter 
| > 
°e dur; jene Darjtellung geweckt wurde, nur noch | |Xollen gewirtidaftet bat und jet | 9. Charles nd Emma Mandori, Eltern. Gar | f 
Ehöhen, und die folgende Beteuerung, „wir wünichen ns ar‘ | - | 
— f 0 i * | des Schu vviel! In Waſhington bewahrte man glüch— | Marle, Anna, Wtliam ımd WUlma Suabhnien, En 
> ers. s J6 und Ghriitte Nandorf, Onleln und —* 
wörtige Stand der wichtigſten George und CEhriſtie Randorf, Onl r 
or * Iınanti Notısitern der 
sy —— — 3 ien Begleitern mäniſchen Induſtrie, der * 
a D* — Pen F selten riensichiff ab, ihn zu bolen, md es ging and ſo. Die Siege⸗ nileihe der Engländer sdesnnzeine. 
er en 100) Der eiegenheit, zit DEIDEHEN, Der ehemalige Potfchafter wırrde dadurd) allerdings | beläuft lich den leßten Nachrichten zu— 
es, noch im Kaufe des Winters die | Pete 
Passen 69) Ku länane 5,000,600,000. Die famofe englifch- | Produftion von Roböl fowohl wie | am >. 
drge Steht die lIeberzeuaung, daß Amerikas Saltung |; i | $5,00 te famofe engltie 
e et | Seimfahrt unter dem Schuite amerifantfcher KNANONEN | Franzöftiche MInleibe, Die erjte, die Mor: Aerrbiauna findet Statt, Dons digung am' Mittwoch, den 7. März 
dem groben 7 ölferringen DIOHET PORBERNG) WAE * —— Peso To ı94 10 br Yort Er bon Iranerbaufe, 34: 
ſeine Haltung und! — ſollen viele —— auch fur die ſchen kann mit den ge * 'oröta sriehhot. Im filie Teilmabue bit enuiem Hd öelekrirt wird, bon 
< wei diktirt wurd yon muıte „Sieges“-Anleihe ezeichnet haben. Konſtantza geretieten VBorräten Bor- | ten die traernden Sinterktiet ı da mit Autemobilen nad dem St. 
ellungnahme, . jomweıt, viktirt wurden von qutem | 
u u Glasabeig Zeis, ach. Maner, 
Pe vo i ; „ NRingen der „Bears“ und „Bulls” an! — — — i odter. Koi 6 
uumgd- und Dentweiie der heittinmenden Männer den. In Negimentern, die zu zwei Dritteln aus BIä- | amerifanifeen \ Nttenbörjen nicht auf. gen in der Malachei bis zum Buzen | güllen, 6, Zocter. Soiesb, dan 
Ed Bollsclemente die Gefahr fiir den Frieden liegt: | men ben, jeien jümtfihe Offiziere und nicht 
[8 > m — richt da utein geliel bter Gatte und uni 
J 5 ; wiſchen inn, als das Ringen des engliſchen r Wotriebsan . ; „ Vater 
Berbindung mit dem großen Kampr gebradyt werden | Le zwiſchen Aufl“ md des ruffi ſchen Bären mit, — etriebsanlagen in kleine — 
ag e Den Stapitaltiten, rei u mfange wird erfor derlich ſei Rt, 1 h ‚von v. „ahren | / 
ze» < 5 7 Y “u er = geſtorben iſt. Neerdiaung findet ſtett am— 
die Vlämen von den Franzoſen „Halb-Boches“ ge⸗ Donnerstag, den 8. Mära, 
Br — = : reg . ſeien nachiiedende Worte Goethes ge: | en ——— | der ebang..tith, derbgig girge Corte, vnd | 
erben, machen ängſtlich, mißtrauiſch und ſchwarz zöſiſchen Gefängniſſen. weil ſie Nic) weigerten, NO | Tyidmer: ‚ten. . Mengen Getreide, na Nofwell Str, bon da mit Autos nach dem 
Weriih. Dem wird es zu danfen, wenn auch nach |Weiter zu kämpfen. Ein erſt im Alter von 16 Jahren mentlich Mais, die bisher erbeutet 
* Augnſta ©. 
Zivil— Von einem böſen Geiſt im Kreis beiuh. 
riahte bittere Eindrud verbleibt, ichhvere Sorge |enentenr aufgeitöbert und mit Gefängnis bedroht, falls ı umgefübrt, züne | and geworden, dab ein Teil für 
6 Oberhand behält. Denn mit der Grundiag- oder | grune den menſchlichen Genuß unbrauch— 
8 
Wie eiuſt Viſqhof Hatto von Mainz die Strafe Paz: Bögel! Unberührt von der | Beamte und Offiziere, fond 
Io. c € Q er! \ m * or⸗ 
klären. fiir feine Serzenshärte ereilte, daß fein ermadhendes | ig er Steine "Eintom- | N — zen 
„Bir werden“, fagte der Vräfident, — Franzoſe en und Rı iſſen ge— 
Keine Kohlennot. Ste 
Englands robuſtes Gewiſſen jegt eine dämmernde | „sanitor” > Streik, — — Sa | Bo äten bi Akten (Ernte | 
— dati "(pt 2 Nadapafin ; 53 J7 Vorrätern 13 sur machten Ernte le 
2 „Dab alle Nationen gleiches ntereifi Ahnung, dab * ſich ewig neu geſtaltende, ewig neu — * ** * ze eg mn 
Belifrieden und an der politischen eutiche 11-Boot-Schreden nicht miebr | 2 ‚ven jotten, per ihre Armee und 
„Da8 der Sauptarundiak für 
lihen Gleihheit der Na 


und Deutihland bemüht habe, und die Rede, die cr mãnen-Miniſterium ve, eher Gatte und unfer Iier | Henry Shoelltopie ST 
Alien Freunden und Pelannten A 
muß fein Verhalten nad) dem Zerfhhneiden des Tafel- | | die fi) noch vor der Beſetzung des digung am Tonnersian, 10 be Dorm., von, Arnold aliem 
von da mit Mulos nah dem Zt. Miarien-Got geiden felin im Herrin cı ufhlafen sit, nahe Branflin Str. 
038 ſtreben, den Frieden zu wahren, ſo mußte er nach Ein— fommen über die gemeinfame Nutz- | ( 
— — Anna Stephan, geb. Jaeger, Gattin. Anthonn. J vom Tramerbaufe, 2153 Melrsfe 2 
en { bon da mit Anutos nach dem Goncordi 
verbreiteten die amerifanifchen SKorrefpondenten, Die Die Tenerung. rund tes Berliner leberein- | nen —* > Teilnabme bitten 
der ———— Peredolent Affocialion, 4. gg die trauernden Hinterbliebenen: Bismarck Häringe, Roll mops, 
[al \ J 30hb 23 \ ati . —— ——— —— | & * Seſe wilter 1 sit Verw. 
über ſeine und der übrigen ſich in Deutichland mıibal- | Tas Union Square Theater in New Öneralitabsoberit Hiller gerührt, | ass 
gantes * m Y i 
— — Freunden und Beſfannten agn:e Mar. Aal in Gelee, 
the Post Oflen wo er hätte reden, telegraphiren und berichtigen Sollen, | Kartoffel, Zogenfige für eine Zivie- |unter der Führung des Generals | 
Sammel Goadiriend a —* ps 
Otabenter Salz Sardellen, 
. * Donnerstag e z. März um Uhr Rachm. 
die Gemüter in Amerika aufs Neue zu beuntuhigen. eine Schüſſel mit Kartoffeln und men, Ruhe, Sicherheit und Ordnung | Tonnerstan, den 8. Märg au I br Yarhn 
s Y h Um ftiltes Beileid bitten die trauernden J vw" sr * Pe 
„Bir find“, pe. — Wilſon geſtern in Pe Märe Herr Gerard ei ſolcher dann hätte mit einer Notiz, wonach er bereit iit, 'Ticherzuftellen, die Nupbarmahung | Sınterbiienenen: | Münſter Käfe, Handkaſe, 
Goodfried, Sohn. Frou Sinne Gondiriend, 'R 
S I s 9 0 ! ' a3 © DO l Frb te! , > 1 QGBSE, 
vaffnen behufs Aufrechterhaltung unſerer Anſprüche kein Umweg iſt, direkt nach Paris begeben und ſich dort in Ottumwa, Jowa, kündigt an, und das Gewonuene und Erbeutete — Getrocknete Pilze, 
Neutralität, da e3 feinen anderen Weg den Ter. Staaten und Deutichland. Die beiden Yan) zahlen. „Or what have non got?” llebereinfommen gemäß; derart zu- 
fen können, Wir mögen, durch Umitände, nicht Mıln nad Haufe berufen; aber im Uebrigen hatte ſich 
„Präſident Menocal von Kuba wurde Ergänzung ihrer Vorräte, den gro- 
‚im Yfler bon 60 Rohren fanft in Herrn ent Tochter. Wm. 
unmittelbarer Verbindung mit dem großen | machen vie er über ſich berichten ließ, muſtten in 'betreifs der deutfihen Umtriebe au’ vom Iramerbaufe. 2454 Moftat Str... nrit | ER 
. N 2 beiten: 
Landes werden dieie Worte tiefites Yedauern — | dachte | fich nicht3 dabei, Gr tit eben Fein Diplomat. rend die Vertreter ansländiiher Regie | yorden Borratsaufnahmen vorge: | 
worte l 5s Bede 
Fiſcher, und Martha Elliugſan, geb. Fiſcher, J 
Amerita zu dem fondern auch an Nervenfeitigfeit mebrad). | erklärt ein heute vom „Serald“ em- Der wichtigere Teil der Verwal: 
5 J 4* Bruder. vebft 2 Die rſöhnen und Entel 
Stand bewaffneter Neutralität Fa, md mit fchiwer: | = sechs er 
ö 5 * * indirekte Beweismaterial, das der —* au, 
Berlin aufgehalten, mn genau zu willen, dah die ge» wirtſchaftung, die Inſtandſetzung nden und Bekannten die traurige 
H, in Betracht ziehen. Denn fie werden nit daran | alio um feine | #it immerhin intereilant und als Hin: 
Sicherheit feine grauen Haare Wachen |der Einſchränkung des VBerbrauches | act März, ift, Beerdigung au vötag, den WB 
Die weitere Erklärung, „aber nichts kann uniere 
\ 11 bi 
zu eriwed die Deutichen bägten cS ganz beionders liebenen: | 
die Beſchränkr ingen kriegführender und Edrard, Prüder. Marie Enghuſen und J 
och Vorteile. Wir wollen —— vera — Ga 4 
nung mod) Borteile. michts icherweiſe die Kaltblütigteit. die Herrn Gerard und — Din | 
leumanlagen, it bereits ausführlich | srenmden und Belannten die traurige ad 
5 unfere VBerficherungen ernft gemeint find“ eines ieiner Märtnrerfrone beraubt; aber er | folge auf ein wenig über $3,000,000,- 
— — De en von Raffinationsproduften im gro- en 
r 2 icht zu den Männoern zählen, deren Kara ergröße ji) gan in den Ber. Staaten zu 98 ver- aa, r 
bewußt und unabſichtlich, wenn nicht gewollt < — al) g — Ire u Ar 854 I. Siarlod Mde.. nad deriig ©. Lat Bar? Silbe, Dal Bari, S., nad 
lauben, daß Soldyes von Prlicht und Ehre er- | Belgiiche Gefannene führen lage darüber, bat | Derartigen Spchulanten auf die Nie- | gea rbeitet werden. Die zahlreichen | Amanda Hinte, Gattin. Arthur, weiter, ndia | Tenbs-Srtedber. Mile Zeitnabme 
* odesanzeige. Vung Pulasti md Kran Katherine 
— genug. Immer hin bietet ihnen ſind anſcheinend unverſehrt geblie— | Pt 
Gefahr, dal; Amerika in eine noch ummittelbarcre |weniger als SO Prozent der Unteroffizere Wallonert. | 
| | Chas. Woller 
Vlãmen ſeien außerordentlich ſchlechte, ſo würden z. | den Yentralmächten. 
Ewige Sorae, das Muitaudhen euer, |die fich verleiten laflen, Geld in briti und die nächte Ernte in der Wala m 9 Abe Madae. 
— 
Concordia Gottesacker. Die trauernden Hin— 
„Ein text, der ipefulirt, * 
falligem Durchleſen und Durchdenken der aan ſichende Belgier, der nach England geflohen war und wurden, ſind auch noch nicht ſchä— 
Kuppe. 
Und ringsumher liegt ſchöne, 
er nicht in die belgiſche Armee eintrete. Br — au 
3 felerklärung, die Präfident Wilion weiterhin abgab, i | bar gemadyt wurde. in allen fol- 
| ebensmittelteuerung. 
er | Gemiiien ı mendliche Zchaaren von raid) elnden, nagen-⸗ Mieteſtei gerung. st be Zn Der Mi 
Kriege oder im Frieden, das auſt haben, zum Schaden der Mil— 
—— Hauswir 
» Ir Men ich ein Töglein wär 
Br |jich verjüngende d 
Bölfer haben, und in aleihem 
Beagen des Rechts, bezichunasmweiie 


* * * 9 in B ı y r Spike re Sy) J 6 G vater 
noch kurz vor dem Abbruch der Beziehungen in Berlin an der Spitze der Militärverwal- ber Groß — — — I te ee m an F Delitkateſſen Ku 
. . » » Tramerbaufe, 308 %. 23. Str., nad der 21. | Zonmt 4. mä n Alter 
| tucches zwiichen den beiden Nationen aber um fo auf- | Landes tt einem in Berlin berate ; onttiag, den v3 ‚im Sulter 
tedader,. Un ftille Zeilnahme bitten bie | Die Beerdinung findet "att am Don 
J E 4 2 
nennen ensnene 850 Hit der Krifis um fo jorgfältiger alles vermeiden, | darmahung und Verwaltung der be= Weter. Ehil., Emil, Tohn und Gathertue) nach der Betblehem Kirche, Ecke Zi die Tallen: 
dann fpäter nıit ihm den deutfchen Staub von den) SKunit und Gemüje werden fort-Hommens haben eine deutiche und Bene Ifoci 4 = —— 
p EIJ. of A. Local Unkion Nr. 10, und John und Johanna Niliem, G Filet Häringe in Weinſance, 
——— Rachrihht, daß mein gelichter Gaite er seh Ruſſiſchen Kaviar, 
und depeſchirte ſpäter, als diplomatiſches Feingefühl bel an. Ein Geſchäftsmann der 8. von Tuelf die Verwaltung Rumä— 
von Tramerbanfe, 2022 Ganalvert dven ver — — Sardellen Butter, 
— Ari. h Hinterbliebenen: — 
Schwiegertocher. David Maier, Schwoger 
a | \ y 12 . 3 1. * 
ein gewiſſes Mindeſtmaß des Rechts und der Frei— | oltentativp von der Regierung und dem Volke feiern daß ein Dutzend Eier für ein Paar nach Abzug des unmittelbaren Hee Zwetſchenmus. 
zu geben ei : ! 
ht | zuführen, da Bulgarien und die 
2 d m 3 Marie Fiſcher 
doch nichts geändert. Gerards Beſuch in Paris und 
eh unferen Wunsch oder Willen selbit zu einem mehr | PU) MIaptS geai i GER 8 
geſtern von einen Sonderforreiponden- ben Reſt ‚ insbefondere Getreide, | ihlaien ft, Die Neerdinm * findet fiat amt! wandten 
dF Hingezogen werden * Berlin verſtimmen. Ein Diplomat hätte ſich das ge- Kuba befragt, weigerte ſich jedoch, fh | Seutichland und Seiterreich- Ungarn Atos nah dem Montrofe Friedhof. Um file | 
| 
u ft iiber, Satte. Gharlie, Emti, Gesrae | 
- rungen fich vergeblih bemüht Naben, | m. . 
liſchen Sch rurſachen. Millionen w Späterhin bewies er, daß es ihm nicht nur an g 
ehr: : fee iſchen Schmerz verurſache Millionen wer- | Töchter, Wilhelmine Sad, Ernettineßiirmaun 
| Seine buiieriiche Angit vor den deutfchen Tauchbooten pfangenes Telegramm, dat fie WER Itungs ‚aufgaben betrifft aber dieVor- Ent 
E Sorge und Schaudern die Möglichkeit, dab die 
| berforreipondent des „Herald“ geſam— | 
fürchteten Unterſeeboote ihn und ſein Verklehrsmittel, den Betrieb — 
Ffeln können, noch wollen, daß der Präſident die zu laſſen weis wertvoll.“ 
rumäniſchen Bevö (ferung, | IN um 1 hr Nachm. anerhat fe 
nfichten und unsere Ziele veränder: 1“, faıın die Sorge 
auf jeine Perfönlichteit abaejeben. Kein jebr erbeben- | 
X Wartinu und Emelle Ranbari, Großeltern. 
Staaten kennen lernt. Der gegen— 
nur auf Koſten eines anderen Doltes TE inen Begleitern abging. und ſandte nicht das erſehnte Be — — 
geſchildert worden. Er ermöglicht | riet. dar mein lieber Gatte und unfer teurer F 
* a Be 3 Me — | 
fann die Sorge nicht abichivächen. nn binter der mag ſich tri öften: die Geſchicht e wird ihn audy ohne die 00 Die eriten Derichte fprachen von | 
a —— Eu en Stil aufzunehnten, und inzwi— 
— nr faufte, jteht jeßt auf 00! Gleichwohl | R N \ 
elbitiichen Gründen. Daß, wenn in kritiſcher Zeit be währt bat. — —* * Ev Luth Knaden Kirche. mit Nutos na v sconliomstirde, Taf Bari. mo 
& s IS. 2% : art un Stndd ayıyaı ſetzt derlage Deutſchlands iſt anſcheinend das i dwirtſchaftlich oe und Renata, stinder, Nebit Verwandten. bitten die Iranernden Hinterbliebenen: 
ericht wurde, eben dar in der ganzen An— die Vlämen im belgiſchen Heere ſtets zurückgeſetzt wer⸗ andwirtſchaftlichen InduſtrieAnla— 
Hagrdoru, Geſchwiſter mod 
) Freund Bekannten die tr— aurige ir : 
Pr dieſes noch größere Ausſichten auf Ge- ben, nur die —— —— elek— 
* w 
Beziehungen den Franzoſen und den 
am 6. März 1017 im Alter 
ieden bedrohender Gribeinungen, auf . nannt. F Tauiei ide von Rel gieri n befänden ſich in fran⸗ ſchen „Sieges“- Anleihen anzulegen, | cher an Drt und Stelle zu verarbei: vom Trauerbanfe, 9550 en Sowa Ztr., mad! 
| terbiiebenen: 
Nit wie ein Tier auf dürrer Heide, ‚nno aud * 
n Anſyprache der durch die wiedergegebenen Sätze auf dem Lande orbeitete, wurde dort von einem 3 tzungsweiſe feſtgeſtellt, doch iſt be— 
| Weide.“ 
* | 
jeher Au”: Hmerifomer gern Ti) einveritanden Schmalben heimwärts tehten. hen 9 Fällen tollen nicht rumäniſche 
menſteuer. Keine 
—2* mit glühenden Augen ſah, ſo kommt auch in Eistruft. Nein!) : 
oben: — Rumänen, die von dieſen 
pezire 
eerhaltung verantwortlich ſind. 
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„Daß der Friede auf dem Gleichgewicht bewaffne 


fer Siraft weder eine jichere nodı eine 
lage findet. 
„Daß die Regierungen u. ihre < 
nzig und allein aus der Zuſt mung 
erleiten, und dal; in der ST amilie der 
J Gewalten ancrfannt werden j 
„DaB das Meer fir die 
— Weiſe frei und ſicher ſei, u 
‚ellfeitiger Zuſtimmung aufgeſtel 
Bob es, joweit c3 praftiich 
nter gleihen Bedingungen zugänali 
„Daß die Rüftungen auf das zu 
Bing der nationalen Ordnung und d 
Brderlihe Mai beichränft werden. 
„Daß die Gemeinichaft der 
Beacht, auf welche der Kricde 
Bird, jeder Nation die Vervili 
a eben, daß alle von 
in anderen 
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Daß dieje Betonung der Notwendigkeit wirklicher 
der 


ehtägleichheit fiir alle Nationen, 
Regierten zu der Regierung, de 
ere für alle Völker unter 
iger Zujtimmung auigeit 
At gemeint it umd dem 
len Staaten und Völtern in glei 
Bicher Weile gerecht zu twerden 
u jelbitveriiändlih. Cs 
eifelt werden. E3 lie 
Bimeifeln daran vor. 
benden Betteriwolfen zum Tr: ot, 
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Sgenblide, da er durd den 
Beziehungen zwiidyeı 
utiland obdadhlos wurd 
ng auflegen und jid) Flı; * 
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daß er ſich von dem ihre Liebe zud 
Abbruch der diplomati- des Friedens und des Krieges eingeſchrieben haben. 


gewiſſe 


Er hat das nicht getan, ſondern die 


für ihre Auf nd bas f 
ı deutihen Mämern, die an den ZScerohren | 
ſtehen, all es wieder lebendig wird, was England in| 
Sabrhunderten am  dentichen Bolfe +» geliindigt bat. 
Sold Erinnern beilitgeli den Yauf der Schiffe, 
die Serzen ichneller ichlagen. So brauft der deuticdhe 
heran, unaufhaltſam, unwiderſtehlich, unbe-⸗ 
zwinglich. Denn ſie haben alle nur einen Wunſch: 
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Weiſe, 
Konſulaten Spionage üben ließ, wird in der 
Daglight Allehanda“ vom 12. Februar 1917 
ter die au gedeckt. Ein früher im britiſchen Vizelonſulat in 
[t wurden, umd einer Stadt an der Weftfirtte Schwedens angeſtellt ge— 
auch für alle weſener Schwede chreibt in der Zeitung wörtlich: 
ie „Das Ronfulat erhielt im Frühjahr 1916 ein 
rAufrechterhal Schreiben vom britiſchen Generalkonſul, in welchem 
die Beantwortung folgender Fragen über den dortigen! 
Hafen gefordert wurde: Weldhe Dods Sind Dort? 
Welche Bauten ımd Gelegenheiten zu Reparaturen? 
Welche telegraphiſchen Kabel-Verbindungen ſind dort? 
Welche unterirdiſchen Telephon-V 
dort? Liegt dort eine Garniſon? 
pen zum Heere oder zur Marine? 
pedoboote? Sind dort Maßnahmen 
durch Minen getroffen? 
uftimmun Vach welchen Orten gehen Eiſenbahnverbindungen? 
— Iſt dort ein Depot für Artilleriematerial? 
va öffentliche Stoblenpläße und wo find diefe? 
andere Depots und wo iind jte?“ 


Yuan 
„ya 


Regeln, 


tereiien ud der 
Zukunft ſtützen 
darauf 
—— 


herbe zur Verteidigung 


r Freiheit 

die unter all 
wirklich 
wirklich 
icher und unpar 
das iſt 


Sind dort) 


nt, und. 


die ihwediihe Regierung aeiandt . 


* a: 

Die „New Vork Evening 
| Saltung während des 
ı wir aber, allen  Norfer Tory-Prejje fontrajiiert, icdreibt wie folgt: | D 
der Zufumit mit | „seder — Mann, jede zehnte Frau, die man irgend. 
it auter Berech- |wo in diefom Zande auf der Straße trifft, ijt deutichen 
s hoffen — und | Plutes oder deuticher Geburt. 
jeredhiigfeit auf: | 


riege. 


* 


im Ernſie an Mail, deren veritändige 


— — — 


heit und denſelben Sinn für die Gerechtigkeit, in denen 
der Geiſt der Republik wurzelt. Es iſt gut für die 
anderen neun von uns, wenn wir uns in dieſer Zeit 
daran erinnern, daß unſere Brüder und Schweſtern 
Poticyafter Ge-deutihen Bluts ausgezeichnete, fleißige, tapfere und | 
Berliner Boiten | ehrenhafte Vürger gemacht haben, Bir sollten nicht | m 
taftvoll bezeich- | vergeflen, daß fie die VBeweije für ihre Loyalität und 
den Sdealen der Republik in die Annalen ! 


td. 


» 
Er; 


diefe bilden Die 
Vaterlandes. 
und indem 
Tatſache, freundlich ſprechen 
des In— Blu ıtes und der Traditton gibt, welche zuriicreichen bi$ 
mit zur den verborgenen Quellen de3 Lebens. Diefe In- | 


I 
und Und 
Zurückhal- ſamen 
igens befl eißigen | ten 


Staaten Geſchichte unſeres 
Wir ſollten ferner 


wir es bedenken, leiſe 


gemein— 
beden⸗ 
und 


inpunkte 
zu benützt, 


fonmt, weil in allen den ente 


läßt 


in welcher England ſchon in Friedenszeiten von 


Sind dort Befeſtigungen? 


Sind dort 


Der frühere Konſulatsbeamte hat dieſen Brief an 


Krieges angenehm mit der New 


Faſt ohne Ausnahme 
ſind ſie durch Geburt oder durch Adoption Amerikaner. 
Sie haben dieſelben Ideale, dieſelbe Liebe für die Frei-— 


daß es zarte Sympathien des 


Unſer Briefkaſten. 

Americus. — Jawohl, Dr. 
Zimmermann iſt Miniſter des Aus 
wärtigen für das Deutſche Reich. 
Als ſolcher nimmt er deutſche In 
tereſſen wahr. Die Wahrnehmung —— 
amerikaniſcher Intereſſen überläßt 
\er dem amerikaniſchen Staatsſekre 
tär. Nein, wir haben noch nicht 
gehört, daß Dr. Zimmermann 
Herrn Lanſing erſucht hat, ſich bei 
der Zeitung anterifaniicher Staats: | 
geſchäfte von deutfchen Interefien 
|Teiten zu lafien. Wir glauben auch 
nicht, daß Xanfınag cs tun wiirde, 
ssalls Ihr fanadiicher Freumd das 
Vorſtehende nicht ſelbſt leſen kann, 
ſollten Sie es ihm auf engliſch 
überſetzen, und dann 'mal deutſch 
mit ihm reden. 


zerbindungen beſtehen 
Gehören die Trup⸗ 
Liegen dort Tor: | 


' 


Der $tlapperiturdı, 

„Schau Vater,” jagt des Förſters Fritz,! 

„Dort ob’n anı Hafenfogel, 

Am untern Ed, am Hollerbaanı, 

Dort jißt ein großer Vogel! 

ıGeh, hol’ Dein Gewehr ud fchiei, 
th!“ 

Der jöriter fanat an; 

„Mein Kind, ich fann, N gern ich's 

Dir halt die Freud’ nicht machen! 

| Der Yogei dort, das iit ein Storch, 

Und ihn, der uns die füai'n, 

Die berztg'n Kleinen Sinderl bringt, 

Den darf man doch nicht ſchiaß'n! 

Im Förſterhaus, am Sonntag drauf, 

Tut alles ſo betlommen. 

„Schon wieder iſt,“ ſo ſeufzt die Magd, 

„Familienzuwachs lommen!“ 

Der Förſter ſitzt am Schreibtiſch dort 

Schon ſeit dem frühen Morgen, 

Den Kopf ſchwer in die Hand geitügt, 

In Kummer und in Sorgen. 

Das achte ſchon! Das 
a’fehtt! 

* ſoll das noch führen?“ 

Die Kinder ſchau'n ſich ängſtlich an 

Uund trau'n ſich nicht zu rühren; 

Da ſchleicht der Fritz zum Vater hin, 

Der daſitzt wie begoſſen, 

UUnd ſchaut ihn an und ſagt dann leis 

„Siehſt Vater, hätt'ſt D' ihn g'ſchoſſ'n! 


I 

| nee 

} 

Militärverwaltnug in Rumänien. 


nur 


lachen. 
rat, 





Striegspreffeguartier, ‚# 


Sn den erjten 
ı General von Tuelf in einer in deut: | 


N 
„san, 


älfe der ihn umgebenden Preagenten ı gebörig den ſtinkte können wir, weil wir vernunftbegabte Woſen ſcher und rumäniſcher Sprache ver- | 


amtam au fhlagen und für ſich Rekl 


ihn fozufagen zum Märtyrer gq 


ame zu ımaden. und durd höhere Nücjichten gebunden sind, unter- 


eitempelt haben: ein neues Vaterland gejucdt haben. Aber fte find noch 


‚öffent lichten Proflamation im Na⸗ 
it vielleicht nicht ſeine ausſchließliche Schuld, daß drücken, wie es viele tauſende von Deutſchen getan men des Deutſchen Kaiſers die Ver- 
© ihn begleitenden Korreſpondenten in ihren Berich- |haben, die hier ein neues Heim, ein neues Ideal und waltung der 


bejetten Gebiete des | 
Nönigreichs Rumänien, der großen 


r# er hat jedenfalls nichts aetaı, ihnen zu wehren am Leben und wir follten nur Teilnahme empfinden | und fleincn Waladei, übernommen. : 


ihre Meldungen zu berichtigen. 
n Leichtes gemwejen; a 


. Won fagt dein ehemaligen Botidhafter nad), dah | 


Tas wäre ihm | für die, welche ſich bald gezwungen ſehen mögen, im 


Der iſt ein kleinlicher 
|Menidh, der nicht fieht, day der Mann, der nicht das 
Land feiner Vorfahren liebt, au) nicht imftande ift, 


h bis zu feiner Abberufung ernitlid um die ur. |dos Sand jeiner Sindef zu lieben.” 


|Bisher war das Land 


linf3 Der! 


aber er hielt 8 entweder nicht | Geift, wenn nicht in den Waffen gegen das alte Land | Donau von der Armee Faltenhayn 
notwendig oder war jtilli_hweigend damit einver- |ihrer Vorfahren ‚aufzutreten. 


und der Donauarmee und rechts | 
der Dobrudfha - Arme als 
Gtappenratum verwaltet worden. 
General vor Tuelf, der mit jeinem 


ihre Negierumg ite im 


|den we 


Mid zu Srunde gegangen, 


Belegung der Walachei 
der 


Frachtverkehr 


“fickt, 
len haben, ob Selbfimord oder uns| 
‚gfüdlicher Zufall vorliegt. 


yanuartagen hat | 


Stich gelafien 

Aus 
vden au nad) Mbichluß ge 
nanerer Feftitellungen die Vorrat 


haben. 


Iniengen nicht veröffentlicht werden, 
"Grobe Vorräte an Getreide in da 
Salat, 


und 
Meterzentner, 


Braila 
Millionen 


Donauhäfen 
mehrere 
beſteht kein Z3weifel, daß durch die 
notwendigen Fürſorge für 
rumäniſche Bevölkerung die Nah 
rungsverſorgung Deutſchlands und 
Oeſterreich-Ungarns erheblich erleich— 


tert und daß alles aufgeboten wird, 


aus der Frühreife und Ergiebigkeit 
der nächſten rumäniſchen Ernte ra 
ſcheſtens vollen Nutzen zu ziehen. 

In einigen Wochen wird der 
auf der Donau, der 
heute weniger durch Froſt als durch 
Nebel und Hochwaſſer 
wird, in vollen Betrieb 
und große Mengen 
ſtromaufwärts ſchaffen könner 
zahlreichen geſprengten Bahn— 


tommen 


und 


Straßenbahnbrücken und vernagelten 


Tunnels ſind dank —— Arbeit 
deutſcher und k. u. Eiſenbahner 
und Pioniere und © Brei rumäs 


Mit Staunen verfolgen Die 
und Beam 
der 


ten rumäniſchen 


gen, 
lich erledigen. Der Leutnant 
und 
ernen willig gehorchen. 


— 
Sn ihrer Wohnung Wr, 3281 
Caroline Eaſtman 
Der K 


ne 


an Leuchtgas er— 
oroner wird feſtzuſtel— 


— ——— 


Zweckmäßigkeitsgrün- 


aber e5| 


ungeachtet 
die 


berzögert ı 
If richt, 
Bergungsgut 
Die! 


ı vihe,, 


ınilcher und zuffifiger Gefangenen To, 
ımeit hergeitellt, vaß der Bahnverkehr 
von Bulareft nah allen Richtungen 

| bereits in fahrplanmähigem Betrieb | 
ſteht. 
zurückgebliebenen Räte 
Miniſterien, 
mit welcher Schnelligkeit die neuen 
Verwalter Rumäniens die Rieſenar— 

beit der neuen Organiſation bewälti— 
Angebote und Bittgefuche jach- | 
der 
Neierre, der Reichäbeamte, Techniker, 
hat g’rad Kaufmann regiert, 
Bojaren 


* ! 
berwöhnte | 


I ftorben. ift 
| Nitwoch 


2 
I <IT, 


, 
ill 
9 


* 
Hedwi — 
951 


1 „to. Fran c 


Todesan zeige. 
—W Gilde Chicago Nr. 1. 

f Den Beamten und Mitaii 
biermit die traurige nad N ich 

dab unfer Vruder 
— —— 

den 3. Müra itorbei Die 
Boerdi ing findet ſtatt gm dom: ie te a. S ns 


näry 1017, Noch. 2 Nor. vom Trauerba 
2460 Natnora Ztr,, mit Plutos n 
Lufas Prusbof, Die Beamten verſammeln ſich 
uml1 Wicker Parlk Halle. 

ilert Diertd, Meilter 

Elaus Goettſche, Schriever 


rin der 


T»edesgenzeige. 


the Wet Frauen⸗Krauken Unter— 
ſtüͤrgungsperen. 


ltiedern die traurige Nac 


ein er 


bricht 
zchweiier 
Antonia eg 
neliorben Fit. Die Beerdigung 
Mittw yoch den 7. März, ım 1 kr, 
e 2150 1? > = 


eit. 
Die 


vom Irait 
mit Sintfehen n 
Mitalieder derfan mel fich um 
Vereins aloial nn der 
die leßie ehre zu erw 
Sulda Frenzen, Mrüfid 
‚Hermine öriefe, et 


ta 


Tobes unzeine 

Freunden — Vefanrten bie traı 
daß umfere geliebte Gattin m 

Ehriſtina Schmalz, geb. Ne 

dutter des verſtorbenen Jobn Zchmals) 
im Alter von 70 Jahren geſtorhen iſt. Becy 
diaung am Mittwoch, den 7. März um 2 br 
"achın., vom Irauerbaufe, 2021 %, Talme n 
mit Autos nach Weldheim Une itilles 
Neileid bitten Die tranernden Hinterbliebenen: 
Carl Schmalz, Gatte. William, hartes 
Schmalz; und rar Mugufte Tach, 


veſter 


Zelr 


Kinder. 
modt 


Todesan; eine. 
Suite Nerein ber Meftieite. 


Dden Beamten und | 
da Pr ıder 


Hermann Wittfe 
Me Berdig: ma finder itatt ar 
7. März. Nachmittags ° Mor 
aerbaufe 56518 Quftine 
od Friedhof. Die 
m 1 Ubr int der Halte, um dem verſtor— 
Drirder bie lIchte Ehre ermweifen. 
Etiſe Leemhuis. Mräfidentin, 
Marie Schaefer. Selretärtn. 


nad 


beue 1 


zu 


Todesanzeige. 
Freunden und Belkannten,td die traurige Nach— 
riost, das; unfer geltebter Gutte und Baler 
Gdward Dueniel 
1917 im Alter von 92 Jahren a» 
Die Beerdigung findet ftatt 
2 Uhr Nahm., von 4030 W. 
Autes nach Graceland. 


am A. Marz 


Walton 


mit 


Beileid bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
J 


Armiiage Ave. iſt die 34jährige Frau 


Wer jein Geunbeigenium, ber= | 


kaufen will, erreichr ſchnell ſeinen 
Zweck durch eine fleine Anzeige in! 
| der „Mberdpoft”. 


— - — — —— — 


Teutonia Frauen-Verein. 
Feanıten und Mitgliedern zur Nachricht, daß 
Schwefter 


Frida MeMichtals 

Beerdigung findet hatt Mitttvadh, 
Uhr Nahm., dom Tramerbanfe, 
4015 N. vers le, nit Autos nah Wont- 
tofe Friedhof, Die betr, Beamten bitte um 2 
Uhr ist der Vereinsballe zu fein, um der berſi. 
Soweiter die ieble Ehre zu erweifen 


Louiſe Baldermann, Präfidenti 
Carolina Mielte, prot. Sefr,, * 


200i Elfton Avenue, 


| geitorben iſt. 
7. März, 3 


| 
I 
| 
| 


Ghrifina Duenfel, neb. Staats, Gattin, 
Henry U, Rei iberg, Tochter. 


modi 


—— — — ——— 


Todes anzeige. 


ufe, | 
dem 21. | 


ſtatt am 


ach Con: | 


Tavid 0 
| 


Mitgliedern zur Nachricht, | 


W eamten derfanmeln | 


am! 
Um ftilles | 


Fran | 


— Unterütnngsverein von Chicago. 


Die Miltalieder werden 
durch benachrichtigt, daß 

Hm. Lchmann 
er 2, Seltion gefltorken fit, 


bier: 


y von d 


Die Poerdigung findet Statt an! 


—R den 7. 
2 libr, von 2410 WR. North Ave. 
nah Montrofe Friedhof, 

98, Sieben, Sefretür. 


— — 


Todesanzeige—. 
Freunden und Bekannten dlie treurige 
riot, dad 
Heinrich Etritve, 
geboren in Ihveboe bei Hambi irg, 
am 4, März 1917 in feinen 50. 
sur ewigen Rube eingenangen iit. 
am Mittivoh, den 7. März, 1 Uhr Nadır,, 
don Henn Pros, Aavelle, 504 S. Lincoln Str, 
mit Mutos nah dem Mrlington-Triedhof. 
mobi 
Geitorben: dJohn Ersig, am 3, März, im Al 
ter von 35 Jahren, gel, 
Erzia (web. Schmidt), nuter Väter don Wils 
liam, Henrh, Doratbn, und Francis, — 
Beerdigaung Mittwoch, 7. Märs, 8:30 Dich 
* —F St. Kirche, = gen 


a N J a nnd. Son — Rulidea 


Deutſchland, 


Beerdigu A 


März, Nach, | 


Nach⸗ | 


Lebensjahre | 


| von u mit ut x 
land Ave— enot und 
Marien —V 
die trauernden Hinter 
Io in 
ı Selen Gafpers, acı 


richt 


hincht, äſidentin. 2 zaſpers, | Beine tief tr 


Reter a 
er bon 25 Aabren 
ung an —— 

vom rauer 
nach der 2t. 


ol it enen: 
Yungardt Mut:e 
ſtopher, Juhn. Authony. Mary, 
Barq, Frau Louflia —— 

Reinöldings, 89 of J. 
ſter Mattheiwo Sara 
z Dmä ger 


gerin. 


Frau Minnie Caſpers, 
nebit Verwandten 


Todesanzeige. 


Belammten Die ti 


Freunden elan 
ſ geliebte Mutter und 


Schweſter 


Sat ed 


beritorbenen ) N 


f 


Leunarb, 


Emma Pairuef, veb. Hermon, attin 
r Ihn mb Sr 


m 
v 


om 


richt, 


mit allen 
Nachbarn 
die als Ya 


Gattin des verilorb. 
Mi ärz 


Si a ariın Snnier, 


ri? 
sacker 


erinal nuernden 

rblieben en: 

Margaret, 

dev wie. sader 

Zand ma 
atherine wiltes, ‚€ ecelin Neeien, 
Nebit Verw ‚ndte 


To b esSan 
en und Bekannten di 


Cerelia. 
Aruder 


Katherine, 
Id Yan) 


= a 


bitten die 


und Warp Fatrrusf, 
ninunde PBetreet, 
Vaireet, VBruder 


< 0 d 8 
reunden md N 
de meine liche Mir 
Frieda ge 
5 ut 
9 N ıbt en 


tm Niter bor A 


oe 
T itsid bittet die 
Jennie 
Dankſagung. 
t inniaften | 
unſeren Verwan 
aus wie auch den jungen D 
— rinnen der NY 


Male , 
Unſerer Toni 
* 


Gemeinde J maiı 
vollen 


die 
meiner 


uns seien m 


aelic bten Gattin und 


und Tochter 


melde 
| entie 


—* 


Hiermit ſprechen wir unſeren 
aus. 
Blumenſvenden 
lieben 


(Sohn 
und hauptfächlich dem 
troſtreichen 
md am Grabe. 
Dant. 


Allen 
barn 
Gatte yon Statberine | | werıne Teilnabme und 

| fpenden 
Mutter. Ansbefondere danten wir der Lawır | 
dale gg DM B, 151 Germania Sive 8. © 
Apollo, Lillie of the Weit und Milfon 
Rein Bon ihren liebenden Kindern 


N, — und Famille und ML Kamaz.. 


Emma Siegwart Geyhrer, 
Febrnar 1937 ſelig im 
Der trauernde 

nebii 


Frau 
ant 26 
aien iit 
Gatte 
Dantfagung. 
berzliche 
Teilnabme und die 
bei dem Begräbniß 


für die rege 


Sohnes 
Siegfried Seufert 

verſtorbenen Paul Seufert 
Paſtor Glade, nur 
im Haufe, in ber 
Nochmals 


des 
Worte 


Hatherinn Teehla, 
Henri Tochle, Water, 


Mutter, 


Danfjagung. 


Verwandten, Freunden 
unferen innigitien DTant 


und 
aus für 


bei dem Verräbniß unferer 


haufe, 1 
Auguſtinus 
febrirt wird 


eid bitten 


. Ghris 
Fran Helen 
Zweier M 
C., Kerani- 
und Joſeph Gleaſen, 
—— 


Marn 
Margare!h re newa'd, 


He "Western Casket & 


—* * 


MacMichaei. 


Kindern und Mutter. 


u Dank 
ſchönen 
unſeres 


KRirche 
unferne innigſten 


ibre | 
die fhönen PBlumen- 
lieben 


Suas ı und Minn ie Ebert nebſt Rinder: 


Zur Erinnerung 
An umfere fiebe Tochter 
Diatilda Schatt, 

bor einem Jahre, am 6, 


seitorben it 


Dintter und Beimwiie nt. 


Ser Grinnernng 


ın|+ Saitin pr misra M 
geltebte altin md ım 


Zarla Schmitt. 


in er en nd "ah 

ge teote Gattin, 

wir dich nie 
Satteıt 

Tr vBor San 


er 2d "zu gron 
° Sanft 

erden 
or Dei 


nebſt Kin 


ur 6 rinnerang 
niriiner G ie sr 

estages u liel 

Fran GE. Rieſen, 

Sahren, am 6. März 1 
gsttorben fi 

rn frauernder Rindern 
Gotdie ır. Walter Nieten 


widirer be 


Artber, red, Rutt ), 


Undertaking' Co., 


Midigan Aue. u. Raudelph 8 Gentral 889. 


weigpeimäfte im der ganzem Giadt. 
an Ries die Deerolgung in jebem Detau. 


D. 5. Sattler, Brii. 


ihm? 


d ALDHEIM 


in ei ner der iaöriten Friedhöfe bon Ehicago 
eg Ansabi Sectionen vondegeüd- 
i⸗ 2 Sri dern wurden fiir 
anen febr billig ir. auf Abe 
—— werden, Neue Kunden 
den, das ſchöne Walddeim 
NRadere Auslunt arch setälliaiz 
: Shorelt Bart SU. Vbone: Au⸗ 
nen azum Fr — gelangt: Die 
? —— » Bart! Jvetg) 1. 
R abnen. itte er 
datimınofafondi® 
Anaeiae 


Direktion Max H an ai sch. 


den 8. März, Ylbends 
Ubr, zum Benefig f ir 


Herın Hermann Seller 
das große Vollsſchauſpiel 


Die Lieder des Mußlanten. 


Rudolf Kneifel 
Su Vorbereitung: 


Die arme Mieze 


2obensbild mit Belang in 4 Alten von ©, 


Tonuerstag, um S:13 


Nar 
Son 


| Derg und E. Jacobfon. Mufil den E.Lenba 


Breile der Bär e: Orceiter $1; Bartert mel 
| die erften drei Reiben im Ballon 75e; alte 
übrigen Ballonfige 500; Gallerie 25. — — ae 
Theaterfafie ift täglich don 10 Nr 
‚geölfnet. elephon: Superdot — les 





ENTE: KAT 


itleiıte 1üden helfen 
End modifdr sur kleiden 


ss tft fein triftiner Grid borbamnden 

Frũbjohr nicht, gut ausſeben foiltet 

t ſich nicot. ſchleote oder ſcãbiae 

»bezablt fich, woblhabend auszufe 

imt nach irgend einem mteiner 5 

£, die Ahr molli und tragt fie fofort. 

erlange, iſt, daß Ihr verſprecht, ſede Soche 

tag ein venta abzuzahlen. Euer Verſprechen ich die einzige 

Sioerhell, die ich wünſche. Mein Arebditpian ift einfach uünd 
equem. Ab frage Cuch nicht, ob Ihr Gold badt. 


grühjahr-Suits nnd Mäntel 
für Damen und Mädchen 


seit Be 5 840 


re 
die n euen Ztoſfe, auf das Modernſte 
rfen en, "oh die Moden für faſhionable 

—— erzeugen, Scwöne Kleidungsſtücke in 
Navypeete. 


——— Männer- und junge 
Männer⸗Anzüge u. Ueberzieher 


an; 815., 825 und bis 835 


Krebit ® zu 
en dert tr jet Find: Bad für 


Alle band ———— 
Münner, die ẽleganz battde ARadent. 


weshalb Ibr die 
Ich ſage Euch, es 
Aleider au tragen, 
eben. 

vüber, mäblt die 
Alles, was id 
oder am Bah!- 


VAlle 
ct 100 


Kar 


If * Golt 


Hesen, ſowie foni 


———— GEST. CREDIT Ki — 
Fünf große Läden 


Stadt: State und Raudolph 


7223 7125 727 W. Madiſon Straße. 
v105 Gommtereciat Avenne. 


jweiter Floor. 
Ueber Abothete. 
Sineoln Avenue und Varrı 

200 8. Halfte Strane. 


lintere 


ERENPEARSE 


van — ——— mine 


it von W. 
verkauft worden; 
wurde nicht angegeben. 

William K. Fellows hat 
Mary Fireſtone das Grundſtück an 
der — des Oſt Delaware 
Place und Ernſt Court, 56 bei 


rohbriefe an Großſchlächter. 1 laſtet. 


. Hackel an Chas 
der Preis 


on . . ’ 
gewiß wieder eine | 
Verſchwörung.“ 
Hinton G. Clabaugh, der Vor- 
| 

! 


112 
as iſt „deutſche Lenz 


vol 


ber des biefigen Unterjudhungs- 
iros des Aujtigdepartements, teilte 
itern Abend mit, daß mehrere | # 
tohfhlächter am vorigen rreitag U. Fuß, zu angeblich 815,000 erwor— 
n Samstag Briefe erhalten hätten, ber; »ie drei alten SHebaude auf & 
s Inhalts, daß der Empfänger in | dem X Yande wurden nicht in Anjchlag 
t Beit zwifchen Freitag u. Sams TORE. 

9 Morgen in feinem MWohnhaufe) Pie alte Trooitiche 
tötet werden würde. Angeblid) der Südoſtecke der Nord Dearborn 
ben Xojeph PB. Griffin, Prälident |umd Diviiton Str, Grund 40 bei 
r Produktenbörſe, J. Ogden 100 Fuß, iſt don Vincent Galoı:sfa, 
rmour und Nelſon Morris, ſowie der ſie vor zehn Jahren erworben 
bh drei andere befannte Perfönlidh- ! hat, anf 99 Jahre zur nad) zehn Jah 
tten ſolche Briefe erhalten, bie!ren bon +1500 auf $2016 freigen- 
äujer der Bedrohten werden Iharf!den Nahreszins an Richard Sancs, 
wacht. Wie Herr El labaugh ſagt, mit dem Vorkaufsrecht bis 1920 zu 
man dem Abfender auf der Spur .835,000, verpachtet worden unter 
der Bedingung, daß Hanes dort 


Aptın 


dein Itatte an 


Bom Grundeigentumdmarst. 


C. Eckebrecht verkauft drei große 
inshänſer an Glenwood u. Albion Ave. Pane 4* 

d. C. Eckebrecht hat ſeine Zins- David Vigano hat de 
auſer an drei der vier Ecken der und, 522 Süd Wabaſh Ave, 3 
lenwood und Albion Ave. zu ins- Fhafts — * anf zehn 
efammt $163,000 an Ray €. — 1851,000 und die 
ennes, Sohn von Mont Tennes, hold, Lamp Shade Co.“ das 
erfauft; zwei enthalten je zwar, | Stodwert Hauſes 533 
a3 dritte fünfzehn Wohnungen. Wabaſh Ave. auf zehn Jahre 
ie ſind mit 8100,000 belaftet, insgeſammt 824,000 gepöchtet. 
erner hat Karl Edwards an John! Milton Wilſon hat an Jack Lebolt 

Nusbaum, Matteſon, Ill. das ſeine Bungalow und vier und eijnen 
6 Wohnungen enthaltende Ge⸗ —— — Land an der —— “ 
äude 6224 bis 34 Sid Park Ave, | Noad in Rabinia zu 8330,000 ver. 
Brund 107 bei 160 Sub, zu $13L1.- 


lauft. 
00 verkauft und eine Farm von - * RUN 
[0 Aeres in Chicago Heights 1 Yanfing äffoeatin on“ an die — 
0,000 in Kauf genommen. Ein liſche Erzdiözeſe, 880,000 auf fünf 
nit 313, 000 belaitetes Sinshaus an! Jahre zu an Tro;. —— 
er Nord Aiyiand Ave, 155 Fuß Lirche an der Sidojtede der Sid 
"lich von der Sheridan Terrace, | Paulina und 62. Straße, 215 bei 
wu 33 bei 125 Juf, ift zu nicht! 121 Sub; „Chicago Title & Truſt 
enanntem Preiſe von Alma Ander- Co.“ an Jay C. Hills, 550,000 auf 
Roſe J. Moore verkauft ſünf Jahre zu fünfeinhalb —— 
Zinſen, Bodenpaditvertrag, Nordoſt— 
ecke der Wa * Ave. und 14. Str., 
70 bei 107.5 


Kampf m mit Neger . 


Breife von $10,000 baut; die Baıı 
plane ſind in Arbeit. 


en Laden 
2——— 


>20 
u Wi irt +. 


211 


* hre zu 
„Rein 
zweite 
Süd 


—— 


des 
> . 
olt 


4414359 
vitien 
311 


m 
Jorden. 
Vierzig 
0, und 64. 
it 826,952 
enanntem 
Latſon an 
auft worden 
„das Laden 
bis 5⸗ l 
bei 125 


=.) 


Rhenmatisnms 


on 
Land zwiſchen der 
in Norwood Park, 
ſind zu nicht! 
Oliver L. 
eld ver- In Hoſpital angeſtelltes 
in die Seite geſchoſſen. 
Katie Sparts, ein im Mesien 
Rot 62. Str, Grund! Holpital angeltelltes Dienfimädcen, 
uf ß, mit 817,500 heute Morgen bewußtlos und 
ae 2 einer Schußmwirnde in der te 
in das Krantendaus eingeliefert. Sie 
‚ühlte in einem iichten Augenblick, 
25 Straße und dem 


I eres 4 * 
Ave. —— 

belaſtet. 
Preiſe von 


od. { 
Lincoln Beafie 


— 
— 
iu 


=. 


gm anfıasr N, 
und sohngebaude 


— * 
ne 
—⸗ 


— sianeıe ‚geim-Peitungen, Nencben vom bar jie an ber 25. 
Dop Iner 2 Davon Mugen siebt. Viadukt der Rock Islandbahn 
— ſeinem Farbigen angefallen wurde, 
‚mit dem fie einen heftigen Kampf 
hatte, ehe er den Schuß abfeuerte. 
Ben | Die Vermundung it lebensaefähr 
t, | lich. 
Ein Einbreder, der in der Wirt 
ıfchaft ven Harry Oppenheimer, Wr. 
11543 ©. State Straße, bereits War 
Iren zum sFortichleppen in eine 
Handtaiche gepadt hatte, ivu rde heute 
von dem Schankwärter, als dieſer 
das Lokal öffnete, feſt — in 
ſeiner Ecke liegend aufgefunden. Der 
Schantwärter rief die Polizei, Die 
|den fchläfrigen Sptkbuben feftnahın. 


A 
von 


Shirt fein Geld — nur Eure —*6 
J ya! ‚re (real: then Leidens 
Jackſon 


Mitte: ‘hl 
ößt die ‚in einen! 
aß tede vfer don 
ie er acbei ıt worden 


Bere ih N ind. 
Rheumat 
iit Lefet. we 


(Eingelandt. J 


Für Einſendu 
J Redatt on nicht verantwortit ch. 
iſſen möglichſt fiar und fırrz 
J von verfönlichen Ninariften, 
a einer Seite beſchrieben 
‚Im haste iharje Schimerzen, die wie Blis -· Iriiten welde den Namen 
ferahien durch meine Gelenke imofien.“ dcs Kinfenders trageır, 
Nur d 1803 leurde ıh bu t cataitmde | * * v — 
re us — u I An die Nedaltion der „Abendpoſt“. 
A en Befchluß der am 3. März itatt- 
te Ahattel auf Mititel mo r — 
aber * St ‚D ‚ gefundenen Berfammlmg der Retnil 
zeitweilig. < i Vaters' Aſſociation von Chicago bin ich 
in mich ———— Seile, und er beauftragt, betreffs des Artikels in der 
ichte mich nie wieder hei es einer * 
Inzabi von Yeuten ger acbent, ‘tie fdre —8 an 33 vom 10, sebruar, wonad) 
3 jüiten u. foger beitlägerig ı Geſundheitsko — =T. Robertſen 
rite ın jedem Ber in fig in , ;beba uptet, daR d d e Mel Ir; zahl d er faufen 
I ı Tepe ne -. 
u ee nee aaal der. | Kler don ben & idem verbraucht inerde, 
ıdet ni & einen Gent, zu protejtiren genen eine Pefchuidigung, 5 
Zi — je Berk of ; welche nicht ver Wahrheit entipricht, tve= 
W s1li {u J 
es En niagſtens nicht ſoweit die Mitglieder der 
Retail Bakers' Aſſociation in Betracht 
kommen. Dieſe machen es zu ihrer 


gen aus 7 a Dei irei® ifr 
zu 
gebal ii 
dee 


fein, 


ere 
farifter 
u nd 


Ar 


hial —* 


9J 
Laut 


ni 


Abendpoſt“ 


do⸗ 


are Hei fr aft veriu or. 
chidt eintab vrnrcu 

mp» ich werde es rei 
gr Nachdem Jor es geb raucht u 


Kan 


Co) 


pft hewic Ps bat, va 05 da? > wii ittel zur dee | 
tenprei3 davon fihiden, einen Poilar, aber, ı Frlicht, „u ir die beſten Eier zu gebrau- 
—— — Geld nicht, 
her leiden, wenn Euch fidhere Silfe fü foftene zu veröffentlidien. Actungspofl, 

ei angeboten wird? Ediebt es nidt a Shas. Keefer, 


2 Eures mus ift, nach dent She 
ange a tönnt Shr mir densios 

— 5 un Sue 8 ſchen. Ich mörhre Die Redaktion erſu⸗ 
beun J oliltandig b eid, c2 zu: sn S 9 “ 
enden. It das nicht billig? Yaruım mod läfıe chen, diefen Protein der „Mbendpoit 
reibt heute. Mart 9. Jadion, Nr, 828 { - 
Bourney Dldg., Shracule, Kc York, Sekt. der Retail Balers’ Njfn. 


'und euis ! 


|: meine Kojten nach Nordianıda 


90 


ein dreiſtöckiges Geſchäftshaus zum 


Dienſtmädchen 


Havier 1 


und bie Mdreffe | 
werden beröffentligt. | 


| 


Abendpoft, Chicago, Dienstag, den 6. März 1917. 


Blelbt ihr Geheimniß. ‚An! Dein! Reibt 


‚Die Ehe des Geicäftsmannes Ger. 


Murray geloit. 


Darf ‚„‚Record‘ beanipruchen. 


(Eine adtzig Mal veriaiiene Fran. 
Schwiegermutter Ias bintergasigener 
Fran Xiebesbriefe „teiner“ Flamme 
vor. —Die „anſtändige“ Verführerin. 


Zwei Mal hat Louiſe Jane Mur-⸗ 


ray ihten Gatten, George, 6200 Ken— 
wood Ave., einen reichen Geſchäfts— 
mann, verlaſſen. Als er ihr ſeinen 
Beſuch meldete, wo fie vorher 
ihres Vaters Haus in Nem Mort. 
Die drei —J—— Kinder ſind 
in Privatſchulen, drei Monate im 
Jahr wird ſie, laut der Vereinbarung 
unter der heute von Richter Thomſon 
ausgeſtellten Scheidungsſchrift, die 
in Brookline, Maſſ. wohnende Mut— 
ter haben. Oie Nädhrgeldfr age 
wurde aufergerichtlich geregelt. Die, 
Urſache des Zerwürfniſſes iſt nicht 
bekannt geworden. 

„Ich habe mit ihm zuſammenge— 
lebt, wenn er nicht gerade fortgelau⸗ 
fen war. Er hat mich wohl achtgig 
Mal verlaſſen, zuletzt im letzten Ja— 
nuar, als ich krank war. 
betrunten war, war er ſchrecklich, 
einmal mußte ich aus unſerer Woh— 
nung in der Madre Villa, 
Ade., fortlaufen. 
mich wiederholt verwundet. 
nuar war er wie irrſinnig, 
Nachborinnen rieten mir, zu flüch— 
ien, da er mid) umbringen werde. Er 
jagte mich auf die Straße und lie 
zur Polizei. Einit nahm ih ihn auf 
auf 
er —* 


39. Str. 
Er hat 
«N N 
Im Ja 
und die 


eine Vergnügungsreiſe mit. 
nahm ſich dort ſo ſonderbar, daß 
man mir die Heimreiſe anriet. Ein 
mal ſchlug er mich ſo, daß ich eine 
leichte Gehirnerſchütterung erlitt.“ 
So ſchilderte Helene E. Jackſon, 
2845 Süd Part Ave., ihren Gatten, 
Andrew, den ſie vor acht Jahren ge— 
heiratet hatte. Auch ſie erwirkte die 
Scheidung. 

„Seit ıe Mutier las mir den Kies 
beskrief vor, den mein Mann von ei- 
nem Wädchen erhalten hatie und Da® 
‚er um jene Stunde traf. Er ſchlug 
mich, obwohl ich ein Kind erwartete, 
vor den Leib und vor die Bruſt, und 
als meine Mutter am 4. Juli her— 
auskaͤm nad) — bat ich ſie, 
mich heimzunehme Sie tat es.“ 
So lief, ſich Sean Mary Tohter, 
Nr. 1533 Whelan —2* über den 
Farmarbeiter Clarence Tohler aus, 
den ſie vor einem Kahıre gebetzutet 
Ihatte. Er muh $5 die Woche Näh: 
geld vezablen. 

„Erit wollte ich es niopt glauben, 


tce 


früheren Freundin erzählte. Ich 
ging dann zu ihr, zwei Mal traf ich 
nur ihre Mutier, ſHließlich am Ieh- 
ten Diterfonntag Sie felbit. Site gab 
die Vertraulichkeit zu, und ich fagte 
zu ihr: * geben ſich für anſtändig 
aus“, und ſie ſagte: „Täten Sie es 
nicht, wenn er verſpräche, Sie zu hei⸗ 
raten?“ „Nein, ich habe eine andere 
Erziehung genoſſen.“ Dann habe 
ich meinen Gatten verlaſſen.“ Mar 
garete Hoskins, 117 Oſt Erie 
21 Jahre alt, ſchilderte ſo ihre Er 
fahrungen, und Richter Thomſ 
ſreite ſie von Erneſt Hoskins, 
angehenden Oſteopathen, und 
ihr 85 die Woche Nährgeld zu. 
(he mar finderlos. 
zehn Wochen nach der Hoc 
r Elifabetd Salmon, 4616 Pre 
pe., am 12. Ditoder 1916, v 
n mes wurde Ste ae 
auch muß der Gatte, 
: Salmon, ide $8 die Woche 
— bezahlen. 


un 


einen 
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ir 
93244* 
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Heute 


Yerreit den Magen 
von Caſen, Zänren 
und Unrerdaulichkeit 


„Pape's Diapepſin“ endet 
Magenbeſchwerden in fünf 
Minuten. 

Ihr wollt kein langſames dittel, 

venn Euer Magen krank iſt — oder 
ein ungewiſſes ovber ein ſchädliches 
Euer Magen iſt zu wertvoll; Ihr 
dürft ihn nicht Durch Iharfe Drogen 
Ihr igen 

—* Tio pepfin 

mer Sinelligfeit, Linderung 

Saffen; feiner Unfchädlichkeit; 

ſicheren, nie ver fagcuden Wir— 
ung, kranke, ſaure, gaſige Magen zu 
——z Seine ſchnelle Wirkung 
bei Dyspepſia, Unverdaulichkeit, 
Gaſtritis, wenn durch Verſauerung 
verurſacht, hat es in der ganzen 
Welt berühmt gemacht. 

Haltet dieſen vortrefflichen Ma— 
gen-Merfüher in Euren Hauje — 
haltet e& bequem zur Hand — holt, 
Euch cine große fünfzig Cents 
don irgend einer Apotheke 
wenn Jemand etwas ißt, 
das ihm nicht bekommt; 
was ſie eſſen, wie Blei im Magen 
liegt, in Gährung übergeht, ſauert 
und Gafe erzeugt, Ropffämerzen ver- 
urfaht, Schwindel und Uebelteit, 
Aufſtoßen von Säuren und unver— 
dauier Nahrung — bedenkt, daß, ſo⸗ 
—* Papes Diopepſin mit dem De- 

en in Berührung kommt, es hilft 
‚die überfchüffige Säure zu — 
ſiren und dann verſchwindet aller da— 
durch hervorgerufener Druck. Seine 

Schnelligkeit, Sicherheit und Leich— 
tigfeit, mit welchem es ſolche Vagen⸗ 
beſchwerden regulirt, iſt eine Offen-⸗ 
barung für Leute, die es probiren. 


alle 


M 


iſt betann! we 


f 


und damn, 


nicht! 


Wenn er 


'kın Dörte, fie 


die 


als er mir feine Untreue mit fe iner 


- ‚bruder 


Str, 
ion be=' 


ſprach 


Ernſt 


vom 


wenn das, | 


— | dern it, 


Rheumalismus aus 


Beſei tigt die Sämerzen! Linderung | 


| ftellt fich ein, fobald Ihr „St, 
| Jacobs Del” anwendet. 


Rh umotismus iſt „nur Pein“ 
Ni ein Fall aus fünfz X bedarf 
‚innerer Behandlung. Hört auf mit 
Drogen! Reibt lindern ides, durch— 
dringendes „St. Jakobs Oel“ direkt 
auf die wunde Stelle, und * ſtellt 
fich jofort Linderung e 
to5? Del” befiegt den Schmerz. € 
iſt eine unſchädlichen Nheumaiismus- 
Einreibung, bie nie enttäufcht und 
bie Haut nicht zu verbrennen vermaa. 
Rafft Euch auf! Hört auf zu 
klagen! Holt eine kleine Probe— 
flaſche von dem alten, ehrlichen „St. 
Satob3 Del“ von iraend einer Ano- 
there und in einer Minıtie fetb hr 
frei von rheumatiſchen Schmerzen, 
Wundheit und Steifheit. Leidet 
Heilung erwartet Eu, „St. 
er Del” it glei gut gegen 
Hüftgicht, Reißen, 


Hexenſchuß, 
Kran zigmerzen. Verrenkungen und 
Schwellungen. 


m. 


Einzeige 


— — — — — —— —— — — 


— 


„Sein Vater ſagte ihm, 
nichts für mich tun, 
beitet Walter, das jüngſte 
ſechs Kinder, nicht, obwohl er acht— 
zehn * alt iſt.“ 

Mau, 1233 Winona Ave, Sid Dat 
Aarl. Si von 
Mau, Eisfahrer, geſchieden 
Heimſtätte zugeſprochen. 
Mann ſteht unter Friedens bürg gſchaft. 

„Ich habe ſie gewarnt, als ich 

von ihrem Verlehr mit Ostar Wal—⸗ 

ſie möge bittere Erfahrun— 
gen machen, auch Andere haben ſie 
gewarnt. Sie verließ mich mit ihm, 
und ich habe * dann. in einer „Gos— 
pel-Miſſion“, 6304 S. Peo 
geſehen, wo fe und Wallen die Sün- 
der im täq —* Gotte Sdienſte rette— 
ten.“ George T. Fiſcher, Nr. 


er müßte 


ıp 


te yurde 


ahr 


und ihr 


die 


urn 


— 
std Str, 


Ar 


Eheleben mit Zoe Filcher und erwirk— 
te die Scheidung und die Obhut über 
beiden Kinder im Al von 18 
i5 Jahren. 
Die Weißnähterinnen. 
Zeuge, Namens Schaefer, 
ſchilderte vor Kreisrichter Baldwin 
heute den Inhalt der angeblich an— 
ſtiößigen Reden in den Verſammlun- 
gen der ——— Weißnähterin— 
nen und ihrer männlichen Genoſſen, 
in denen bie Zuhörer 
murden, 
nicht vor der MWolizei, den Verichten 

den Totſchlägern zu fürchten, 
Voſten zu ſtehen und Arbeitswillige 
zum Anſchluß zu überreden. Sie 
würden höchſtens wegen unordent— 
lichen Vetragens verhaftet, aber ſo 
fort gegen Bürgſchaft befreit wer 
den und brauchten nicht ins Gericht 
zu kommen. 
auch heute wieder überfüllt. 

Allerlei. 
Richter Gregg bege im 
Nachlaßgericht heute die abermalige 
Serhandlung der Anfechtung Des 
Seltuinents der frömmieinden reichen 
Wittioe Hugenia ©. Dogaell, melde 
als Belehrerin in ben „Slums“ 
London oearbeitet und einen Bet 
x bejonders aut bedacht hatle, 
Die Anights of Security wurden 
von Geichworenen in Richter Man— 
gons Gericht heute — Bezahlung 
des Sterbegeldes des verſtorbenen 
„Ritters“ Clarke nebſt sinfen, ins- 

32528, verurteilt. Sie hat: 

der Zahlung unter der B>- 
widerfeßt, der Ritter Habe , 
dem ſeurigen Trunk gehul— 
damit ſeine Verſicherung 


H4 


tor 
BZ 


und 


m 


1 
rau nd 


Vor ann 


sah 


geſammt 
ten ‚ic 
hauptung 
zu ſehr 
digt und 
rerwirkt. 
——— 
Sonderiteuer. 


blung der Sonder: 
irrige Anſichten 

Vertreter der 
ſuchte daher heute 
Ste Joſeph Siman auf, 
um zuverläſſige Auskunft einzuho 
len. Hier iſt ſie: 

Wenn rt fitr Straß 
terug, am 20, 
ber 1916 
bdezahlen bat, 
oder ai 10, März 1917 tum. 
braucht jabriich nur ein Fünftel 
— 
höher 


ie 


ie Beza 
viele 


Ein 


Ilcber d 
teuern ſind 
verbreitet. 
„Abendpoſt“ 
Stadtichreiber 


enpfla 
DIE ö» 2, 
ya 
Uri 
lo fanıı er das vor 
Cr 
zu 
zu 
ca! hler U, 


Nun be 
IN 


ir 


die f folgenden. 
rechnet er die Yinen auf die $ 
20, September 1916 
1917 
zablvare Fünftel von 1. Januar 
1U17 bis zum Tage, an den er 08 
bezahlt, alio betipieisiveile bis zum 
IV. wlärz und bezahlt dann Diele 
Zinſen und das Fünftel. Er kann 
den Steuerzettel a auch an den 
„City Collector, City Hall,“ ein 
ſchicken, dann läßt dieſer ihm Die 
Zinſen berechnen und ſchickt ihm 
ſofort genaue Auskunft über die 
Höhe der Jahlung. Letztere kann 
durch Vankanweiſung, durch die 
Voſt, erledigt werden, und das er 
iport oft fiundenlanges Wart: 
Mbfertigung, obwohl Derr 
11 icht 
zur una des Publikums 
angeſtellt hat. Nach dem 10. März 
können Soönderſteuern nicht mehr 
bezahlt werden bis nach 

April, dann mit den regelmäßigen 
Steuern. Das koſtet nur die Zin 
Jahr, für die 


als 


aunuar 
zauuar 


hie 
ber 


Siman 


16f ertigı 


AL 


ſc in, fünf Prozent das 


Zwiſchenzeit mehr. Vertäufe wegen 


Yichthe; zahlung der Steuern finden 
nicht vor Auguſt ſtatt. Das iſt un— 
ter allen Umſtänden aber jedem 
Srumdbeiiger dringend anzuraten, 
wenn er auch keine Sonderſteuer 
rechnung erhalten hat, ji) bei Be— 
zchlung der allgemeinen Steuern 
zu erkundigen, ob eine Sonder— 
ſteuer gegen ihn eingetragen wor: | 


... . 


| 


„St. NS 


erfolgreich 


de Unterhaltung. 
weder — vom Benefizianten 


Ei 


und baber ars! 
meiner ! 
furchtbarer Gewalt 
Frau Mary! 
Frau Anton 


Wilhelm 


Der 
fetten wurden 


kurzer Zeit gelöſcht 
gerichtete 
nicht 


den 
142 
Mr. ‚Weit 103, Straße, fopilderte jo fein] 


von der 
troßden 


aufgefordert 
wie Schaefer ausſagte, ſich 


Der Gerichtsſaal war 


in G 


Septem-⸗ 
geben wurde, 3228 zu 


doch iſt das erſte Fünftel 


bis 1.| 
md dann die auf das | 


on auf 


weniger als ſechzehn Gehilfen 


dein 1.| 


Deutiches Theater. 


I 


| * 


(Bnin Temple.) 
IMebermorgen Atend „Die Lieder de3 


Nur noch 3 
vom Benefiz don Hermann Heller, 


|bas das Deutjche Iheater im Buſh 


Temple für ſeinen langjährigen be— 
währten Zettelträger auf Donners— 
tag Abend angeſeßt hat. Auf den 
Wunſch des Benefizianten iſt Rudolf 
Kneiſel's Volksſchauſpiel „Die Lie— 
der des Muſikanten“ angeſetzt wor— 
den. Die mitwirkenden Künſtlerin— 

en und Künſtler werden an dieſem 


| Mufifanten“ zum Benefiz für ©. Heller. | 
wei Tage trennen uns | 


Abend ihr Bejtes einfepen, um ihn fo 


wie nur möglich ‚au ge: 
ftalten, und es wird gehofft, daß ih— 


nen bafüt, ebenio auf im Intereffe! 


des Benefizianten, mit einem vollem 
Haufe gedankt wird. 
intereffant und bietet höchit anregen: 
Tickets ſind 


11 
kids 


oder 
on der Thenterlaffe 3 zu beziehen, 
iönnen fie telephoniih — Superior 
9356 — beftellt werben. 

— — — 


Bombenanſchlag. 


> bon Frau Antrline Palumba be 
wohnte Sans eilweiſe zerſtört. 
In dem Gebäude N 
Avenue wurde heute 
Morgenſtunde eine 


Tas 


zu 


Bombe mit 


zur 


gebracht. Die Borberieite de3 bon 


no) 
sul 


wurde 
Jeniter wurden zertritin: 
Die angrenzenden Baulich 
ebenfalls ſtark be 
ſchädigt und ungefähr ein 
Fomilien aus ihren W 
getrieben. Der Brand, 
Exploſion ausbrach, konnte 
werden, der an 

— dürfte 82000 | 
itberiteigei Frau Palumba 
und ihre zwei Klein en Kinder wur 
aus dem Bett geſchleudert und 
mußten von Nachbarn unter den 
rümmern hervorgezogen werden.! 
Obgleich die Frau in Abrede ſtelll, 


Hauſes 
ſämmtliche 
mert. 


— 
> 
x. 

\ 


Das Stüd it, 
ent⸗ 


auch | 


t. 4226 Lowe 
früher 


—* 


Fzalumba bewohnten 
zerausgeriſſen, 
I 


Dugend | 
Nchnitätten | 
der nad) der | 
nad) | 


| 
| 
| 
| 


AEr 


do5 fie Drobbriefe von der, Schiwar: | 


zen Hand“ befant, 
doch der Anſicht, 
ſchlag verübte. 
von einem Pol 


daß dieſe den An 
Zwei Kerle, welche 
ziſten — ſehen mur 
den, als *5 furz nach der Erploſion 
* 5 en, entkamen, 
—— 
abfeuerte. 
BE. EN EEE 
Die März-Großgeſchworenen. 


—— ı 


Sie wurden heute von Oberrichter Fitch 
in Eid und Pflicht genommen. 
Von Oberrichter Fitch 

geſtern im‘ driminalgericht, die Mit— 

glieder der Grandjury für den März— 


iſt die Polizei 


mehrere 


rere bekannte 5* find ve vom Iobe ! 


mar wohl frau Emma Roß, Gattin | 


tourden | Proſe N SD 
‚cordia Colieae, eine geborene Streiß— 


Termin in Eid und Pflicht genome | 


- men. Thomas Conway, 512 Weit 
‚63. 
Körverfchaft ernannt, die fi 
übrigen aus folgenden Bürgern 3 
Tammenfebt: 

Homer R. 
100. Str; m. N. 
N. Racine Ave; Geo. W. Brington, 
4034 N. Crawford Ade.; Andrew 
Canley, 2703 W. 38. Str.; Frederick 
5. Dickerſon, 229 N. Waller Ave.; 
William Doleſe, 229 N. Waller 
Abe.; Joſeph G. Durancean, 4149 
Waſhington Blod.; James P. Egan, 
5241 Sangamon Str; Eugen 
Tortir, 1Vernon Ave.; Wm. S. 
Hartwig, 628 N. Avers Ape.; Fred. 
Lathrop, 6958 Aſhland Ave.; Jo— 
ſeph M. Lyon, 332 Michigan Ave. 
(La Grange); Eriom Ihillbrid, 
3825 Rhodes We; Frank C. 
RKoundy, 1251 Arbmore Uve.; Abel 
Schaller, 6948 YPrinceton Wpenue; 
m. Sol; 3, 4427 NR. Troy Str.; 
Mm. 9. Spencer, 5338 
Une; Sohn Z. Stary, 2243 ©. 
Spaul ding Une; John E. Ihomp= 
‘ion, 520 Racine Ane.; Fred. Tegt— 
ineger, 2921 ©. Canal Str.; John 
F. Upham, 645 Oakdale Ave., und 
Leon A. Wolters, 
Club. 


im 
u: 


Blodaett, 1704 


Brown, 2416 


2909 


fr 
+. 


—. — 
Der Sorgen ledig. 


W. Streißguth. 
Str., wurde zum = Beer der —— und trug unter ihren Bekann— 
ten 


ſchein“. 


Weſt 


‚unter anderem in Stettin und Chem 


Kimbark 


gen großen Kofferfabrik und hervor 
Chicago Athletic 


wohnhaft, 


Frau Elbina Stiles craucht ſich nicht im 


Kriminalgericht zu verantworten. 

Auf Antrag der Staatsanwalt— 
ſchaft wurden geſtern ſämmtliche noch 
ſchwebenden Anklagen gegen Frau 
Elpina Ttiles, die ſich wegen angeb— 
licher Hehlerei geſtohlener Kraftwa— 
gen und der Verſchwörung zu ſolcher 


Hehlerei zu oerantworten hatte, vom— 


Gerichtskalender geſtrichen. rau. 
TStiles wurde unter einer ähnlichen 
Anklage bereits Ende vorigen Jah— 
pro3. firt, Doch endele die Ver— 
"handlung mit ihrer Freifprechung. 
Als Grund für die Streichung ber 
weiteren fünf Unflagen gegen Yrau 
Stiles wird fettend der Staatsan- 
waltfeaft angegeben, daß die mit ihr 
ngeflagten Jad Nlimony und MWal- 
ter Furniß ſich der Gerichtsbarkeit 
durch die Flucht nach 
entzogen hätten, und daß ohne ſie 
nicht in der Sache vorgegangen wer— 


den könne. 
—+ 


Angeblich „weiße Sklavpinnen.“ 


Kommiſſär Foote im Bundesge— 
bäude wurden heute zwei Pärchen 
vorgeführt, die wegen Uebertretung 
des Manngeſetzes in Haft genommen 
worden ſind. Das eine iſt Harry 
Wheeler, angeblich ein Werkführer 
der Eaſtman Kodac 
N. Y., und Familienvater, und Vio— 
let Staedel. Beide ſind angeblich 
von Rocheſter nach Chicago durchge— 
brannt. 

Nr. 2 ſtammt aus dem ſonnigen 
Griechenland. Atahn Kambaris 
‘bat feine Braut, Magdalena C 
'dulo?, ein junges Mädchen von Elaf- 
‚fifcher Schönheit, heriiderfommen | 
‚lafjen und mit ihr 'gelebt, ohne fie, 
auch vor dem Gejeh zu feinem ebe- | 
lichen Weibe zu madıen. 


Sitdamerila ! 


Co. in Roceiter, ' 


'der 


Fhriſto⸗ 


MORRIS & COMPANY, das große &hica- 
goer Pakina Houfe, beftellte am 7. Februar 
weitere 50 Autocars. 


Unlere Hadhbeftellungen zeigen, 
jeder Art ih auf cin arokes 


daß Geſchäfle 
Zrühiahr vorbereiten. 


THE AUTOCAR CO., Ardmore, Pa. 


Ghicagocr Zweig: Fabrit 


The Auiocar Sales & Service Go., 753-755 W. Jackson Bivd, 


Zuftand ala 
zeichnet wird. 
Com befindet ih in Haft. 


=—— 1... — 


einer 


RHHRÄRSRIRHEHSNE beſorgnißerregend be⸗ 


8 * — 
deutſchen Kreifen 
Bühnenjubiläum. — Sängerfeſtnachrichten. — 
— Eine ganze Neihe Todesfälle. — Tas &, See 40 
Ragnit. — Jubelfeier einer isrnelitie & | Sfpenue Kofeph Batug, Nr. 3332 
Nefinnation eines Mufjeum-Nurators. * Aſhland Avenue, überfahren 

Ed auf der Stelle getötet. 
ERTERERREREST UHREN | 
ver Deutfchen Hiſtoriſchen Gefell- Brieffanen. 
Ihaft mit einem Vortragsabend ge=! 
feiert. Richter Nippert wurde zum | 
Ehrenmitglied ber Gejellihaft er=, — — Iren Ti Ten br aaa > 
nennt, und e8 tourbe befichloffen, -— Ihr erited Rapier ift verfallen. 
bas vom Berein in Magnit zu Erz mar San 6. St. Geilimen. !endrete White rue 
bauende Haus „Nippert-Heim“ zu! 1sTe—ıası ‚Sefandter und 18971902 Bat» 
nennen, —— * pn * 
Cincinnati, O. Henry Montana, cine 
Rubel, ein Chicagoer von Geburi 
und ein angefehener Gejchäftsmann, |! 
hr Gatie überlebt fie mit | der bor etiva 28 Yahren Sich hier |; 
12 Slindern nieberließ, Tegte Hand an fich, ver 
Gbenfall3 bier geboren, und zivar mutlich in der Befürchtung, einem | 
im Sahre 1852, war der veritorbene | langen Siechtum entgegen zu aehen 
Rechtsanwalt Mar Kraufe, der als; Er war im jahre 1860 geboren. 
Autoritöt iiber Sciffehrtsgefege ! Die i8raelitifche Bene Yeſhurun = 
ach und zu erfolgreihiten Gemeinde feierte unlängft das 75- | Nu 
Rechtsanwälten Stadt gezählt jährige Jubiläum der InSorporation | © 
wurde. E der Gemeinde und das goldene Jus Sanenen ein autes mittel, namentiich follte biel 
Mit der DVorftellung von biläum der Iempelweihe. Die Ge! 6. 6. - dene. Sirma, auf Die iz 
mann „Slüd im Winkel” als meinde ivurde ald eine deitfche bestehen, beftcht nicht mebr. eine andere Ber 
nefiz feierte Franz Kirchner jein ganifirt und hatte von 1854 bis |" en .G — —— 
jähriges Bühnenjubiläum. Er be— 1900 den gleichen Rabbiner, Iſaat —— fein alau ben, fo erfigtten Cie 
gann feine Bühnenlaufbahn am Her | Wife, fein Nachfolger ift der jebige Nundes "die Yngelrgenbet anne 
fidenztheater in Wiesbaden, Tpielte Rabbiner Sr. Louis Großmann. 
New York, N. Y. — Der Kura— 
tor für dekorative =. im Metro- 
politan Mufeum, D N. Balen- | 
tiners, der dielen ne feit 1907|; 


SR 
Aus 


ſilbernes 
Sin alter Herr. 
„Nippert⸗Heim“ in 
ſchen Gemeinde. 


E 


2* 
O6 5% 


Vofomotive der 
Sunetton Bahn wurde an 
Straße und S. Adyland 


sr} 
„oil 


| Chicago 


4 


Ein 


* 


u 
“ar #7r dar #ar 


z 
328 


* 


— 
— 
er 


2 


3* 


Sc wec 
— Meh— 


2 
8. 


“ ilwaufe 


a5 wir Ihnen hier fämmtliche 


abgerufen worden; die Bekannteſte n follen, die im Jahre 1862 


| langt. 
| 


bon Brofejjor Carl Rob vom Eon= 


guth, eine Tochter des im der ganzen 
Stadt noch mohlbetannten Paltors 


oh bat ver Betrefſende in 
war 1859 ge 


Sie eine nähere Abdreffe ift nit 


v 
nö 


A. M 


* 
0: ie 


M. Adre 
| fioner of Ni nmigrution, Ellis 
Bis jebt find feine Fintoa 

| fen worden, die Eimwander 
tvie aı ıfgehört. 
9. MM. —- Toomol 


ibymianlampfer, 


Me Tantet , ‚Lommil- 
Island, NP.“ 


ie 


tft Feine Pilanse, fondern 
der fi im Thhmiandl fin 


den Namen „Frau Sonnen: | 


D>te Frift sit unter aewöhnlidhen 
24 Ztunden bemefien, faun 
werden RB, wenn daß beir, 
digt iſt — die notbürftige 
mebr n 24 Stunden bean 


I Utände au ** 

verlängert 
hilf fo bef 
and! bung 
cht. 


Q 
x. 


ven 
der IR Ktala. an 

Heiße NYalihungen und Diät find 
Suder— 


Be: 


25: 


©. 


dem 
, der 
wird. 
dönnen erſt, nachdem Sie 
lang im Lande _ find, 
eintommen, in Ihrem 
Nodember, 
] Allerdings iſt ein ausge⸗ 
wachſener aliiſch größer und ſchwerer als ein 
De ch—Die Schreibwelſe iſt hier wie drü⸗ 
—— r veriteht man hier unter einer 
Billion 1600 „nillionen, rad deutihem Be 
aritf aiio eine Milliarde. mährend man brüben 
unter Billion e- Million Milliomen berftebt, 


mindeftens 
[um dent Würgert 
Falle aifo im nücft 
PBbilipp - 


nig und wurde vor 9 Jahren von 
Direfior Wachöner hierher gebragit. 
Hr 4 942 „) . 
ne leton, * 18. — Zu bei | 
am 21. und 22, Juni hier abzuhjals | napras BE 
no 0 befleidete und zur Seit des Ausbruchs 
tenden Feft des Oft Wisconfin Sän: 1: ee < —. Se 
BR . - 1, ‚Des gegenwärtigen Krieges gerabe in 
oerbundeg haben , Fich bisher 17 Berz ! Deutichland meilte, mo er fich fofort 
3 Pen. Inantamendt am 500 TR ** 2* — wſollte d St Id 
Eu ee Te rund 500 118 SFreitvilfiger meldets, hat feine! berntinanmene en Si: Zlant Sbs Ge 
Stimmen angeinelt Relianation eingefandt. Is. n Shen nicht fagen, ans 
— W 33 aaa Lie BE 2. toteotel Kapitänen, Leutnants uſw 
Eau Claixe, Wi 3: Ferdi St. Louis, Mo. Ein auge‘; die Rew Polizei und Feuerwehr fich 
nand Höppner, Eigentümer der hieſi— zehneter Sänger iſt mit Hans 
gezeicht Sä it Hans 


wenden ſich an die Ne— 
hr New Port Staatäzeitung”. 
Beeſe ins Grab geſunten der ein u 9. Nofeland, N. Dal, — Sie 
Gründer — ſrüherer Präſident des De lien u EEE 

) Kell vereins war. Fr Wir lönnen Ihnen 
Deutſchen Kellnerverein m * E le Offiziere eifäffilcher Se 
-war im Jahre 1856 in Medlenburg ;öfifhen Armee bis jegt ge 
geboren, fam [con in jungen Jah 
ven hierher und it la nge Jahre hei: 
'Ioni Fauft, im Kieberfranz Klub: 
und anderen populären Kafes als „Sau Till”, die 


rn enda fun ehtäträftig wırd 
Kellner angeitelit gervefen im Zalle eines au 


Sie 
an Wir lönne 
Inſpeltoren 
Morfer 
ammn enſebt 
tat tion ber 


Sie 


3 Geſangver— 
in Deutſch— 
1881 hier 


ragendes Mitglied 

eines Germania, 1848 
land geboren und * 
iſt geſtorben. 
„Saginaw, Mich. — Mit 95 
Jahren noch hinter dem Ladentiſch 
ſtehen und ſeine Kunden ſelbſt be— 
dienen zu kö dies ſeltene Süd: 
eriebt Beorg Streeb, der am 28. Fe 

oruer 1822 in Sürnderg 


Island 
n, wie bie 


fen 
ran4 


ie fih an dad in Bieree 
: ‚Eapitol-Nournal”, das 
n au flefern vermag, 


bor 
* nt» 
ring im Falle eines Krlened 
Alter von 18 biS 45 Jahren 
"ationalgarde einzuberufen, 
Diete Schuld iſt nicht voer⸗ 
Grun d des deutſchen Ge— 
orwickelten Falle die Ent 
ürde, vermögen wir Ihnen 
Sedenfall3 aber lönnen Cie 
ſoährend des Krieges laum 


„non 
nnen, 


ahıtoern 


Denver Colon — m legten; 
vopulären Konzert im Auditorium 
trat tie Pianiſtin Marguerite Grö— 
18650 in St. Gallen in der Schweiz bel auf, die früder in Europa als | nic 
eber ‚ ber 1881 nach Amerifa fan | Dlähriges Wunberfind ſchon Tri⸗ 3 8 3— 
und eine 3 zeitlang auch) im Yeitungs- umphe oefziert hat und ſpäter „I nap föreiben Zie dann zunachte an das u— 
fach tütig "ar, Gründer und eipriges | Telpaig erſten muſikaliſchen nedeude Xachtangerict 

Mitglied des Toledo- und Helveiia- Studien madte. en Sem 
Männerchores tft nad) langen Leiden Mierzchn 

baven zroölf am Leben, tft ein Hier. 


nachſtehende Austunft 
geſtorben. 
ſeine zulande ſeltener Segen, deſſen 


geboten 
wurde und 1850 ad Umerita tom. 
Isledo, D. — Ubdolph Dietrich, 


BR id! in raten w 


ihre 


B. Seizer, 
Zimmer Nr, 
auf ihm 


6 Weit 
510, gibt 


Kind ubernilttelte 


Kinder in einer Familie, 
ie find das Geld ſchuldig, und 
hren Gläubiger davon abballten. 
nm, wenn er das will. Wenn Sie 
zuſtelling belommen, müſſen 
rbalb von zehn Tanen eine Liire Jbrer 
n Dahe ausfertigen, andernialis wird 
s von Wefchlannabme befreit. Tiefe Pe 
erftizaft fih bei Ahnen als einem ber- 
Beitatsten Mami euf $15 vom Wochenlebn 
md cm Fahrhabe im Werte von 3400. Wenn 
Ibhr Lohn mit Veſolag belegal wird, laufen 
Die : Tie Gefahr, von Ihrem Arbeitgeber entlailen 


Unfranen: 

Ebenfalls hier, mo 1855 | 
zweite Heimat gefunden hatte — er Garl Hi ildebrandt umd Frau jebo 
war 1836 in Medlenburg geboren. — erfreuen können. 
iſt der Bautontrattor Henry Ahrendi San Franzisfo Kal— 
gefiorben. Er mar langjähriges | Der Umbau ber iumticteiten des 
Mitglied der yreiwilligen Teuer: | Deutichen Vereins im Deutjchen 
mehr und auch ded Deuifchen „io. | Haus it vollendet und es foll 
niervereins geweſen. Fertigſtellung mit einem großen * Re 

- hi .ı u —— — J VÖ 
Am Intereſſe der Oſtpreußenhilfe Ball gefeiert werden, der für Mitte o 
wurde Waſhingtons Geburistag von März angeſagt iſt. aa 
nach 
— ran zuf 
Der Gerechte muß leiden. —— 
richte tönen 
Stafſi von Frank Cow unab— NV 
ſichtlich niedergeſchoſſen. 

Als hrute früh in der Herberge 
Nr. 241 Elybourn Ave. der farbige 
Housdiener Um. Biad .inen Galt, 
Namens Sant Cow, und ein junges 
Mädchen wegen angeblich unordent⸗ N; — 
lichen Perehmendg unfanft an die leiten ih 
Luft ſetzen riollte, zog Cow eine. | fownt_ bie 
s — — „; Pimmait 
Revolver und gab anf den Nubier! % 
dei = einen Schuß ob, Teine Hand muß! | a —— — 

116 N ; ä . £ ı chin verc e 
I — — — — —* aber wohl gezittert haben. denn er | innen müffen * wiirde fept de Maenien 

arten als Wirt > UDETIEDEN , |. 5 erird Folmaın SI: Inch I das Nect, die Miete einztzicben, fortnebmen 
inn die Gattin, finf Söhne ımd eine |fraf nicht jenen Diberfacher, ſon⸗ und 1Dır, wenn 2ie ac Shicago zurikiebren, 
Tochter. Die Beerdigung findet am! fern feinen gänzlich undeteiltaten | auf Das ae ee en Se ie mgere din 

: - zum es ar ’), wenn zie 
Donneritag Vormittag vom Trauer⸗ Hausgenoſſen Joſeph Staſſi. Der | jeipeiten eitteilten. ie WW Ssre age der 
haufe aus nad der St. Antonius⸗Rirche Verwundete, dem die Kugel in Die | !Hınmt, beantworte. \ 

J J je 
itatt, wo ein feierliches Requiem abge: | yechte Seite gebrungen ift, fand Auf- 
balten wird, tborauf die Beifeßung auf : h 
nahme im Alerinerhofpitalgivo fein 


be man im Nebada auf Scdeis 
ua lagen fan ums man lünger al® ein 
pcwobnt baben, i 
tönen weiter nichts tum, 2:9 
t reifen und dert den. jungen 
den Neft der Schuls Dderilagen. 
Verbrechen vorliegt, dann ift ed in 
berübt worden, ımd unfere Ges 
> nic t beft raten 

Inhbaberin der Her⸗ 

Nenn die gimmer⸗ 
iD nicht an Ihren Mann Jade 
lönnen ihn auf das Seid 


dort 


⸗ IJ 
— · 
8 
J 
⁊ perſonal· Naqjridſten. + 
* —ö—— 

In ſeinem Heim, Nr. 23. 
Straße, iſt geſtern Philipp Stephan, 
der lange Jahre in der Gottfriedſchen 
Vranerei tätig war, im Alter von 
Jahren geſtorben. Er gehörte auch der 
Vollziehungsbehörde der Verbündeten 
Vereine, dem Welfare Hof des Ordens 
Unabhängigen Förſter ber= 


Joſevh dB 

beige marc 
miete it 
ten müf 
verllagen 


n 
ie m 
fen, 
2089 
— ie loͤnnen den Schuldſchein ein 
dos Geid erbalten bänat 
b Idr Mann etwes bat, denn 
iſt, bat bedanntlich ſelbſt der Kaiſer 
t verloren. 
Zie haben niht das Net, Ihren 
Gewalt binausaufegen. &re 
tertiagen, das Hinausichken bes 
Bebörde. Nehmen Sie Ti einen 


3.8.3. 
ı llagen. 

davon 
so ni 


= 


av, 
13 


WR at 


„r) 


es 


Sie werden den 


und Ih nlaube, 


Tergebeh find feine < — 
Sie Kanaken ift in —— 


S. — vor der E eſcenekung 
dem St. Marien-Friedhofe erfolgt. — — 





dendpojt, Chicago, Dienstag, den 6. März 1917. 
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Verlangt: Frauen und Mädchen | Rerlangt: Franen and Mädchen | erlangt: Frauen und Madden Fachſchnlen und Unterricht — — Möbel, Hansgeräte n.j. m. 


Vergnügungs-Wegweiier. Verlangt: Männer nnd Sinaben. 
n | (Anzeigen unter diezer Rubrif 1 Et. das wort ) | (Anzeigen unter diefer Rubrit 1 Et. das ort.) | (Mirzeigen unter diefer Nı ibr it 1 Cent das Wort) (uns eigen unter diefer Rubrif 14c die Zetle.)! ı Anzergen unter diefer Rubrit 14 Et3. die Zeile) | (Anzeigen unter diefer R-ıbrif 14c die geil 


— Anzeigen unter diefer Rubrif 1 Cent das Wort) 


! 


. 


utihbes Theater im Ruib Temple, A —— — 

ff . l * 2 * 

3 en: je ip. Sir, Sooray.“ Verlangt: Junge, um Gänge zu be Tüden und Fabrifen «üden und Fabrifen Hausarbeit s Männerund junge Männer bew| $100 Ste) Delifateffen, Vagwaaren. jrorer Nrüötanı iinumgasverfauf! 
ı > „Dil „ir, SU . . 3 nen : se y £ yoit‘‘ . : la ngi BL ) wochent ane Zigarren, Candy, Ice Cream mndri re chi Sorte 113 unſerem gr Kur 

ee Su erfragen tut Der m N Verlangt: Scheserfrau. Borzuipre- | diafte = sanifher Zaymarztlunit im; aut aabiender Play; ein Beliper bier 5 Sabre: ener zu dic am Dollar. 

BeSEnEee, > i chen bei der Columbia cieaning Co., 24 —* — Be | 
Milliners RN.Fifth Ar dinids Futrurtiön: in. vud a ee r em Heim gelmu 


* A. * Abe. ori r n bis non . ! 83 erran. Rein 


— — — —— ———— — — — — 


— 


Sebrſwite 1: inzel ée gautes Auskommen 


aacas » 


H=sonoas 


Berl; : \korter 2392 ; E32. ne; a n 7 : er x N SE En > SEN yausl: 8 . Dal 
— de Srimmers | Berlangt: Grfihrene Lernen-Fran. | gen; prima Meferenzen,. Schreibt um Katglog Flver und Go 
— raoce x * r * 4 » — 2 t - ihr) 0! da u } tft 4 
en e erlangt: Junge Mädchen, wur Das Hotel Birasmere, 4521 Sheridan Noad. Pr DE — 

Makers Semdenmachen an Kraftnähmaſchinen — 
Yan ‚u erlernen. Nachzufragen anf dem 10, 
Copyiſts. Floor, füdlicher Kaum. 3 
Marihball Field & Go, 
BSerlangt; Selfer in Bärberei. Cnale Ungenehme Umgebung. Retail, 
1a md Ybeni weod Gicaners, 6243 ©. Haliten Str. ; s — 
Buranieny»p 7 ortb Me. — _Geden b — — — Arbeitsräume mi friſcher Luft und DIT Se —— 355 erfield Nde, "Bhone: ucela en a ee 
zn Bm Sonnlan ee ee er Blchn Wpand Sonnenlicht. ne Sausctbeit. @aubere nu» anie Röcin. 3°‘) mer, Miete febr billia. Alto Drerel Bivd. az —— 


Verlangt: Vorter. Berghoff, 
dolph und Halſted Str. 


warn MER 
722 - Dun 


— voor ybahn * BE ; — ee Dr Dentiche, onervat Raeprüſte Mavier- F Hochferne Mäbel. Haunshaltungs 
Kleine An ei en. not —— —. =. lan San Mi a absurfragen, | [ebrerin erteilt gu nd! i inter ht Göc Die verlaufen oder zu berianfden * —— 2 Sdlenderpreifen. — 
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Denker Advokat. Rat frei. In Of- 
fice des 2. ©. Yaszlo, Seffentlicher No— 
tar. 558 W. North Ave. Zimmer 210. 

ma xunt 


— te M 

88 00 

a Searborn. 
Halſted 


veier beraus 

Rat frei. 
etr., 7. 
Str. Fde 
Tfev"z 


Rat frei. in Ofr | 

Deffentliher Vo: | 

Zimmer 210, 
ofb imt* 

deutſcher Rechtsan 

beforgt._ # 

frei. 32 


Shladtvieh. 


12 an ei. 
gaute. 


Rinder r 100 8 


Tentiher Advolat. 
fice de3 @. 9, Xaszla, “ 
tar. DS I, North Ave. Geilünel 
Trocken gerupft; 
16 D * fund. 


Schweine 
Im 
Schwere 
Leichte 
Leichte 


Schwere 


Durchſ on it Re 
Fl cherwaare 
Fleiſcherwaare. 
Epeiwaare..... 436 
Tadmwaanre (26 
bis 400 Pfund).........13.05 
&emiictie, Do. 200-250 
Pfund — 13. 90 
Serfel, mi ndere bis befte. 10.50 
Schafe (ver 100 Due) 


stotf 
ichen bEompi 
bien. tat 
imer 1344. 


Blumbers und Supplies. 


(Anzei gen unter diefer NAubril 14c bie get le.) | 

Rliumbeng u, Gas Fitting Supplies, % sole» | 
fale und Sietail für billigfte Breife an Jeder: 
zranı. 2. Geritenblatt, 2760 Lincoln Bien 9 


Gälter (aefehfachtet) 


| enotieungen von Serien & Murmann, 226 
seit Soulh Water Straße.) 
—21445 


50— 60 TI. Gewicht. Pfd. 0o.14 

© m 8 id. Gericht, Mrd. 0.15 0.15 1 | vAmmer, gewöhnt. befte,18, 50 

70-— 90 Pd. Gerridt, Bid. 0.16 — 0.161 | do., geringere Cörten. — 
* Zährling e 5 

— 0.1734 


00-120 Pd. Gewicht (aus⸗ 
gelukt), das Pfund... 0.17 Wetpers, geringe b, Beiie.1o, &0 


2 ' Mafchinen = 


& Go, 177 W 


Getreide, Mehl und Heu. 


Abendpoſt, Chicago, Dienſtag, den 6. März 1917. 


-12.00 


Böde, gew. b. ausgefuhte 9.25 -11.00 


el, Harz und Altohel. 


| (Breife vom Paint, Ott and Barnifd Elub, | 
00 wet 3 18,  Siraße.) | 
weiß, 150, S 0.17% 

0.1813 


0,19 
BRD. cn sanaane 0.32 
ihwarz . 0.99 
0,0845 | 
0,09 
1.00 
0.5713 | 


0.11 


1 Eives, geringe bis ‚beite.. 8.60 
| 


| 
Standard, 
Naphtha 
ed Crown Gafslin 
Winteröl, 
Sommeröl, 
| Yeinfamendt, tob, 
„ (deren tigt, 
‚im Faß, 
bleiweiß, in 300 und 100 
l Füäflern, das Bund 
Str a Qual. Gilders Nubiting, 
in Säffern, 100 Pfund. ..... 
Feiner — 1 bis 4 
dus Sat ... 
5 Fafſer od. nebr. 
New Porler — 
Fäfſer, das Sal 
5Fi F od, mebr 
ellack 


im Faß... 
bv.. . 
Galtone. 


‚säffer, 
a ob 
1 bis 4 

das 


Faß 
— igefarben. — 


entt lohol, "150 grad. 
D., 188. gradiger — 
dol za! lv ‚bo I, 95 gradiger.. 


Aftienvörfe. 
Nachſtehend die geſtrigen Verkäufe 
an der hieſigen Aktienbörfe: 
Altten. 


VBerluufe Hoch Schluß · 


urene 


Niedr. 


Am. adiulor 
„ter, Sinpt 


Joth 


midlllg.. 9 
xAheri 


her als erwählt anzuerfennen, aber | Morgen 
die Prohibitiontiten 
| die jede 
haatliche $ rohibitionsgeſetz zur Uns 
nahme zu bringen, werden alle Hebel die Aerzte an ihrem Aufkommen. 
in Bewegung ſezen, um die Anerken— 
nung Baſels 
beralen ſehen dem Ausgang der Ab— 
‚Nimmung ı mit ziemlichen Gleichmut | 
entgegen. Sie rechnen auf eine Mehr: 
‚beit von fechs dia acht Stimmen, um |tird auch der feine genannt. 
‚die Unertennung Gallaghers 
zuſetzen. 
‚ihre Mehrheit, ivenn 
 Probibitionsgefeß zur Beratung 
Unterhaus kommt. 
war urſprünglich größer, doch haben grauen Haare einer der Jüngſten — 


Ward, 

Ist . a 
Szlinsuflten 
barbon 

Sorgugsaftien 
Wire 
it 


z.rdi 


6% 768% 
OS1, 9064 
ud. ’ 

3 


l 53, 102 


si. 


ent Ulla 
101% 

nachſtehenden Notirungen der 
heutigen New Yorker Börſe in den 
ichtigſten. Aktien find um 2 Uhr 30, | 
‚nach New Morfer Zeit, alfo 1 Uhr 30 
Minuten nach Shicngoer Seit, bet den 
hieſigen Aktienmaklern bekannt gege— 


A 
ben worden: 


mei! 


zweit (0... 


Aniami n 
Laldon Xomotive 


Lelblebem Zieol 
Seriral Xeatbei 
Crucible Steel 


x 59 
itt erchant 


Vor une 
Kapeı 


tab Corver IH 
Weſtinghoufe ... Si, 
hafter Kaufluſt 
die Kurſe der New Morter 
—— Steel ſtieg wie— 
derum um ein und einen halben 
Punkt, und auch die Aktien der Re— 
publican Iron GeSteel Co. ſtiegen 
von 8014 auf SI U. Mit Span-— 
nung nu. die Börje weitere 
‚Schritte des _Präfidenten in Sachen 
des Bruces nit Deuifchland. Die 
Vorzugsaftten Der International | 
Merchant rine ſtiegen von 7314 
auf 


Ber regt let 
heute 
— 

Börſe. 


ſtiegen 


Ma 

161%, 
— 

Todesfälle. 


veröffentlichen wir die NRamen 


° Deret Tod dem Gefund— 


Halſted 


<tr. 
Parkſfide ! 


Ave 


3, Ebic ago ide, 
karibfiold!to, 


2420 Zid 


‚ Forderupgeit geltend machen. 


Talman on 


irtbalina (geb. KSaber) 


arrilon, N! 
* 3. Aſhlan 

ee 

Sieben Hotelbranud-DOpfer. 
Rancouper, B. E., 6. März. Zu 
Hope, B. C., brannte das „Coqua— 
halla Hotel“ nieder, und 7 Perſonen 

tamen dabei um. 


— ruachrichten. 
Angekommen. 


[ 
d Ave. 


muentin pon vöprpoel— 
armantg vone wos 
Trdung Pol on 


— — — 


Auzeigeu⸗ Aunghmeſellen. 


Stellen werden Kleine 
ſte und „Sonntag⸗ 
Isegengen mmen. 
J 


Firma befindet ſich im Gebäude Nr. 


Nordſeite. 

Nic. Kann, 1043 N. Aſhland Av 
Straße. 

J. R. Shinnick, 
Stroße 

. J. Sthyumm, 
firld Awpenue. 

Sacetrat & Go, 82 
Chrcago Ave. 

Mar Robi ins, Glarf um 

3: 3 Schm! tt. 24 
ingt Place 

CEhr itmann & Menzies, 5113 

Ede Halſted. 

E. Rommell, 3772 N. 

Has Str, 

J. A. Abranamſon, 5125 N, Glarf 
nahe Winona Abe. 

ve. Geymer, 6158 N. 
ville Ave 

R. A. Van Danden, 
Devon Ave, 

Deering Pharmacy, 
gene ine. _ 

W. J. 83uih. 1050 Co 
ſted <te, 

Revess &_ 

Igb 

2. 6. Heipin, 1733 N. 
willow Str. 

=>. Rt. Rahlteid, 

A. 


934 Center S 


938 Center 


NClark Etraße, | 


H Clark Straßoe. Ede 
Ztraße, 
nabe Gran» 
Ede 
Ede 


Sa I» | 


Etr 
Etr., 


Klar! 


6401 N. Clark Str., 


2401 Eltbourn Avbe. 


rtland cke 


—2 


Bu, 1445 Wullerton Mve,, nahe | 


Halſted Straße, Ecke 


2000 N. Halſted Str. Ecke 
Genter Str 
6. Loch iug 
Wehſter Ave. 
J. A. Diaitio, 1243 Larrabee Str 
bourn Ave 
Frank Begale, 1054 
Engenie Str. 
Jalob Topf, 3000 Car 
Straße. 

John S. Hottinger, 
Parrabee Er. 
Herm. 8. Nanicert, 2303 

Orchard Str. 
E Rdieh 1729. ° 
IR, 


Straße. 
(seo. Iry, 421 

| wid Etr, 
IN. Nortd Abe, Ede 
5. E. Annan, boi W. North Ave, Ete Lar- 
| Beorae arg. 757 W. North Ave, Ede Halfteb 
corac q 7157 or B, e Halſte 
Eirake, ' F 


2200 N. Halſted Straße, 
Ecke 


trabe. 


Ecke 
ECly· | 
Ede 


— 


Larrabee 
rabee Str. Ecke Center 
Ede 


Ede | 


2201 Linco!n YIve,, 
Lincoln Ape,, 
9. North Nbe,, 
W 


Ede Sda⸗ 


W. North Ave., 
H. Darderlein, 458 W. 
Cleveland Ave. 


‚Die erfle Kraflprobe: 


Konteſt kommt zur Abitimmung. | 


Wahlausſchuß hat empfohlen, den libe 


| probe zwiſchen Liberalen und Prohi- | O 
‚bitioniften, der beide Zeile mit ges | 
| panntem 


bitioniſtiſch 
ner Wm. Baſel von Galesburg die 


10135 | 


Geſuch um eine Nachzählung der in 


ee 
Seule| . . 
„3, | einreichen 


erfol greihe Geaner Mid. Derriams, | 
wird ſich dem Gefuch anjchließen, da | 
er im Intereife der Wähler der Ward | 
‚mwünfcht, ob Alles mit rechten Dingen ! 


Countyrichter 


den Kampf als Unabhängiger wa⸗ 
gen. 


ſtützt, 


rungen. 


und eines — — bedürf— 
weiterführen möchte. 


beſteht ſeit 


betreibt, erfreuen ſich großer Volks— 


heisl, ihr Sekretär W. J. Irvin. 


eingereicht, Michgel Geſas und M. 
it · wälte der Firma vor Richter Landis, 
leiten und Beſtände fich mit je $500,- |” 
000 ungefägr die Wage halten, dod) |" 


und dazu fomme noch, daß demnächſt * 
‚die Zinfen auf eine Bondfhuld von | 


| Speifewirtichaften 
‚mwinn, andere aber mit Verluſt be— 


Schwierigkeit ſeien 


Gläubiger Hätten der Firma ange— 
boten, ihe bei einer Neufinanzirung 
behilflich zu ſein. 


Ecke Wells V 


gehen die Geſchäfte der Firma ihren 


Giner nah Dem anderen, 


Auch hinter Walter O'Brien wird jidh 
| heute da3 Zuchthaustor jchliehen. 
indet morgen im Iinterhans zwi-|) Nun hat auch der ehemalige De- 
X tektiveſergeant Walter O'Brien, der | 
ſchen Liberalen und Trodenen itatt. am 11. Yuguft 1915 der Unnahme | 
‚ton Beftechungsgeldern feitend des 
|„Wahrfagertrufts“ fehuldig befunden | 
| wurde, den Kampf um feine Sreiheit | 
aufgegeben und tmird feine Zucht: | 
hausfirafe von einem bis zu drei 
Jahren auf die damals gegen ihn er⸗ 
lagher als gewählt anzuertennen. — dannt wurde, heute Abend im Zucht 
Merriam ſucht um Nachzählung nach. haus zu Joliet antreten. Er benach 
richtigte hiervon heute Gefängniß— 
direktor William Davies, der — 
Nachmittag/ einen Trupp Gefangener 
nach Joliet bringen wird und der 
Brien geſtattete, ihn vor den 
Toren des Zuchthauſes zu treffen, 
Intereſſe ent tgegenſehen. um ſich dann der traurigen Prozeſ 
Zur Beratung kommt ein Konteſt im ſion anzuſchließen. 
48, Senatäbezirf, in dem der prohi- PIERRE en = 


War zu einjam. 


Alleinjeins müde verſuchte 


ee 


” 
* 


* 
* 


—X 


—* 


* 
* 


haben. (Telephon Monroe 234.) 


* 
* 


woch bezog, ſtellte es ſich am 


wohl die E 
indem die 


ralen Demokraten Patrick W. Gal 


re 


* 


chen. 


In erſter Sielle 


zwingt uns 


* 
> 


* 
* 


* 


* 
J 


— 
ae 


weibl iche 


D fein, Die Die wahnteit beſitz 
können. 


Wenn wir bedenken, 
tendenten im vergangenen —5— 
an das Bureau machten, und di 
derte ſind, ſo iſt es klar, dafür 
ſich die 


Im Unterhaus 
kommt es morgen 


der Legislatur 
zur eriten Kraft- 


+,» 
PT 


* 
* 


RR FR RR) 
ET, 


* 


* 
207 


lieber die Einrichtung des 
wir uns — Gedanken zu machen, 
Konzerts, welches der Diſtrikts 
— 03 zum Velten des 
Nobel anziichaffen. Tod) 
stetigen Mithilfe unierer Freunde 
stierus auch fernerhin bedürfen. 
Mir erbiiten den Bel des Bu 
und einer jeden katholiſchen Frau. 
ſowie unſere 
erſchließt einen 
Zum Schluß wo 
für arbeitsloſe 
mit den größten Kaufhäuſern und 
ſodaß es uns 
Stellung zu verſchaffen 


* 
* 


9J N 
* 


angehauchte Republika— 


— 
Ber 


* 
* 


2) 


Wahl des liberal gefinnten Demofra-| Des 11a) 
— il Batrid W. Gallaaber von Can: | die 5 te übrige, ledige Schneid wre 
n anficht, Der Wahlaus Ihuß des | Mlice Dava, Nr. 223 Sazlin Strabe E 
—* zſes hat empfohlen, Gallag- ſich zu vergiften. Sie wurde heute | 
von einer Hausgenoſſin 
dufgefunden, die die Polizei benach 
Im Countyhoſpital, wo 
überſührt wurde, zweiſeln 5* 


+ —— 
er er 


+ 
% 


neuen Freund zur jo 
[len wir 


vw 
lerne 


im Unterhaus, | 
Stimme brauden, um da3 | richtigte. 
bi n sie 


— 
— *2* 


— — — — — 


durchzuſetzen. Die Li— Der Gäanjebraten. 


vennt man Die] . *4 


3 — tee tere nen, 
dann | 


Dei  — 


= [Chicago Title 


Richard Debmel — 
beiten deutfchen Dichternamen, 


duch | Fünfzigjährige war unter den 
Auf eben fo hoch fchäßen jie Ten, die al& Kriegsfreimillige 

das Staatliche | hinauszogen gegen ben Feind. Seit! 
im | aft drei Sahren trägt er nun Dem; 
Ihre Mehrheit, feldgrauen Kod und tit troß feiner | 


mit! 


ler it ein tapferer Kämpfer, dafür 
zeugt das Eiferne Kreuz, und tft den! s 
ungen ein quter Ramerad. Als .r' 
vor furzem von dem Kriegsfchauplat 
‚im Diten nach einem anderenkampf: | 
plat verfegt wurde, beichlofjen jeine | 
Kameraden, ihm ihre Liebe in areif: | 
ıD F 83 ü . Wer fa | v 
der Vormahl am fepten Dienötag in|cs Ahnen verbenten, bafı fie an Dielen, 
ee en | Zayen der derben Profa, in diefen | 
illiam Fetzer, der uhen Zeiten, in denen der Gänſe 
braten noch heiliger iſt als —— 
eine lebende Retterin des Kapitols — 
die Gans iſt den Menſchen zum min 
| deften heute „teurer” —, daß fie ihre 
‘Liebe und Verehrung für den jchet: | 
|denden Kameraden in einer ebenfo 
| Ffeifchli ichen wie —— Opfergabe 
ausdrückten? Weil der Scheidende 
aber auch ein Dichter iſt, tündigten 
fie ihm ihre Liebesgabe in poetiſcher 
Form on: | 
Bon der Elbe bis zur Memel, 
Zog vergnügt Herr Richard Dehmel, 
Von der Memel bis zur Elbe 
Zog vergnügter noch derſelbe 
Eine ans vom Strand der Mtemel | 
Aieht jegt hin zu Richard Dehmel, 
—5* Dehmel an der Elbe, 
Laß gut ſchmecken dir dieſelbe. 
Im —— ſolcher höheren 
Wonnen lief dem Dichter das Waſſer 
bereits im Munde zuſammen. Wer 
aber nicht an die Elbe kam, war die 
Gans. Waren dunkle Mächte im 
Spiel, die dem Dichter grollten, oder 
verſchlang ſie weite ruſſiſche 
Steppe, wie das des Landes ſo der 
Brauch iſt, oder konnte ſie ſich nicht 
von der heimatlichen Flur trennen? 
Wir wagen nicht, die Frage zu ent— 
ſcheiden. Nur eines wiſſen wir: der 
ſeltene Vogel hat der Leier des Dich— 
ters ſehnſuchtsvolle Klänge entlockt 
Mögen ſie in die weite Welt hinaus— 
flattern als Bekenntniß heimlicher 
Lifte eines Dichters und ala Tyoft 
für verftändnißboll mitfühlende See: 
‚len: 
Schon 


Unſer Geſchäft feit 18947 


er Srundeigentus-Titel zu 


ihnen die Probibitioniften, wie aus! 
zuverläſſiger Quelle verlautet, einige 
Stimmen abfpenftig gemacht. 
Merriain verlangt Radızäblung. 
ib. Charles E. Merriam wird 
morgen früh im Gountygericht ein | 


Millione 


Der 
banen und wieder 
auf die 


Richtigleit unſerer 


hat durch 


Kein Menſch 
erloren 
iſt unſere 


beurteilen 


ebenfalls Aufklärung darüber ı 
Wie verlautet, wird | 
Scully die Nachzäh 
lung auf Donnerstag V Vormittag an— 
eBen. 
Touhy läuft als Unabhängiger. 

John J. Touhy, der in der 18. 
Ward von Barney Grogan als Be- 
iwerber um die demofratifche Nomiz 
ration für den Stadtrat gefchlagen | 
tworden ift, wird in ber Hauptwahl 


zugegangen ift. 


M 3 her SIO9 ON { 
Beſtände über 512,000,000.00 


Cotter beichtet auch. 


Erklärt, er habe ebenfalls 5300 
ſeine Beförderung blechen müſſen. 
Zu den acht Polizeileutnants, * 

wie bereits vor einigen Taden an di 

ſer Stelle berichtet, ſich ihren Hana 

im Bolize tabepartement durch Zah: 

lung von te $200 Beitehunggaeldern 

an ten ehemaligen Chef des Polizei: 
depar siemens Gharles E. Healen er= 
fauft haben Sollen, tit nun noch durd) 
fein eiqnes Geftändnif ein weiterer 
| Boltzeileutnant, nämlich Sylveſter 

Gotter hinzu gelommen. Eotter3 Ge- 

Händnik, das im MWejentlichen nicht, 

'pon denen der anderen Xeuinants ad= 

weicht, unterfcheidet fich dadurd), daß 

er behauptet die $300 nicht an Gerage: 

'ant Delany, fondern an Leutnant 

'Friebl zur Meiterbeförderung ai 

Healey aegeben zu haben. Bor eini: 

ger Zeit war Cotter bereits in ber- 

reiben Sache vor die Grokeefihwore: 
nen geladen, und damals hatte 
unter Eid ausgefagt, daß er für feine 
| Ernennung zum Polizeileutnant keine 

Beitehungsgelder bezahlt habe. Ge 

'ftern war nun Gotter zu Woltzeicher 

Schuettler gekommen, um zu beich— 

ten, aber dieſer gab ihm den Rat, 

ſich mit der Sache direkt an 
Sknatsanwaltſchaft zu wenden. 
geſchah dann auch, und noch geſtern 


für 


Touhy wurde in ver Vorwahl | 
der Faktion Harriſon unter— 
deren Führer in der Ward 
Hilfsſtaatsanwalt Michgel F. Sulli 
van iſt. Grogan ſchlug ihn mit we 
niger als 300 Stimmen Mehrheit. 
Touhys Petition iſt bereits im Um— 
lauf. Er braucht 1015 Unterſchrif— 
ten — In politiſchen Kreiſen iſt 
man geſpannt auf die Wirkung, die 
Touhys Kandidatur auf die beiden 
anderen Kandidaten, den Demokra 
ten Grogan und den Republikaner 
John R. Lewis, haben wird. 
ne 


„Rohlfaats‘ banferott? 


bon 


Lie 


Bläubiger reihen im Bundesgericht ein 
überraſchendes Geſuch ein. 
Ein Gefuh um Banterottertlä- 
tung der altbefannten Großbäderei 
Kohlſaat & En. wurde heute 
im Bundesgericht eingereicht, bon 
vret Olaubigern, die mur geringe 
Diefe | Yper 
Gläubiger find die United Giaar | 
Dealers’ Co. mit $16, die Refiau- 
rant China Co. mit 3688 und die aber die Gans, die kam 
Conſumers' Co 


Bi noch nicht. 
So. mit #175 Forbes | X möcht ihr meine Liebe beweilen; 
Das Gefuch ift in der üb- | 


1. i aber die Gens, die ift auf Reifen 
Itchen „Form gehalten und befagt nur, | ch möchte fie wirflich freffen vor 
daß Hohlfant & Co. mehr als $1000 | Liebe: 
Verbindlicgkeiten hätten, zahlungs= | aber die, Gans hat andere Triebe. 
unfähig feien, andere ‘ 


| Gläubiger |: 
durch Zahlungen 


lange drüdt mic 
pflicht; 

die Gang, di? kam noch nicht. 
‘ch tät meine Pflicht von Herzen 
gern 


Dantes- 


vor den Hilfsftaatsanwälten Michael 

Sullivan und Ernft Bueler ab, 
Heute wurden auch Geltändnifle 

eines 


Hälterin 


4 Ich ſeh im Bilde mich knien vor ihr; 
bevorzugt hätten | per 


aber die Gans Tieht ab von mir, 
Sch Flüftere zärtlih: Komm 
das Gefchäft Schatz! 
!aber fie rührt ſich nicht vom Platz. 
So knie ich denn aus Danlbarteit 
nieder, 
ich alter Sünder, und fühle wieder 
das ſelige Los des jungen Manns: 
aa er blickt voll Sehnſucht nach der 
Zauptgeſchäftsbiertel Gans. 
— 
Bauerlaubnißſcheine 


* die - Staatsan— 
waltſchaft vor einer Woche unter- 
ınabm, abgeleat wurden. Die damals 
Verhafteten find: Mofe Stern, Wirt, 
Seelen Une. und Madifon 
Hermann Friechtenicht, 
Madiſon Str. William 
Wirt, 1326 W. Madiſon 


ten, der, wenn möglich, (ich einer Razzia, 


Die u H. H. Kohlſaat & Co. 
Jahren in Chicago, 
tt an ihrer Zah: 
gezweifelt worden, 
ſieben Speiſewirtſchaften, 
im 


und nie ** 
lungsfähigkeit 
denn die 
welche ſie Str., 


tümlichkeit. Die große Bäckerei der W. Madiſon Str. Mary Kunz, 
alias „Ann the big Gun“, Hälterin 
eines unordentlichen Hauſes an der 
W. Madiſon Str., Michael Fritze, 
Beſitzer der Singſpielhalle 1656 W. 
Badtteinm, Nadifon Straße. 
Co., 47, md | Die meisten diefer Fälle werden in 
den nächſten Tagen in den der Hyde 
Park und der South Chicago Be— 
zirkswache angegliederten Stadige— 
richten zur Vorverhandlung kommen. 
Die Genannten werden beſchuldigt, 
der Polizei Beſtechungsgelder bezahlt 
zu haben. Von den meiſten hat übri— 
„aloe, Warten nens die Staatsanwalifhaft bereits 
E ‚Geftänbniffe erlangt: Die Namen 
und Mdrefien diejer Leute erfuhr die 


2 u * murden ausgeftelft fir: 

1701 5. Wabaſh Abe. 9. 9. Kohl- | Ridaeland Abe. 7707 —1 10-23, 

faat ift aus der Firma ausaeichieden, Pe 
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Abendpoſt, Chicago, Dienstag, den 6. März 1917. 
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